
Schweinske Wilhelmsburg
Krieterstraße 18
21109 Hamburg
Telefon 23 93 69 65
www.schweinske.de

Mittagstisch
vom 23.10. bis 27.10.2017 
von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr

MONTAG – FREITAG

Backfisch mit Bratkartoffeln und Remouladensauce 6,90 €
Putensteak im Parmesan-Ei-Mantel 
auf Bärlauchnudeln und Kirschtomaten  6,50 €
Hausgemachter Hackbraten 
auf Bohnengemüse, Bratensauce und Salzkartoffeln 6,90 €
Gemüselasagne mit Sahnesauce und jungem Gouda 5,90 €
Gegrilltes Schweinesteak 
mit Zwiebelsauce und cremigem Kartoffelpüree 6,90 €
Rote Grütze mit Vanillesauce  2,50 €

MONTAG – FREITAG

KlassikerAktionskarteRinderleber, Hamburger 
Pannfi sch, Sauerfl eisch 
und Bauernfrühstück

Gäste-Parkplätze

Die Parkplätze stehen 

Ihnen wieder zur Verfügung. 

Rufen Sie uns einfach vor der Schranke 

unter 23 93 69 65 an und wir öffen 

Ihnen die Einfahrt.

Gäste-Parkplätze

Bobeck Medienmanagement GmbH   |   Telefon (040) 70 10 17 0   |   Telefax  (040) 702 50 14   |   info@neuerruf.de   |   www.neuerruf.de
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Gutschein gültig bis 29.10.17

 Gut ans Ziel mit 
serienmäßiger Navigation!

Abbildung zeigt 
Sonderausstattung.

ASX 1.6
Edition 100
86 kW (117PS)

 Klimaautomatik
 Regen-/Lichtsensor

 Alufelgen
 Rückfahrkamera 

18.480,-€

serienmäßiger Navigation!serienmäßiger Navigation!

Abbildung zeigt 
Sonderausstattung.

86 kW (117PS)

 *    5 Jahre Herstellergarantie 
bis 100.000 km. 
Details unter
www.mitsubishi-motors.de/
garantie.

Messverfahren VO (EG) 715/2007 ASX Di-
amant Editon 1.6 MIVEC ClearTec 2WD 
5-Gang Kraftstoffverbrauch (l/100km) in-
nerorts: 7,0; außerorts: 5,0; kombiniert: 
5,7. CO2-Emission kombiniert: 132 g/km. 

Effi zienzklasse: C

B.Sperling & Sohn GmbH 
Wendenstraße 274–278
20537 Hamburg
Tel: 040 - 25 17 24-10

www.mitsubishi-hamburg-sperling.de

Mitsubishi in der City-Süd:

IHR Raum fŸ r: 
 • Schulungen 

 

• Tagungen  
• Workshops 
• Seminare

IIsstt iihhrr AAuuttoo
wwiinntteerrffiitt??

Räderwechsel*

ohne Einlagerung: €

mit Einlagerung: €

www.autohaus-suk.de

Liliencronstr. 17
21629 Neu Wulmstorf
040 700 150-0

Winter-Check*

16-Punkte-Check: €

WILHELMSBURG
„Von der Kirche und anderen menschlichen Schwächen“ 
heißt das Programm der Kabarettgruppe „Notausgang“, 
das am Reformationstag im Heimatmuseum gezeigt wird.  

Lesen Sie weiter auf Seite 2

WILHELMSBURG
Rund 120 Schülerinnen und Schüler haben am „Tag der 
Wiederbelebung“ am Reanimationstraining des Kran-
kenhauses Groß-Sand teilgenommen.
 Mehr Informationen auf Seite 3

WILHELMSBURG
Für ihr Projekt „Gewässerschutz und Gewässernutzung“ 
erhielten Schülerinnen und Schüler des Helmut-Schmidt-
Gymnasiums 35.000 Euro Fördergelder.   
 Lesen Sie auf Seite 3

WILHELMSBURG
In der Honigfabrik Wilhelmsburg haben Kinder unter 
fachkundiger Anleitung ein eigenes Boot, einen soge-
nannten Priwall Skiff, gebaut.   
 Erfahren Sie mehr auf Seite 16

■ (au) Wilhelmsburg. Am Sonn-
tag, 29. Oktober, ist im Bürger-
haus Wilhelmsburg, Mengestra-
ße 20, um 11 Uhr wieder der 
beliebte SonntagsPlatz für die 
ganze Familie angesagt. Um 11 
Uhr spielt die Schauspielerin 
Christiane Kampwirth „fünfter 
sein“ nach dem gleichnamigen 
Gedicht von Ernst Jandl: Fünf 
Spielzeugpuppen ‒ alle verletzt 
‒ sitzen in der Puppenwerkstatt 
und warten, warten, warten... 
Aber, warum hat die rollende 
Ente ein Rad ab? Und wie hat Pi-
nochio seine Nase wirklich ver-
loren ‒ wurde sie abgebissen? In 
welchem Zusammenhang stehen 
Honig und der kaputte Arm und 
das kaputte Auge des Bären? 
Wo ist die Krone des Froschkö-
nigs geblieben? Wer ist der Wal-
zerkönig vom Südpol? Und was 
hat das Ganze mit einem Ge-
dicht von Ernst Jandl zu tun?! 
Wer wissen will, wie aus einem 
kurzen Gedicht 55 spannende 
Theaterminu-
ten  werden , 
muss vorbei-
kommen ‒ un-
bedingt! Für 
Kinder ab vier 
Jahren und Fami-
lien, der Eintritt 
kostet 2,50 Euro. 
Danach gibt es 

beim Familienmittagstisch Pas-
ta ‒ mit zwei Soßen und Salat. 
Der Mittagstisch kostet 3 Euro 
pro Portion, inklusive Selter. Zu 
guter Letzt können bei der Mit-
machaktion mit Kathrin phan-
tasievolle Heilgärten gebastelt 
werden. Mitmachen kostet nix!
Unter dem Motto „Kucken. Es-
sen. Machen.“ gibt‘s einmal im 
Monat für die gesamte Fami-
lie die Gelegenheit, im Bürger-
haus Wilhelmsburg kulturelle 
Angebote zu erleben, selber zu 
gestalten, gemeinsam zu Essen 
und das Haus einmal mehr als 
Ort der Begegnung zu nutzen. 
Der „SonntagsPlatz“ gibt Kin-
dern, Familien und Freunden 
im Stadtteil jede Menge Raum 
und Möglichkeiten zur kultu-
rellen Anregung, zum kreativen 
Mitmachen sowie zum gegen-
seitigen Austausch und Kennen-
lernen. Dabei kann man auch 
einfach mal „nur“ zum Kinder-
theater und zum Mitmachange-
bot gehen, oder nur zum Essen 
kommen und einfach mal al-

les anschauen. Oder gleich 
alles auf einmal auspro-
bieren! 

Kindertheater: „fünfter sein“
SonntagsPlatz im Bürgerhaus

■  (au) Wilhelmsburg. Es wird 
kräftig gebaut an der Dratelnstra-
ße: Gerade sind die ersten Stu-
denten in das Woodie ‒ das Stu-

dentenwohnheim ganz aus Holz 
‒ eingezogen, direkt daneben 
entsteht gerade das Immobilien-
projekt „WILMA“. Auch die Bau-
arbeiten am Wilhelmsburger Be-
rufsschulzentrum schreiten voran. 
Ende September konnte nun Richt-
fest gefeiert werden am Zubau der 
Berufl ichen Schule Anlagen- und 
Konstruktionstechnik. „Es war ein 
langer und mühseliger Weg, aber 
jetzt ist es spannend, die Fort-
schritte zu beobachten“, erinnerte 
sich Schulleiter Jörn Buck in seiner 
Festrede. Grund genug, mit den Ge-
werken, Architekten, Lehrern und 
allen weiteren Beteiligten diesen 
Meilenstein gebührend zu feiern. 
Mit dem rund 2.700 Quadratme-
ter großen Neubau für die Berufl i-
che Schule für Anlagen- und Kon-
struktionstechnik (BS 13) entsteht 
das neue Herzstück des Elbinsel-
Campus für berufliche Bildung, 
so die Schulbehörde. Neben dem 

Neubau wird zusätzlich das be-
stehende Schulgebäude grundle-
gend umgebaut, saniert und neu 
für metalltechnische Ausbildungs-

berufe ausgestattet. Insgesamt in-
vestiert Hamburg 24 Millionen 
Euro. In dem neuen Gebäude ler-
nen künftig die Berufsschülerin-
nen und -schüler sowie Berufs-
fachschülerinnen und -schüler im 
Bereich Metalltechnik, Umwelt-
technik und Anlagenmechanik. 
Für sie entstehen unter anderem 
zehn Fachräume, ein mehrstöcki-
ges einsehbares Abwassersystem 
und eine große Mensa. Diese Men-
sa nutzen dann auch Schülerinnen 
und Schüler der Campus-Nach-
barn, Berufl iche Schule Itech Elb-
insel Wilhelmsburg (BS 14) sowie 
Berufl iche Schule für medizinische 
Fachberufe Elbinsel Wilhelmsburg 
(BS 15). Sie wird somit ein wich-
tiges Angebot aller Schulen für 
Begegnung und den schulischen 
Ganztag.
Zehn Millionen Euro kostet das 
Neubau-Projekt, 14 Millionen Eu-
ro investiert Hamburg zudem in 

Richtfest für das neue Herzstück 
des Elbinsel-Campus
Schulbehörde investiert ingesamt 24 Millionen Euro

Müllabfuhr 
verschoben
■ (au) Wilhelmsburg. Am Refor-
mationstag, Dienstag, 31. Okto-
ber, fallen die Müllabfuhr und die 
Wertstoff sammlung aus und die 
zwölf Hamburger Recyclinghöfe 
bleiben geschlossen. Die schwar-
zen Rest- und grünen Biomüll-
tonnen, die blauen Papierton-
nen sowie die gelben Hamburger 
Wertstoff tonnen und -säcke wer-
den in den darauff olgenden Ta-
gen einen Tag später als üblich 
geleert. Die Termine von Freitag, 
3. November, werden am Sams-
tag, 4. November, nachgeholt. 

SPD-Infostand
■ (au) Wilhelmsburg. Am Frei-
tag, 27. Oktober, ist die Wilhelms-
burger SPD auf dem Berta-Krö-
ger-Platz, Ecke Bahnhofspassage, 
in der Zeit von 16 bis 17 Uhr mit 
einem Infostand vor Ort. Hier-
bei besteht für die interessierten 
Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, Fragen und Anregungen 
an den Bundestagsabgeordneten 
Metin Hakverdi und Fred Rebens-
dorf, Regionalausschussmitglied 
Wilhelmsburg/Veddel, zu stellen. 
Thema mit den Politikern vor Ort 
wird sein: Wilhelmsburg nach der 
Bundestagswahl.

Weltkapelle
■ (au) Wilhelmsburg. In der Welt-
kapelle bietet Ulrich Kodjo Wendt 
Menschen mit und ohne Fluchter-
fahrung einen Raum, sich auf mu-
sikalischer Ebene zu begegnen. 
Der nächste Termin fi ndet statt am 
Montag, 23. Oktober, um 19.30 
Uhr, Ort ist die Kulturkapelle im 
Inselpark, Am Inselpark. Basis der 
Sessions sind sowohl Musikstü-
cke, die die gefl üchteten Musike-
rInnen aus ihrer Heimat mitbrin-
gen als auch Grooves, die off en für 
Improvisationen sind. Die Stücke 
werden mit den Teilnehmern der 
Sessions performed.

Umbau und Ausstattung des be-
reits am Standort befi ndlichen Ge-
bäudes der BS 13. Dadurch entste-
hen die baulichen und räumlichen 

Voraussetzungen für moderne Un-
terrichtsmethoden und handlungs-
orientiertes Lernen. Die BS 13 
ging im Rahmen des Schulentwick-
lungsplans für die staatlichen be-
rufsbildenden Schulen aus der Fu-
sion der ehemaligen G2 und G17 
hervor und ist derzeit noch an 
zwei Standorten untergebracht 
‒ in Wilhelmsburg und in einem 
kleineren Gebäude in Eimsbüttel. 
 Fortsetzung auf Seite 16

Mit einem traditionellen Richtfestspruch, einer Flasche Schnaps und einem Richtkranz wurde das Richtfest für 
den Neubau des Berufschulzentrums gefeiert.  Foto: au

kurzen Gedicht 55 spannende 
Theaterminu-
ten  werden , 
muss vorbei-
kommen ‒ un-
bedingt! Für 
Kinder ab vier 
Jahren und Fami-
lien, der Eintritt 
kostet 2,50 Euro. 
Danach gibt es 

theater und zum Mitmachange-
bot gehen, oder nur zum Essen 
kommen und einfach mal al-

les anschauen. Oder gleich 
alles auf einmal auspro-
bieren! 

Was in der Puppenwerkstatt passiert, zeigt Schauspielerin Christiane 
Kampwirth beim SonntagsPlatz im Bürgerhaus. Foto: ein



Nachtdienst (1): 8.30 bis zum Folgetag um 8.30 Uhr
Spätdienst (2): 8.30 bis 22.00 Uhr

Während der Mittagszeit
von 13.00 bis 14.30 Uhr ist die

betreffende Notdienst-Apotheke
ebenfalls geöffnet.

– Sämtliche Angaben ohne Gewähr –

Die Zeichen A – Z im Kalendarium
geben die dienstbereite Apotheke an.

Wichtige Notrufe
Polizei Harburg,
Lauterbachstraße 7 . . . . . . 42 86-5 46 10

Polizei Neugraben . . . . . . . 42 86-5 47 10

Polizei Neu Wulmstorf . . . . . . 700 13 86-0

Polizei Finkenwerder . . . . . . . 42 86-5 47 60

Polizei Wilhelmsburg . . . . . . . 42 86-5 44 10

Polizei, Notruf, Überfall . . . . . . . . . . . . . .110

Feuer, Rettungsdienst, 1. Hilfe . . . . . . . .112 

Rettungsdienst der Hilfsorganisat. . 1 92 22

Rettungsdienst des DRK  . . . . . . . . 1 92 19

Arzneimittel-Information. . . . . . . .70 20 87-0

Gift-Information-Nord . . . . . . . .05 51-192 40

Behinderten Taxi . . . . . . . . . . . . . . 44 10 11

Tierärztlicher Notdienst . . . . . . . . . 43 43 79

Zahnärztlicher Notdienst
(Mittwoch-Nachmittag 
und Wochenende) . . . . . . . .  01 80-5 05 05 18

Ärztlicher Notdienst . . . . . . . . . .  22 80 22

informationen unter: www.aponet.de
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Apotheken-
Notdienst

A1 Markt Apotheke Neugraben
 Marktpassage 7, Tel. 70 10 06-0
A2 Schloßmühen-Apotheke (Harburg)
 Schloßmühlendamm 16, Tel. 77 00 62
A2 Ulex-Apotheke (Finkenwerder)
 Neßdeich 128a, Tel. 742 62 92
B1 Heide-Apotheke (Neu Wulmstorf)
 Bahnhofstraße 35 d, (MPC) Tel. 70 01 52-0
B2 Reeseberg-Apotheke im Ärztehaus (Harburg)
 Reeseerg 62, Tel. 763 31 31
C1 Morgenstern-Apotheke (Finkenwerder)
 Steendiek 42, Tel. 74 21 82-0
C1 Vering-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Veringstraße 37, Tel. 75 76 63
C2 Feld-Apotheke im Sky-Markt (Langenbek)
 Gordonstraße 2, Tel. 763 80 08
D1 – keine Apotheke in Süderelbe –
 Info-Telefon 0800-228 228 0
D2 Apotheke an der Moorstraße (Harburg)
 Moorstraße 2, Tel. 77 75 63
E1 Apotheke am Inselpark (Wilhelmsburg)
 Neuenfelder Straße 31, Tel. 30 23 86 99 0
E2 Apotheke Marmstorf
 Marmstorfer Weg 139 a, Tel. 760 39 66
F1 Rotehaus-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Veringstraße 150, Tel. 75 89 25 
F2 Arcaden-Apotheke (Harburg)
 Lüneburger Straße 45, Tel. 30 09 21 21
G1 Kompass-Apotheke (Harburg-Heimfeld)
 Gazertstraße 1 (S-Bahn Heimfeld), Tel. 765 44 99

und so erreichen Sie die Apotheken:
G2 mAVI-Apotheke (Wilhelmsburg/Kirchdorf)
 Kirchdorfer Damm 3, Tel. 754 64 74
H1 Mühlen-Apotheke (Neugraben)
 Neugrabener Bahnhofstraße 33, Tel. 701 50 91
H2 Vivo Apotheke (Harburg)
 Lüneburger Straße 18, Tel. 76 75 57 72
J1 Schäfer-Apotheke (Harburg)
 Harburger Rathausstraße 37, Tel. 76 79 30-0
J2 Wilhelmsburger Apotheke (Wilhelmsburg)
 Georg-Wilhelm-Straße 28, Tel. 75 73 22
K1 Hansa-Apotheke (Harburg-Heimfeld)
 Heimfelder Str. 1, Tel. 77 39 09
K2 Striepen-Apotheke (Neuwiedenthal)
 Striepenweg 41, Tel. 702 087-0
L1 Fischbeker Apotheke (Fischbek)
 Fischbeker Heuweg 2 a, Tel. 701 84 83
L2 Stern-Apotheke (Harburg)
 Mehringweg 2, Tel. 790 61 89
M1 apo-rot Millennium-Apotheke (Harburg)
 Schloßmühlendamm 6, Tel. 76 75 89 20
M2 Deich-Apotheke (Finkenwerder)
 Steendiek 8, Tel. 742 17 10
N1 Damian Apotheke am Sand (Harburg)
 Sand 35 (am Blumenmarkt), Tel. 77 79 29
N2 Ärtzehaus-Apotheke (Neu Wulmstorf)
 Bahnhofstraße 26, Tel. 70 01 38 30
O1 Altländer Apotheke Neuenfelde
 Nincoper Straße 156, Tel. 30 38 94 44
O1 Hubertus-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Veringstraße 36, Tel. 75 66 00 14 14 od. 75 75 55
O2 City-Apotheke (Harburg)
 Lüneburger Str. 34, Tel. 77 70 30
P1 Lavendel Apotheke (Harburg)
 Hainholzweg 67, Tel. 7 9144812
P2 Menge-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Reinstorfweg 10 a/Ldz. Mengestr., Tel. 753 42 40
Q1 Mohren-Apotheke (Harburg)
 Tivoliweg 1/Ecke Winsener Str., Tel. 763 10 24

Q2 Neuwiedenthaler Apotheke (Neuwiedenthal)
 Rehrstieg 22, Tel. 702 07 30
R1 Deich-Apotheke (Georgswerder)
 Neuenfelder Str. 116, Tel. 754 21 93
R2 Medio-Apotheke im Ärztehaus (Harburg)
 Bremer Straße 14, Tel. 77 20 47
S1 Ulen-Apotheke (Neugraben)
 Groot Enn 3, Tel. 701 86 82
S2 Galenus-Apotheke (Harburg)
 Ernst-Bergeest-Weg 55, Tel. 760 30 65
T1 Isis-Apotheke (Harburg)
 Moorstraße 11, Tel. 765 03 33
T2 – keine Apotheke in Süderelbe –
 Info-Telefon 0800-228 228 0
U1 Distel-Apotheke (Wilhelmsburg/Georgswerder)
 Krieterstr. 30/Ärztehaus, Tel. 754 01 01 od. 754 03 03
U2 Pluspunkt-Apotheke im Phoenix-Center (Harburg)
 Hannoversche Straße 86, Tel. 30 08 86 96
W1 Panorama-Apotheke (Harburg)
 Harburger Ring 8-10, Tel. 765 23 24Y
W2 SEZ-Apotheke
 Cuxhavener Straße 335, Tel. 7014021 
X1 VitAlex-Apotheke (Neu Wulmstorf)
 Schifferstraße 2, Tel. 70 10 64 64
X2 Apotheke im Marktkauf (Harburg)
 Seeveplatz 1, Tel. 766 213 60
Y1 Sonnen-Apotheke (Elstorf)
 Mühlenstraße 2 d, Tel. 0 41 68-91 16 96 
Y1 Apotheke im EKZ Wilhelmsburg (LunaCenter)
 Wilhelm-Strauß-Weg 10, Tel. 754 11 11
Y2 Berg-Apotheke (Harburg)
 Trelder Weg 5, Tel. 763 51 91
Z1 Apotheke im Niedersachsenhaus (Heimfeld)
 Heimfelder Straße 42, Tel. 7 90 53 25
Z2 Apotheke am Veritaskai (Harburg)
 Veritaskai 6, Tel. 30 70 19 11

R 2/1
S 2/1
T 2/1
U 2/1

Flohmarkt
29.10.
HH-Harburg

Handelshof (überdacht)
Nartenstraße 31

040-314071
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Einladung zur 
Informationsveranstaltung:
Sicheres Implantieren durch
3D - Implantatplanung
- Was sind Implantate, wie werden sie eingesetzt?
- Schonende Implantation durch computergestützte Verfahren
- Welche Rolle spielen Funktionsdiagnostik und Kiefergelenktherapie?

- Bei bestimmten Indikationen: sofort feste Zähne

Referent: Dr. Dr. Werner Stermann
Zahnarzt, Arzt, Oralchirurg

Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie
Donnerstag, 26. Oktober 2017, 19.00-20.30 Uhr
Donnerstag, 2. November 2017, 19.00-20.30 Uhr
Seminarraum Internationales Fortbildungszentrum für 

Orale Implantologie GbR
Lüneburger Straße 15, 21073 Hamburg

Telefonische Voranmeldung unter: 089 – 58 98 80 90
Eine kostenfreie Veranstaltung der 

GZFA, Gesellschaft für Zahngesundheit, Funktion und Ästhetik
www.gzfa.de ● INFO 089 – 58 98 80 90

www.marktplatz-süderelbe.de

Gasthaus „Zum Kiekeberg“
In den Harburger Bergen

21224 Rosengarten-Ehestorf · Tel. 040/790 50 21 · www.kiekeberg.de

Herzliche Grüße 

Ihre Familie Schuster

G
A

ST
HAUS ZUM KIEKEBER

G

Es ist wieder soweit: Am 28.10.17 
fi ndet, wie jedes Jahr am letzten Samstag 

im Oktober, unser 
Hubertusmarkt statt.

Gerne richten wir auch Ihre 
Weihnachtsfeier aus und freuen uns auf 

Ihre Reservierungen – auch an den 
Weihnachtsfeiertagen.

Tipps & Termine2  |

■ (au) Wilhelmsburg. Am Samstag, 
28. Oktober, findet ab 20 Uhr in der 
Honigfabrik, Industriestraße 125-
131, ein Benefizkonzert für die Wil-
helmsburger Flüchtlingsinitiative „Die 
Insel Hilft“ statt. Mit dabei sind Cir-
cus Genard (GypsyBeat), Ekstase (Hip-
Hop), Martin Roots y los Voluntarios 
(Reggae) und Überraschungsgäste. 
„In Zeiten, wo weiter täglich Men-
schen, die vor Armut, Verfolgung und 
Kriegen fliehen, im Mittelmeer er-
trinken oder an den Mauern, die sich 
quer durch Europa ziehen, stranden 
und Rechtspopulisten überall gegen 
Flüchtlinge hetzen, ist es umso wich-
tiger, die Initiativen zu unterstützen, 
die sich schon seit Jahren, auch in 
Wilhelmsburg, für Geflüchtete enga-
gieren und der Hetze entgegentre-
ten. Auch und gerade mit Geld. Daher 
gibt es an diesem Abend ein Benefiz-
konzert für die „Die Insel Hilft“ in der 

Honigfabrik“, so die Veranstalter. Die 
Rapper von Ekstase haben das Kon-
zert angeschoben und ein buntes Pro-
gramm zusammen gebastelt. Gypsy, 
Reggae, Hip Hop, Polka ... 
Eintritt ist eine Spende von 5 Euro. 
Wer mehr hat, kann natürlich mehr 
geben. Alle Einnahmen gehen an „Die 
Insel Hilft“. Weitere Informationen 
unter www.facebook.com/honigfab-
rikhamburg.

Benefizkonzert für „Die Insel 
Hilft“ 
Buntes Programm mit tollen MusicActs

Die Band „Circus Genard“ wird das 
Publikum beim Benefizkonzert mit 
Gypsy-Beat begeistern.  Foto: ein

Repair-Café
■ (au) Wilhelmsburg. Am Freitag, 
27. Oktober, lädt das westend in Ko-
operation mit dem Wilhelmsburg-
projekt von 16 bis 19 Uhr zum Re-
pair-Café in den Vogelhüttendeich 
17 ein: „Wir unterstützen bei Elekt-
rokleingeräten und Fahrrädern“, lädt 
Marianne Schaaf vom westend die 
Wilhelmsburger ein. Wie immer mit 
Kaffee und selbstgebackenem Ku-
chen, gegen eine freiwillige Spende. 

■ (au) Wilhelmsburg. Das inter-
kulturelle Festival „eigenarten“ 
wird volljährig: Auseinanderset-
zungsfreudig und frisch wie eh 
und je sind die Musik-, Theater-, 
Literatur-, Tanz- und Film-Produk-
tionen des interkulturellen Festi-
vals eigenarten in seiner 18. Sai-
son. Jugendliche Leichtigkeit und 

politischer Ernst, freche Hommage 
an die Vergangenheit, skeptischer 
Blick nach vorn oder die träumeri-
sche Frage „Was wäre, wenn ...?“: 
All das hat traditionell Platz bei ei-
genarten, ist gewissermaßen sein 
Lebenselixier. Vom 26. Oktober 
bis 5. November stellen Künstle-
rinnen und Künstler aus aller Welt, 
die in und bei Hamburg leben und 
arbeiten, ihre neuesten Produkti-
onen vor. 
Die Auftaktveranstaltung findet 

am Donnerstag, 26. Oktober, von 
19.30 bis 22.30 Uhr im Bürger-
haus Wilhelmsburg, Mengestraße 
20, statt. Die Veranstalter laden 
ein zu interkulturellen und kunst-
vollen Rückblicken und Aussichten 
mit Ausschnitten aus dem Thea-
terstück „Integration“ von Karoon, 
Musik, Grußworten und genügend 

Zeit für persönliche Gespräche und 
Begegnungen. Der Eintritt ist frei, 
jedoch wird um rechtzeitige Reser-
vierung unter eroeffnung@festival-
eigenarten.de gebeten. 
Das Theaterstück „Karoon“ wird 
zudem am Montag, 30. Okto-
ber, um 20 Uhr im Bürgerhaus 
Wilhelmsburg zu sehen sein. Ti-
ckets kosten 10 Euro, ermäßigt 8 
Euro. Weitere Informationen zum 
Festival und zum Programm gibt es 
unter www.festival-eigenarten.de.

„eigenarten“ wird volljährig 
Auftaktveranstaltung im Bürgerhaus

Bei der Auftaktveranstaltung im Bürgerhaus werden Ausschnitte aus dem 
Theaterstück „Baustelle Integration“ von Karoon gezeigt.
  Foto: Sophie Knauerhase

■ (au) Wilhelmsburg. Am Refor-
mationstag, Dienstag, 31. Oktober, 
präsentiert das Museum Elbinsel 
Wilhelmsburg im Rahmen der Rei-
he „Kultur im Museum“ zum zweiten 
Mal nach 2011 die Kabarettgruppe 
„Notausgang“, diesmal mit dem Pro-
gramm: „Von der Kirche und ande-
ren menschlichen Schwächen“. Dabei 
geht es um die kabarettistische Be-
trachtung verschiedener Dinge und 
Vorgänge in der Kirche.
Seit 1989 gibt es in der Paul-Ger-
hardt-Kirchengemeinde (jetzt Reiher-
stieg-Kirchengemeinde) die Amateur-
Kabarettgruppe. Angefangen haben 
die Kabarettisten, damals noch in völ-
lig anderer Besetzung als heute, un-
ter dem Namen „Kirchenmäuse“. Seit 
1992 spielt die Gruppe, in nur gering-
fügig veränderter Besetzung, unter 
dem Namen „Notausgang“.
Die Mitwirkenden sind Christel Ewert, 
Nicole Hildebrandt, Gaby Wyczisk, 
Jörg Aldag, Jörn Falke und Rolf Hen-
ninges. Alle kommen aus ganz un-

terschiedlichen Berufen und Lebens-
zusammenhängen und haben Spaß 
daran, gesellschaftliche, politische 
und kirchliche/religiöse Themen un-
ter die kabarettistische Lupe zu neh-
men. Bis auf ganz wenige Ausnahmen 
schreibt die Gruppe alle Texte selbst.
Unter ihrem jetzigen Namen „Not-
ausgang“ haben sie bisher mehre-
re Programme auf die Beine gestellt 
und aufgeführt. Unter anderem „Im-
mer auf die Kleinen“ (1992); „Neben-
sächliche Sofortmaßnahmen“(1995), 
„Notausgang! Die tun was!“ (1998), 
„Augen zu und durch...“ (2002), „Die 
Apokalypse-Schau“ (2005) und „Wir 
sind bei euch alle Tage...“ (2011)
Die Veranstaltung beginnt um 18 
Uhr. Der Eintritt ist frei, um eine an-
gemessene Spende wird gebeten. Das 
Museum hat am Reformationstag von 
16 bis 18 Uhr auch die Ausstellungs-
räume geöffnet und Besucher kön-
nen sich die Sonderausstellung „500 
Jahre Reformation: Martin Luther – 
Die Kirche in Wilhelmsburg“ ansehen.

Von der Kirche und anderen 
menschlichen Schwächen
Kabarettprogramm am Reformationstag

Die Gruppe „Notausgang“ betrachtet verschiedene Dinge und Vorgänge 
in der Kirche aus kabarettistischer Sicht. Foto: ein

■ Harburg. Es gibt für Zahnarzt-
patienten heute viele Möglichkei-
ten, ihre Zahnlücken schließen zu 
lassen. Die Dentalindustrie entwi-
ckelt laufend neue Implantatfor-
men und -techniken für kreati-
ve und wirtschaftliche Lösungen. 
Das ist für Patienten oft ein Grund, 
nicht erst im Zahnarztstuhl, son-
dern gerne schon vorab Fragen 
an erfahrene Zahnärzte zu stellen. 
Die Gesellschaft für Zahngesund-
heit, Funktion und Ästhetik (GZFA) 
hat sich auf dieses Bedürfnis spe-
zialisiert. Sie bietet ein umfassen-
des Internetportal rund um Zähne 
und Kaufunktion im Web. Darüber 

hi naus veranstaltet sie öffentliche 
Informationsabende für Patienten 
vor Ort. Die nächsten Vorträge fin-
den am 26. Oktober und 2. Novem-
ber im Seminarraum IFOI in der 
Lüneburger Straße 15 in Harburg 
statt. Beginn ist um 19 Uhr. Refe-
rent ist der Zahnarzt und Oralchi-
rurg Dr. Dr. Werner Stermann aus 
Harburg. Dann geht es um medizi-
nische Voraussetzungen, Verfah-
ren und die schonende minimal-
invasive Operation. Der Eintritt für 
diese Veranstaltung ist frei.
Die völlige Zahnlosigkeit geht zu-
rück, das hat die aktuelle fünfte 
Deutsche Mundgesundheitsstudie 

gezeigt. Demnach hat sich der pro-
zentuale Wert von 24,8 Prozent 
der dritten Mundgesundheitsstu-
die (1997) auf 12,4 Prozent hal-
biert. Weiter heiß es in der Stu-
die: „Einen Grund dafür hat sicher 
die dentale Innovationsfreude ge-
liefert: Es gibt heute Implantate, 
die kreative Lösungen zulassen, 
auch wenn der Kieferknochen in-
folge einer Zahnlücke zurückge-
gangen ist. Implantologisch tätige 
Zahnärzte benötigen dafür bildge-
bende Verfahren, die präzise Auf-
schluss über die knöcherne Situ-
ation und den Nervenverlauf im 
Mundraum geben.“

Anzeige

Patientenfragen zum 
Zahnimplantat
Vorträge in Harburg im Oktober und November

Kultur-Café
■ (au) Kirchdorf-Süd. Am Sonntag, 
5. November, lädt das Freizeithaus 
Kirchdorf-Süd, Stübenhofer Weg 
11, von 14 bis 17 Uhr neue und al-
te Nachbarn, Flüchtlinge und Locals 
zum gemeinsamen Treffen und Ken-
nenlernen ein. Mit dabei sind Khe-
ro, der ein Jahr Bundesfreiwilligen-
dienst im Freizeithaus leistet und 
Barbara Kopf, Leiterin des Freizeit-
hauses. Erlaubt ist, was gefällt: Spie-
len, reden, schweigen, Musik ma-
chen und hören. Natürlich gibt es 
auch Informationen über Ausflüge 
und Angebote im Stadtteil. 
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12 x 1,0 l PET 
1 l/0,33 €   zzgl. 4,50 € Pfand

Harzquell Classic,  
Medium oder Naturelle

3.99

6 x 1,5 l PET 
1 l/0,55 €   zzgl. 3,00 € Pfand

Volvic Mineralwasser  
naturell oder leichtperlig

4.99

12 x 0,33 l 
1 l/2,02 €   zzgl. 2,46 € Pfand

Bionade  
verschiedene Sorten

7.99

20 x 0,5 l    1 l/1,50 €   
zzgl. 3,10 € Pfand

Paulaner
Münchner Hell 

14.99

Gültig vom 23.10. - 04.11.2017

6 x 1,5 l PET 
1 l/0,89 €  zzgl. 3,00 € Pfand

Volvic  Touch oder Tee 
verschiedene Sorten

7.99
1 l/0,89

Volvic  

20 x 0,5 l  1 l/1,50 € 
zzgl. 3,10 € Pfand

20 x 0,5

König Ludwig
Hefe Weissbier Hell 

oder Alkoholfrei

14.99

24 x 0,33 l    1 l/1,64€   
zzgl. 3,42 € Pfand

12.99
verschiedene Sorten

20 x 0,33 l    1 l/1,51 €    
zzgl. 4,50 € Pfand

Dithmarscher
Pilsener 

oder Naturtrüb

9.99
20 x 0,33

11.99
24 x 0,33 l 

1 l/1,51 €  zzgl. 3,42 € Pfand

Jever
verschiedene  

Sorten

speicher-am-kaufhauskanal.de

rolf Becker liesT

lUTher
eine musikalische

luther-lesung
mit dem schauspieler

rolf Becker
musik: stefan Weinzierl,

(Percussion)

BlohmsTrasse 22
21079 hh-harBUrg

Tickets für 21,90 € an allen Vorverkaufsstellen,

auf eventim.de und an der Tageskasse

29.10., 11 Uhr

Rolf Becker Der neue Ruf 92 x 90 mm_Layout 1  16.10.17  14:01  Seite 1Wilhelmsburg |  3

■ (au) Wilhelmsburg. Ein Jahr lang 
wurden die Räume der InselArche 
saniert und erweitert (der Neue RUF 
berichtete). Eine lange Zeit, in der 
die Kinder und die Mitarbeitenden 
in andere Räume ausweichen muss-
ten. Mit einer Ferienaktion in den 
Herbstferien ziehen die Kinder nun 
wieder in „ihre“ Räumlichkeiten ein. 
„Kaum wiederzuerken-
nen“, sagte eine Besu-
cherin vor wenigen Ta-
gen. – „Noch sieht es aus 
wie auf einer Baustel-
le.“ Aber (fast) alles wird 
neu. Die Kinder werden 
mit der Ferienaktion die InselArche 
selbst mitgestalten. Es soll wieder 
„ihr Zuhause“ werden. Dazu werden 
sie während der Ferienaktion in der 
Halle der Firma Stark heimwerken, 
selbst basteln und malen. Am Don-
nerstag, 26. Oktober, lädt die Insel-
Arche die Nachbarschaft und alle, 

die die Sanierung möglich gemacht 
haben, ein zu einem Tag der offe-
nen Tür von 16 bis 20 Uhr. Es gibt 
Kuchen und Fingerfood, Bilder und 
Aktionen. Kinder können sich an der 
Aktion „Wünsch dir was!“ beteiligen. 
„Es wird noch nicht alles fertig sein 
– eben wie bei einem Einzug“, sagt 
Pastor Karsten Mohr. „Aber wir wol-

len die Dankbarkeit und Freude mit 
allen teilen. Denn viele Privatperso-
nen, Stiftungen und Institutionen 
haben diese Sanierung und Erwei-
terung möglich gemacht. Die Kos-
ten belaufen sich auf circa 300.000 
Euro. Also: „Schauen Sie mal rein!“, 
so Mohr weiter.

Im August 2016 stand Pastor Karsten Mohr noch auf einer leeren Fläche, 
mittlerweile wurde hier für die InselArchen angebaut.  Foto: au

■ (au) Wilhelmsburg. Leben retten 
macht Schule – in Wilhelmsburg 
jährlich im September. Im Rahmen 
der bundesweiten Woche der Wie-
derbelebung (18. bis 22. September) 
hat ein Team um Dr. Ewald Prokein, 
Chefarzt der Anästhesie und Inten-
sivmedizin am Krankenhaus Groß-
Sand, erneut Schulen im Stadtteil 
besucht und Reanimationstrainings 
für 120 Achtklässler gegeben. Ein 
Projekt mit tagesaktueller Relevanz.
„Wer von euch schaut Tagesschau?“ 
Mit dieser Frage begrüßte Dr. Pro-
kein alle drei Schulklassen, für die 
an diesem Tag Wiederbelebung auf 
dem Stundenplan stand. Beeindru-
ckend viele Hände schnellten in die 
Höhe. Aber worauf wollte der Chef-
arzt hi naus? Fußball? „Ein wichtiges 
Thema, heute aber nicht unseres.“ 
Andere schalteten sofort: „Es gab 
eine Nachricht aus Essen“, erinner-
te sich ein Mädchen. „Dort wurden 
Menschen bestraft, die einem ohn-
mächtigen Mann nicht geholfen hat-
ten.“ Richtig! Ein Rentner hatte in ei-
ner Bankfiliale am Boden gelegen. 
Drei Kunden waren vorbeigegan-
gen, teils sogar über den Mann ge-
stiegen, um an den Geldautomaten 
zu gelangen. Erst nach 20 Minuten 
holte jemand Hilfe. Der Mann starb 
eine Woche später im Krankenhaus.
Kopfschütteln bei den Jugendli-
chen. Das Verhalten der Menschen 
sei schockierend, ihre Ausreden 
ebenso. Ein Schüler fragte dennoch: 
„Aber ich bin ja kein Arzt – kann ich 
trotzdem etwas machen, wenn je-
mand zusammengebrochen ist und 
vielleicht nicht einmal mehr atmet?“ 
Dr. Prokein: „Du kannst! Sonst wä-
ren wir heute nicht hier.“
Wie verhält man sich als medizi-

nischer Laie also richtig, wenn ein 
Mensch einen Herzkreislaufstill-
stand erleidet? Hier hilft die einfa-
che Faustregel „Prüfen-Rufen-Drü-
cken“, die schnell verinnerlicht ist. 
„Wir prüfen erst Bewusstsein und 
Atmung. Im nächsten Schritt rufen 
wir den Rettungsdienst“, erklärte 
Dr. Prokein zunächst in der Theo-
rie. Leichtes Spiel für die Achtkläss-
ler – ein Smartphone hatte beina-
he jeder in der Tasche. Etwas mehr 
Übung brauchte es, bis es mit der 
Herzdruckmassage richtig funkti-
onierte. „Drückt 100 bis 120-mal 
pro Minute kräftig auf den Brust-
korb“, leitete der Chefarzt an. Für 
den richtigen Rhythmus spielte er 
den BeeGees-Hit Stayin‘ Alive. „Kenn 
ich zwar nicht, hilft aber trotzdem“, 
stellte ein Schüler fest. Und dann? 
„Nach 30 Herzdruckmassagen soll-
te der Patient zweimal beatmet wer-
den.“ Allgemeines Kichern brach aus 

Prüfen-Rufen-Drücken: Tag 
der Wiederbelebung
Wilhelmsburg lernt Leben retten

Der eine ruft, der andere drückt – Reanimation funktioniert am besten im 
Team. Wiederbelebungstraining an der Katholischen Bonifatiusschule. 
 Foto: S. Sieweke

„Wir sind mächtig stolz!“
SV Vorwärts 93 Ost gewinnt Fairness-Cup

Der SV Vorwärts 93 Ost II hat am 14. Oktober den großen Fairness-Cup 
2017 als fairste Mannschaft des mit 16 Teams besetzten Hallenfußballtur-
niers, organisiert von der BSG Großmarkt Hamburg Verwaltungsgenos-
senschaft in der Soccerhalle Bergedorf, gewonnen. Das Vorwärts 93 Ost-
Team besteht überwiegend aus syrischen Flüchtlingen, die sich in dem 
kleinen Verein an der Dove-Elbe gefunden haben. Integriert in die große 
Vereinsfamilie, zelebrierten sie gemeinsam eindrucksvoll technisch versier-
ten Fußball, bei dem es Spaß machte, zuzuschauen. „Diese Mannschaft ist 
‚ein Paradebeispiel‘ für gute Integrationsarbeit, und wir vom Verein sind 
mächtig stolz auf unsere Multikulti-Truppe“, freut sich Pressesprecher Hol-
ger Weber.  Foto: ein

■ (au) Peute. Ein 57-jähriger Rol-
lerfahrer wurde Mittwochnachmit-
tag, 18. Oktober, um 14.31 Uhr bei 
einem Verkehrsunfall auf der Peute 
schwer verletzt. Der Verkehrsunfall-
dienst Süd übernahm die Ermittlun-
gen. Nach derzeitigem Stand der Er-
mittlungen bog der 57-Jährige von 
einem Firmengelände nach links 
auf den Müggenburger Hauptdeich 
ab und missachtete hierbei offen-
bar die Vorfahrt eines MAN-Sattel-
schleppers, der den Müggenburger 
Hauptdeich in Richtung Peutestra-
ße befuhr. Trotz eingeleiteter Gefah-
renbremsung durch den 46-jährigen 

Lkw-Fahrer und eines Ausweichver-
suchs konnte ein Zusammenstoß 
nicht verhindert werden. 
Der Rollerfahrer stürzte auf die 
Fahrbahn und erlitt dabei lebens-
gefährliche Verletzungen. Der 
57-Jährige wurde nach notärztli-
cher Erstversorgung am Unfallort 
in ein Krankenhaus eingeliefert und 
notoperiert. Inzwischen besteht kei-
ne Lebensgefahr mehr. Der Lkw-
Fahrer erlitt einen Schock und ver-
blieb auf eigenen Wunsch vor Ort. 
Der Müggenburger Hauptdeich war 
für die Dauer der Unfallaufnahme 
für circa zwei Stunden voll gesperrt.

Rollerfahrer schwer verletzt
LKW-Fahrer erleidet einen Schock

■ (au) Veddel. Auf einem Schub-
verband der Hamburg Port Autho-
rity wurde am Mittwoch, 18. Okto-
ber, auf der Ecke Veddeler Bogen/
Packersweide in der Schrottschute 
eine 20 Pfund schwere Splitterbom-
be mit Membranzünder gefunden. 
Da eine Entschärfung nicht möglich 
war, musste die Bombe gesprengt 
werden. Dazu wurde die Bombe un-
ter Wasser in den Müggenburger Ka-
nal geschleppt und dort unter Was-

ser gesprengt. Vor der Sprengung 
musste eine Luftraumsperrung von 
100 Meter sowie ein Sperr- und 
Warnradius von zehn Meter um die 
Bombe herum eingerichtet werden. 
Da der Ort der Sprengung inner-
halb des Werkgeländes der Aurubis 
lag, wurde die Werkfeuerwehr für 
Sicherungsmaßnahmen eingesetzt. 
Die Sprengung konnte erfolgreich 
und ohne weitere Schäden zu verur-
sachen durchgeführt werden. 

■ (au) Wilhelmsburg. So spannend 
und vielfältig kann Schule sein: Von 
der Elbe bis zur Nordsee haben 
Oberstufenschülerinnen und -schü-
ler des Helmut-Schmidt-Gymnasi-
ums Gewässer, Ökosysteme und 
Strömungsverhältnisse in diesem 
Kalenderhalbjahr wiederholt unter-
sucht. Dabei wurden zunächst Pro-
ben und Messwerte auf der Insel 
Wilhelmsburg im Frühjahr 2017 
genommen, bevor es im Septem-
ber zu einer Exkursion nach Sylt 
ging. Der Projektentwurf „Gewäs-
serschutz und Gewässernutzung“ 
wurde von den Schülerinnen und 
Schülern bei der Claussen-Simon-
Stiftung mit eingereicht und im 
November 2016 von dieser ausge-
zeichnet und mit 35.000 Euro ge-
fördert.
Die praktische „Feldarbeit“, Labor-
analysen und gegenseitiges Präsen-
tieren über Methoden, Ziele und 

erarbeitetes Fachwissen sind we-
sentliche Inhalte des Projektes und 
der naturwissenschaftlichen Pro-
file des Helmut-Schmidt-Gymnasi-
ums. Dabei haben die Schülerinnen 
und Schüler neue Analyseinhalte 
zur Bewertung von Gewässern auf 
chemischer, biologischer, physika-
lischer und ökotoxikologischer Fa-
chebene, begleitet durch die HAW 
(Hamburg University of Applied 
Sciences), erlernt. Neben den ei-
genen Analysen wurde bei der Ex-
kursion nach Sylt das Infozentrum 
„Naturgewalten“ und das „Alfred-
Wegener-Institut“ mit einbezogen. 
„Wir danken herzlich für das er-
neute Vertrauen der Stiftung, 
durch das zahlreiche Untersu-
chungsmethoden und Exkurse rea-
lisiert werden konnten“, bedankten 
sich die Projektleitenden Frauke 
Söhle (Physik) und Karsten Kohl 
(Bio/Geo).

Projekt „Gewässerschutz und 
Gewässernutzung“ der HSG
35.000 Euro Förderung erhalten

Schülerinnen und Schüler des Helmut-Schmidt-Gymnasiums bei der prak-
tischen Feldarbeit wie Proben nehmen, vermessen und dokumentieren.
 Foto: ein

– nichts Neues für Dr. Prokein und 
Team. Vormachen? Bitte nicht!
Mehr Freiwillige meldeten sich, als 
der Automatisierte Externe Defi-
brillator (AED) ausprobiert werden 
durfte. Dabei handelt es sich um 
ein für Laien konzipiertes Gerät, 

das bei Bedarf über zwei Elektro-
den einen lebensrettenden Schock 
auslöst. Eine Computerstimme 
führt den Helfer zudem durch al-
le Schritte der Reanimation – statt 
der BeeGees gibt hier ein lautes 
Klopfen den richtigen Takt vor. 
„Wo bekommt man so ein Ding?“, 
wollten viele Schüler wissen. „Kau-
fen braucht ihr es nicht, AEDs fin-
det man mittlerweile an vielen 
öffentlichen Orten – beispielswei-
se in Einkaufszentren, Schwimm-
bädern, an Bahnhöfen und Flug-
häfen“, klärte Dr. Prokein auf. „Ein 
grünes Schild mit weißem Herz und 
Blitz weist darauf hin, dass ein AED 
verfügbar ist.“ 
Dennoch: Auch die beste Tech-
nik kann dem Menschen nicht al-
les abnehmen. So fordert das Ge-
rät nach 30 Herzdruckmassagen 
ebenfalls zum Beatmen auf. Und 
das war am Ende dann gar nicht 
mehr so schlimm und wurde doch 
von fast allen erprobt. Denn: „Hier 
geht es um Leben oder Tod, Dig-
ga.“

Einzug in die InselArche
Einladung zum Tag der offenen Tür

Splitterbombe gesprengt
Entschärfung nicht möglich
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■ (pm) Harburg. Mit ihrer Harburg-
Klausur in Hitzacker am 13./14. Ok-
tober haben der Kreisvorstand und 
die Bezirksfraktion der Harburger 
SPD mit der Arbeit an einem neuen 
Programm für Harburg begonnen.
„Die Klausur stand unter dem Motto 
„Harburg 2030“ und stellt den Auf-
takt für einen Prozess dar, in dem 
in den kommenden Monaten im 
Dia log mit den Mitgliedern der Par-
tei, aber auch mit Bürgerinnen und 
Bürgern und Institutionen, Vorstel-
lungen und Ziele für die zukünftige 
Entwicklung Harburgs diskutiert 
werden“, so der Kreisvorsitzende 
Frank Richter.
Über 30 Genossen diskutierten 

zwei Tage lang über die wichtigen 
technologischen, politischen, sozi-
alen und ökonomisch-ökologischen 
Trends und ihre Auswirkungen auf 
die zukünftige Entwicklung Har-
burgs. Dabei standen Themen wie 
die städtebauliche Entwicklung mit 
Wohnungsbau, Gewerbeentwick-
lung und der Innovationsstandort 
bei gleichzeitigem Erhalt der Le-
bensqualität ebenso im Fokus, wie 
die Erhaltung und Stärkung der In-
frastruktur und der Zusammenhalt 
in einer immer diverser werdenden 
Gesellschaft.
„Erste Vorstellungen darüber, wie 
sich die Stadt entwickeln könnte 
oder sollte, sollen nun im weiteren 

Prozess diskutiert, vertieft und ge-
gebenenfalls aus der breiten Diskus-
sion heraus auch noch ergänzt oder 
verändert werden“, erläuterte Rich-
ter und betonte: „Wir hatten sehr in-
tensive Diskussionen auf der Klau-
sur zur zukünftigen Entwicklung 
Harburgs, gemeinsame Ziele und 
Wege dahin. Die Ergebnisse, wollen 
wir nun breit diskutieren. Am En-
de des Prozesses wird dann der Be-
schluss eines neuen Programms für 
Harburg stehen. Wir laden die Har-
burgerinnen und Harburger ein, mit 
uns gemeinsam über die Zukunft 
Harburgs zu diskutieren, sie zu ge-
stalten und die positive Entwicklung 
fortzusetzen.“

Neues Programm reicht bis 2030
SPD Harburg: Klausur in Hitzacker 

Fototermin während der Klausur: die Harburger Genossen in Hitzacker  Foto: priv

■ (pm) Harburg. Wegen des bei 
weltnetz.tv erschienenen und bei 
youtube veröffentlichten Videos 
„Migration, Flucht & Asylrecht – 
Zu besorgten Bürgern“ erhielt der 
seit vielen Jahren nicht nur im Ar-
beitsrecht, sondern auch im Aus-
länderrecht tätige Anwalt Dr. Rolf 
Geffken aus Harburg, wie er jetzt 
mitteilte, „massive und kaum ver-
hüllte Morddrohungen offensicht-
lich rechtsradikaler Internetnut-
zer.“ Strafanzeige wurde erstattet. 
Die Staatsanwaltschaft Hamburg 
ist mit der Angelegenheit befasst.
Geffken berichtet: „Unter dem 
Pseudonym „Mokarasss1“ droht 
der Täter: ‚Jeder, der sich gegen 
sein Eigen ausspricht, verdient den 

Strick. Nicht mehr und nicht weni-
ger. Und ja ich spreche vom Tode!‘ 
Und schließlich: ‚So etwas wie du 
wird aufgehängt. Schuldig der Bei-
hilfe zum Völkermord!‘ “
Der Anwalt hatte sich, wie er erläu-
terte, „in dem Video vor allem an 
jene ‚besorgten Bürger‘ gewandt, 
vor deren eigener Tür es gar keine 
Ausländer gäbe‘, die aber trotzdem 
‚vor den vielen Ausländern‘ Angst 
hätten.“ Dieser vor allem für Ost-
deutschland kennzeichnende Tat-
bestand sei historisch und interna-
tional einmalig und Grund genug, 
einmal über die Ursachen bloß „ge-
fühlter“ statt realer Flüchtlings-
ströme nachzudenken, so Geffken. 
Doch das sei für die rechtsradika-

len Nutzer des Mediums offenbar 
zu viel, mutmaßt der Anwalt.
Er erhalte vor allem wegen seiner 
bei youtube und weltnetz.tv veröf-
fentlichten Beiträge und Ratschlä-
ge zum Arbeitsrecht viel Zuspruch 
von Internetnutzern, berichtet er 
und, es sei das erste Mal, dass er 
sich in einem Video grundsätzlich 
zum Thema Ausländerfeindlich-
keit geäußert habe. Geffken beton-
te: „Ich werde mich von der Aus-
übung meiner Grundrechte weder 
durch Beleidigungen noch Drohun-
gen noch Mordankündigungen ab-
halten lassen. Im Gegenteil: Diese 
Art der Drohungen zeigt, wessen 
Geistes Kind diese Art angeblich 
besorgter Bürger ist.“

Anwalt Rolf Geffken erhält 
massive Morddrohungen
Grund: Video zu „besorgten Bürgern“

■ (pm) Harburg. Bereits im ver-
gangenen Jahr stand es fest: Das 
Fraunhofer-Center für Maritime 
Logistik und Dienstleistungen CML 
erhält einen Neubau auf einem 
Wassergrundstück im Harburger 
Binnenhafen. Die erste hamburgi-
sche Einrichtung der Fraunhofer 
Gesellschaft mit Sitz an der TUHH 
wird auf einem Gelände am Lotse-
kanal unmittelbar hinter der Fisch-
halle (Kanalplatz 16) errichtet.
Anfang Juli war die Entscheidung 
für das Berliner Architekturbü-
ro BHBVT Gesellschaft von Ar-
chitekten mbH gefallen. BHBVT 
hat bereits für andere Fraunho-
fer-Einrichtungen gebaut und hat 
am Montag im Stadtplanungsaus-
schuss den geplanten Neubau vor-
gestellt. 
Die Fassade greift die Backstein-
optik des ehemaligen Hafenge-
ländes auf und der Eingangsbe-
reich ist dem Kanal zugewandt. Die 
Ausrichtung zum Wasser war den 
maritimen Forschern sehr wich-
tig. Großzügige Laborräume und 
Werkstätten (im linken Flügel, vom 
Kanalplatz aus gesehen) profitie-
ren vom Wasserzugang, der durch 

eine Pontonanlage auch die prak-
tische Umsetzung von Forschungs-
ergebnissen ermöglicht. 
Das siebenstöckige Gebäude wird 
neben einem großzügigen Ein-
gangsbereich moderne Konfe-
renz- und Veranstaltungsräume 
bekommen, die durch Sicherheits-
schleusen von den Laborräumen 
getrennt sind. Die vier oberen Eta-
gen bieten Platz für mehr als 80 
Wissenschaftler, Studenten und die 
Verwaltung.
Insgesamt 2.400 Quadratmeter 
werden den Mitarbeitern des CML 
zur Verfügung stehen, davon 800 
für Labore und Werkstätten und 
1.600 für die Büros der Wissen-
schaftler. Insgesamt 20 Millionen 
Euro sind für das Vorhaben veran-
schlagt. Die Finanzierung des Pro-
jektes wird zu 50% aus Mitteln des 
Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE), zu 25% durch 
die Stadt Hamburg und zu 25% aus 
der Fraunhofer-Grundfinanzierung 
gedeckt.
Bis der keilförmige Bau im Jahr 
2019 begonnen wird, müssen noch 
Detailplanungen am Entwurf und 
die Vorbereitung des Baugrundes 

durchgeführt werden. Die Fertig-
stellung wird für das Jahr 2021 
erwartet. Die Mitarbeiter des CML 
haben die ersten Entwürfe auch be-
reits begutachten können. Die Flu-
re in dem neuen Gebäude werden 
nämlich nicht geradeaus, sondern 
in einem Kreis verlaufen.
Das Fraunhofer-Center für Mari-
time Logistik und Dienstleistun-
gen CML, das derzeit Räume der 
TUHH angemietet hat, entwickelt 
und optimiert Prozesse und Syste-
me entlang der so genannten „ma-
ritimen Supply Chain“. In praxiso-
rientierten Forschungsprojekten 
unterstützt das CML private und 
öffentliche Auftraggeber aus den 
Bereichen Hafenbetrieb, Logistik-
dienstleistung und Schifffahrt bei 
der Initiierung und Realisierung 
von Innovationen.
An dem im Jahr 2010 gegrün-
deten Fraunhofer CML arbeiten 
zur Zeit 25 Wissenschaftler so-
wie zehn Studenten. Das Fraunho-
fer CML ist Institutsteil des Fraun-
hofer-Instituts für Materialfluss 
und Logistik IML in Dortmund un-
ter der Leitung von Prof. Dr.-Ing. 
Uwe Clausen.

Fraunhofer CML baut im 
Binnenhafen am Kanalplatz
Neubau hinter der Fischhalle

Das Modell des Fraunhofer CML im Binnenhafen. Vorne die Fischhalle, links (nicht im Bild) die Brücke über den 
Lotsekanal. Foto: BHBVT Gesellschaft von Architekten mbH

■ (pm) Harburg. Der Bezirksver-
band Die Linke Harburg hat im 
Rieckhof seinen neuen Vorstand 

für die kommenden zwei Jahre 
gewählt.
Dabei wurden mit Traute Peters, 

Änne Geltner, Taras Fillanich und 
Sven Uwe Ihling vier der bisheri-
gen sechs Mitglieder bei ihrer er-
neuten Kandidatur vom Verband 
im Amt bestätigt. Auf den beiden 
verbliebenen Plätzen hat sich der 
Vorstand deutlich verjüngt. So 
rückten die 21-jährige Ulla Taha, 
die Politikwissenschaft studiert, 
und der 18-jährige Simon Dhe-
mija, Abiturient an einem Wirt-
schaftsgymnasium, mit großer 
Mehrheit in die Parteispitze in 
Harburg auf. Beide würden laut 
Mitvorstand für ihr hohes poli-
tisches Engagement im Verband 
geschätzt, was ihre Wahl deut-
lich belege.
Eines von vielen Zielen: Noch 
mehr junge Menschen erreichen 
und sie für die aktive Mitwirkung 
an diesem Ziel zu begeistern.

Die Jugend gewinnen
Linke in Harburg mit neuem Vorstand

Traute Peters, Taras Fillanich, Ulla Taha, Sven Uwe Ihling, Simon Dhemija 
und Änne Geltner Foto: priv

Vier Gemeinden, ein 
Gottesdienst
■ (pm) Harburg. Am Dienstag, 
31. Oktober (Reformationstag), la-
den die vier Kirchengemeinden 
der Region Harburg-Mitte (St. Tri-
nitatis Harburg, St. Paulus Heim-
feld, St. Petrus Heimfeld und Luther 
Eißendorf) zu einem gemeinsamen 
Reformationsgottesdienst ein.
Beginn ist um 11 Uhr in der Luther-
kirche Eißendorf, Kirchenhang 21. 
Es werden die neuen Thesen für 
Harburg vorgestellt, die unter der 
Fragestellung „Was ist heute christ-
lich?“ auf zahlreichen Veranstal-
tungen der letzten Monate gesam-
melt wurden. Musikalisch wird der 
Gottesdienst von Cantate Harburg, 
der regionalen Kantorei, unter der 
Leitung von Kreiskantor Rainer 
Schmitz, unterstützt. Im Anschluss 
an den Gottesdienst besteht bei ei-
nem Imbiss und Getränken die Ge-
legenheit zum Gedankenaustausch.
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■ (pm) Harburg. Emmi & Will-
nowsky, Deutschlands Comedy-
Duo Nr.1, präsentiert sein 10. 
abendfüllendes P r o g r a m m 
am 4. No- v e m b e r 
a b  2 0 Uhr im 

R i e c k -
hof und 

feiert damit gleichzeitig Jubiläum! 
Seit nunmehr 20 Jahren zünden 
Emmi & Willnowsky ein einzigar-

tiges Feuerwerk der Lachsalven 
auf dem Schlachtfeld ihrer wahn-
witzigen Ehe. Und das tun sie bei 
der aktuellen Tour 2017 böser 
und besser gelaunt denn je!
Machen Sie sich gefasst auf zwei 
Stunden anarchistische Come-
dy, bei deren Tempo Sie verges-
sen werden, was für scheußliche 
Witze und Kalauer Sie da eigent-
lich gehört haben! Vergessen Sie 
für einen Abend Ihren Alltag, und 
tauchen Sie ein in die Welt zweier 
begnadeter Entertainer, die sich 
für keine Pointe zu schade sind! 
Freuen Sie sich aber auf musika-
lische Edelsteine von Bobby Mc-
Ferrin, Udo Jürgens, Andrea Berg 
und Heinz Schenk, die durch die 
unvergleichliche Darbietung von 
Emmi und Willnowsky zu musi-
kalischen Pflastersteinen werden, 
die noch lange auf dem Zwerch-
fell lasten!
Die Eintrittskarten kosten im Vor-

verkauf 17 Euro (+ Gebühren) 
und sind bei allen Vorver-
kaufsstellen und über www.

ticketmaster.de erhältlich. An 
der Abendkasse kosten sie 20 
Euro.

Das Schlachtfeld einer 
wahnwitzigen Ehe
Emmi & Willnowsky im Rieckhof

Emmi 
& Will-
nowsky, 

zwei be-
gnadete 

Entertai-
ner Foto: 

priv

■ (pm) Harburg. Bezüglich der seit 
Jahren maroden Toilettenanlage 
am Schwarzenberg soll es, wie es 
jetzt in einer Antwort auf einen An-
trag der CDU heißt, „ein Interessen-
bekundungsverfahren geben, um 
eine dauerhaft tragfähige Lösung 
einschließlich eines Cafés etc. zu fin-
den.“ Sollte sich im Zuge dieses Ver-
fahrens allerdings kein verlässlicher 
Betreiber finden, „der mit seinem 
Konzept den Ansprüchen des Ortes 
gerecht wird, soll die Toilettenanla-
ge abgerissen werden, um an dieser 
Stelle geordnete Zustände zu schaf-
fen“, heißt es weiter.
Die CDU-Fraktion in der Bezirks-

versammlung hatte darauf hinge-
wiesen, dass die am südwestlichen 
Rand des Platzes gelegene ehemali-
ge Toilettenanlage zunehmend ver-
fällt und durch Vandalismus zerstört 
ist und sich somit in einem unan-
sehnlichen Zustand befindet.
Unter Berücksichtigung der nun-
mehr erfolgten Räumung der Flücht-
lingsunterkunft auf dem Schwarzen-
bergplatz und der Herrichtung der 
Gesamtfläche müsse nun über eine at-
traktive Neugestaltung nachgedacht 
werden. Dabei sei auch die Beseiti-
gung der ehemaligen Toilettenanlage 
oder deren Instandsetzung und Nach-
folgenutzung einzubeziehen.

Marode, vermüllt, verfallen 
Toilette am Schwarzenberg abreißen?

Ein Schandfleck in Heimfeld, genau gegenüber vom TUHH-Portal: Die ehe-
malige Toilette am Schwarzenberg. Foto: pm

■ (pm) Marmstorf. Der mär-
chenhafte Laternenumzug in 
Marmstorf: Er trägt seinen Na-
men mehr als zu Recht. Wenn die 
Spielleute des Marmstorfer Schüt-
zenvereins zum alljährlichen La-
ternelaufen in den alten Dorfkern 
laden, lassen sich das die Besu-
cher nicht zweimal sagen. Rund 
2 000 Besucher zählte das „Lich-
termeer“ im vergangenen Jahr.
Bereits zum 17. Mal findet der 
märchenhafte Laternenumzug in 
diesem Jahr statt. Die Teilnehmer 
treffen sich am Samstag, 28. Okto-
ber, ab 17.30 Uhr direkt am Feu-
erteichweg 3 (Bauernhof der Fa-
milie Bliefernicht). Dort erwartet 
die Besucher dann auch eine gro-
ße Auswahl leckerer, sowohl wär-
mender als auch erfrischender 
Getränke und natürlich die klas-
sische Bratwurst. Dann geht’s auf 

den großen Rundkurs. Angeführt 
vom Spielmannszug Marmstorf 
und unterstützt von der Show-
band Neugraben führt die Stre-
cke durch das Appelbüttler Tal. 
Dort treffen die großen und klei-
nen Laternenläufer auf jede Men-
ge Märchenfiguren, die den Weg 
weisen – toll bemalt und natür-
lich beleuchtet. Weiter führt der 
Weg über den Lürader Weg. Dort 
findet, wie in jedem Jahr, das gro-
ße Höhenfeuerwerk statt. Dann 
geht es zurück in den alten Dorf-
kern. Dort angekommen, laden 
die Spielleute und Schützen zum 
gemütlichen Beisammensein bis 
in die späten Abendstunden ein. 
Das kann an diesem Datum auch 
gern eine Stunde länger dauern, 
denn in der Nacht zu Sonntag wer-
den die Uhren um eine Stunde zu-
rückgestellt!

Märchenhafter 
Laternenumzug 
Marmstorf erwartet 2 000 Laternenläufer

■ (pm) Harburg. Das Ensemble 
„BRuCH“ ist am Montag, 30. Okto-
ber, ab 20 Uhr Gast der Musikge-
meinde Harburg in der Friedrich-
Ebert-Halle. Hinter dem Namen 
„BRuCH“ verbergen sich die Mu-
sikerinnen Ella Rohwer (Cello), 
Marie Heeschen (Sopran), Clau-
dia Chan (Klavier) und Sally Beck 
(Flöte). In dieser ungewöhnlichen 
Besetzung begeistern sie mit ihren 
reizvoll gemischten Konzertpro-
grammen aus impressionistischen 

Klängen, Klassikern der Neuen 
Musik und Aufführungen zeitge-
nössischer Werke. In Harburg wer-
den im Rahmen der Bundesaus-
wahl Konzerte Junger Künstler des 
Deutschen Musikrats die Chansons 
Madecasses von Ravel, Debussys 
Klaviertrio G-Dur sowie Werke von 
Lachenmann, Zender und Jamet zu 
hören sein. 
Restkarten sind an der Abendkas-
se erhältlich (Vorbestellung über 
info@musikgemeinde-harburg.de). 

Klassiker der neuen Musik
Ensemble BruCH bei der Musikgemeinde 

Das Ensemble „BruCH“  Foto: Nadine Targiel

■ (pm) Harburg. Die „NotReally 
Bluesband“, drei junge Berliner, An-
fang bis Mitte 20, sorgten in den ver-
gangenen 12 Monaten in Berlins Sze-
ne für Aufregung: Sie spielen Musik, 
die man so gar nicht mit ihrer Gene-
ration in Verbindung bringt – Blues 
Rock! Am Freitag, 27. Oktober, sind 
sie ab 20 Uhr auch in der Kulturwerk-
statt Harburg, Kanalplatz 6 zu hören 
Aber was ist auch schon Blues Rock? 
Wenn man genau hinhört, entdeckt 
man sofort die zeitgenössischen Ein-
flüsse der jungen Wilden. Außerdem 
hat der Blues sich immer bewegt, und 
in Berlin sowieso.
Auf unzähligen Sessions und im har-
ten Alltagsbetrieb der Berliner Live-
Clubs erspielten sich die jungen 

Männer in kurzer Zeit Respekt und 
Anerkennung und brachten das Pu-
blikum zum Tanzen, Schwitzen und 
Trinken. Im Juni 2016 schaffte es 
die NotReally Bluesband als einziger 
Newcomer-Act der Szene auf das in-
ternational besetzte Berlin Blues Fes-
tival 2016. Angespornt durch die 
gute Resonanz der letzten Mona-
te, gingen die Jungs im Juli dann ins 
Studio und nahmen ihre erste CD mit 
den beim Publikum beliebtesten Ei-
genkompositionen auf. Neben ihren 
eigenen Liedern spielt die NotReally 
Bluesband auch Klassiker des Gen-
res. Songs von ZZ Top, Eric Clapton 
und Johnny Winter werden mit erfri-
schend neuem Ansatz untergemischt. 
Eintritt 8 Euro.

Blues Rock? Ja, Blues Rock!
Kulturwerkstatt: NotReally Bluesband

■ (pm) Harburg. Am 27. Oktober 
lädt Ivar Lethi ab 19.30 Uhr zu ei-
ner Lesung bei contraZt e.V., Mehr-
WertKultur, Nobleestraße 13a ein. 
Thema: 200 Jahre Theodor Storm!
Der Vertreter des bürgerlichen Rea-
lismus wäre in diesem Jahr (14. Sep-
tember) 200 Jahre alt geworden.
Schon früh zog es Storm zur Schrift-
stellerei. Er verfasste Gedichte, Mär-
chen und vor allem zahlreiche No-
vellen, deren Handlungen meist in 
seiner Heimatstadt Husum und in 
Nordfriesland angesiedelt sind – 
zwischenmenschliche Dramen, de-
ren Inhalte von schwärmerischen 
Liebesgeschichten bis zu psycho-
logischen Portraits von Außensei-
tern der Gesellschaft reichen. Er 

verkrachte sich mit der autoritär 
agierenden dänischen Regierung, 
weshalb er ab 1852 seinen Beruf als 
Landvogt nicht mehr in Husum aus-
üben konnte und nach Potsdam und 
Heiligenstadt emigrierte.
Trotz seiner Kritik, auch an Preu-
ßen, kehrte er 1864 nach dem 
deutsch-dänischen Krieg in das 
preußisch gewordene Husum zu-
rück. Storms heute bekanntestes 
Werk war auch sein letztes, „Der 
Schimmelreiter“, den er noch vollen-
dete, bevor er 1888 an Krebs starb.
Seine Gedichte, wie das bekannte 
„Oktoberlied“, seine Märchen und 
Spukgeschichten und natürlich die 
Novellen kommen an diesem Abend 
zum Zug. Der Eintritt ist frei.

200 Jahre Theodor Storm
Lesung mit Ivar Lethi

■ (ein) Hittfeld. Wann haben Sie 
Ihren Teppich zuletzt gewaschen? 
In jedem Teppich sammeln sich mit 
der Zeit viel Staub und Schmutz. 
Sand und scharfkantige Teilchen 
zerstören bei jedem Schritt den Flor 
mehr und mehr. Nur durch ein re-
gelmäßiges und fachmännisches 
Reinigen durch Teppichwäsche be-
hält der Teppich seinen Wert und 
gewinnt die ursprünglichen Far-
ben zurück.
Warum eine Bio-Handwäsche 
nach persischer Methode?
Da Orientteppiche sehr unterschied-
lich geknüpft oder gewebt sind, 
werden die besten Reinigungser-
gebnisse mit Hilfe individueller 
Handwäsche erzielt. Sie ist zwar 
umständlich und auch teurer als die 

Anzeige

Bio-Handwäsche ist am besten 
Teppich-Experte Mehrdad Rakhshan informiert

Orient-Teppich-Experte Mehrdad Rakhshan betont, dass nur eine BIO-
Handwäsche nach persischer Methode eine gründliche Reinigung des Tep-
pichs garantiert.  Foto: ein

■ (pm) Harburg. Bei einem Ver-
kehrsunfall ist am Sonntagnachmit-
tag eine 77-jährige Fußgängerin 
gegen 16.30 Uhr von einem Fahrrad-
fahrer in der Winsener Straße erfasst 
und schwer verletzt worden. 
Nach den bisherigen Erkenntnissen 
überquerte die 77-jährige Fußgän-
gerin gemeinsam mit ihrem 85-jäh-
rigen Begleiter bei Grün zeigender 
Fußgängerampel die Fahrbahn der 
Winsener Straße in Höhe des dor-
tigen Busdepots. Der 45-jährige 
Fahrradfahrer befuhr die Winsener 
Straße auf der Fahrbahn Richtung 
stadteinwärts. Mutmaßlich aufgrund 
eines technischen Defekts an seiner 
Bremsanlage gelang es ihm nicht, an 
der für ihn Rot zeigenden Ampel zu 
stoppen. Es kam zur Kollision mit der 

77-Jährigen, bei der diese mit dem 
Kopf auf der Fahrbahn aufschlug.
Die Fußgängerin wurde in ein Kran-
kenhaus transportiert. Es besteht der 
Verdacht auf ein Schädel-Hirn-Trau-
ma. Ihr 85-jähriger Begleiter wurde 
mit Verdacht auf einen Schock eben-
falls in ein Krankenhaus gebracht. 
Eine weitere Behandlung war aller-
dings nicht erforderlich.
Der 45-jährige Fahrradfahrer ver-
letzte sich leicht am linken Schien-
bein. Einer ärztlichen Behandlung 
bedurfte seine Verletzung aber nicht. 
Für die Dauer der Verkehrsunfall-
aufnahme war der rechte der stadt-
einwärts führende Fahrstreifen ge-
sperrt.
Die weiteren Ermittlungen dauern 
an. 

Bremse defekt:  
Radler fährt Seniorin um 
Mit Schädel-Hirn-Trauma im Krankenhaus

maschinelle Reinigung, doch sollten 
Sie die Servicekosten im Verhältnis 
zum Teppichwert und besonders 
zum Ergebnis sehen. Nur per Hand 
kann der Wäscher sich mit seiner 
Erfahrung auf die verschiedenen 
Knüpfstärken, Materialien, Farbstof-
fe, sowie den Zustand und das Alter, 
also die Empfindlichkeit eines Ori-
entteppichs, einstellen und entspre-
chend behutsam oder erforderli-
chenfalls auch intensiver vorgehen. 
Einzig auf diese Weise ist der in di-
cken, strammen Knüpfungen haften-
de Schmutz, beispielsweise in einem 
hochflorigen Teppich, schonend aus 
dem Teppichgrund he rauszulösen.
Wir bieten einen kostenfreie Abhol- 
& Bringservice an.

Kontakt: 
Orient Kunst Galerie Jesteburg
Hauptstraße 8
21266 Jesteburg
Tel: 04183-77 88 940
www.m-rakhshan.de

www.marktplatz-süderelbe.de
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■ (pm) Harburg. Boote, Boote und 
nochmals Boote! So könnte man die 
Leidenschaft des Künstlers Knud 
Plambeck beschreiben. Der Künst-
ler, der auf einem Hausboot im Har-
burger Binnenhafen lebt, ist seit 
Jahren für seine Bootsskulpturen 
aus alten Ölfässern und Metallres-
ten bekannt. Alles, was er zwischen 
die Finger bekommt, wird zu einer 
Bootsform: mal abstrakt und skurril, 
und dann wieder verspielt wie ein 
Papierschiffchen. Seine Werke sind 
in der Galerie Wasserspiegel in Ot-
tensen zu bewundern.
Jetzt geht Knud Plambeck neue We-
ge: In seiner Werkstatt in Moorburg 
hat er Bronzeskulpturen geschaf-
fen, die alte Reste von untergegan-
genen Schiffen und Wracks zeigen. 
Diese Skulpturen werden jetzt erst-
malig ausgestellt. Die große Jahres-

ausstellung nutzt der umtriebige 
Künstler, um einen neuen Lebens-
abschnitt einzuleiten und sich von 
den Harburgern zu verabschieden, 
denn zusammen mit seiner Familie 
wird er künftig in Südeuropa leben. 
Dort will er neue Kunstformen fin-
den. Es ist ein Abschied mit Tränen, 
wie er sagt. Denn im Harburger Bin-
nenhafen war er bislang am glück-
lichsten gewesen.
Um seine Werke zu zeigen, wird die 
Fischhalle, Kanalplatz 16, ein Expe-
riment wagen. Die komplette Halle 
wird für die Ausstellung umgebaut. 
Die Kunstwerke werden in der Hal-
le verteilt stehen. Der Bistrobetrieb 
findet dann zwischen den Bron-
zeskulpturen an einer langen Ta-
fel statt. Die Ausstellung dauert nur 
eine Woche – bis zum 28. Oktober. 
Der Eintritt ist frei.

Wracks: Bronzeskulpturen
Knud Plambeck stellt in der Fischhalle aus

■ (pm) Neuland. Egal ob Dach, 
Wand, Decke oder Boden – wenn 
eine Dämmmaßnahme am Gebäu-
de oder ein Neubau ansteht, gibt es 
einiges zu beachten. Meist gibt es 
verschiedene Varianten zum Aus-
wählen, über die man sich infor-
mieren sollte, bevor Angebote ein-
geholt werden: Welcher Dämmstoff 
ist der passende? Welche Konstruk-
tion macht bei der vorhandenen 
Bausubstanz Sinn? Sind besondere 
Anforderungen zu beachten, damit 
die Bausubstanz keinen Schaden 
nimmt? Welche Förderprogramme 
stehen zur Verfügung? 
Eine persönliche, kostenfreie, un-
abhängige Beratung im Energie-
BauZentrum (Zum Handwerkszen-
trum 1, 21079 Hamburg, Tel.: 040 
35905-822, E-Mail: energiebau-

zentrum@elbcampus.de, Internet: 
www.energiebauzentrum.de), die 
von der Behörde für Umwelt und 
Energie ermöglicht wird, ist hier 
der erste richtige Schritt. Experten 
erläutern anhand von Modellen in 
der Dauerausstellung des Energie-
BauZentrums, welche Möglichkei-
ten zur Verfügung stehen. 
Anlässlich einer Themenwoche spe-
ziell zu diesem Thema vom 23. 
bis 30. Oktober wird es im Ener-
gieBauZentrum noch eine zu-
sätzliche, kleine Sonderausstel-
lung geben. Außerdem findet am 
24. Oktober ab 18.30 Uhr eine 
Informationsveranstaltung zum 
Thema „Wärmedämmung – pro und 
contra“ statt, zu der u.a. ein Vertre-
ter vom Denkmalschutzamt als Re-
ferent eingeladen ist. 

So macht Gebäudedämmung 
Sinn!
Themenwoche im EnergieBauZentrum

■ (pm) Harburg. Der CDU-Orts-
verband Harburg-Mitte hat in die-
sem Jahr zum dritten Mal eine 
Studienreise nach Irland mit dem 
Europäischen Bildungs- und Be-
gegnungszentrum durchgeführt 
und die Atlantikküste bereist. Ein 
Abendvortrag zum Thema „Wer ret-
tet wen in der Republik Irland“ mit 
Martin Alioth brachte gleich zu Be-
ginn die aktuelle politische Situa-
tion des Brexits und deren Konse-
quenzen für die Europäische Union, 
insbesondere zwischen Nordirland 
und der Republik Irland ins Ge-
spräch. 
Der Weg führte an der rauen Atlan-
tik-Küste entlang über Clonmach-
noise nach Sligo, der Beach Bar bei 
Aughis Head über die Ceide Fields 
an den dramatischen Klippen Nord-
Mayos gelegen. Dann ging es nach 
Westport mit Achill Island, vorbei 

an Irlands heiligem Berg Cropagh 
Patrick mit Stopp am Hungersnot- 
Denkmal und Killarny Harbour. 
Weiter entlang des längsten Fjor-
des Irlands nach Kylemore Abbey, 
das Herrenhaus und Benediktiner-
kloster, eingebettet in eine gran-
diose Landschaft mitten in Con-
nemara. Die große Insel der drei 
Aran-Inseln Inischmore wurde über 
den Hafen von Rossaveal erreicht 
– und hoch auf den Klippen über 
dem Meer die Steinfestung Dun Ae-
nghus erwandert. 
Zu guter Letzt erlebte die Grup-
pe eine Führung im irischen Par-
lament in Dublin mit einer Debat-
te zur Vorbereitung des Auftretens 
des neuen irischen Premiermi-
nisters im Europäischen Rat. Im 
nächsten Jahr plant der CDU-Orts-
verband eine Studien-Reise nach 
Kampanien in Italien.

CDU Harburg-Mitte in Irland 
2018 heißt das Ziel Kampanien

Die CDU Harburg-Mitte lernte in Irland Land und Leute und Politik kennen.
 Foto: Petra Hagedorn

„Gesund durchs Leben“
Medienhaus Bobeck mit neuem Magazin

Detlef Jung aus Harburg hat es sich in einem Relaxsessel in den Harburg-
Arcaden gemütlich gemacht und schmökert in der neuen Patientenzei-
tung für den Hamburger Süden. In dieser Woche ist das jüngste Kind aus 
dem Medienhaus Bobeck erschienen: „GESUND DURCHS LEBEN – Die Pa-
tientenzeitung für den Hamburger Süden“. In enger Kooperation mit dem 
PraxisNetz Süderelbe erscheint die Zeitung zukünftig 4 x im Jahr und bie-
tet medizinische Fachartikel, verständlich für den Leser aufbereitet. Die-
ses Medium ist nicht nur für die Zielgruppe interessant, sondern auch für 
den Werbetreibenden im Hamburger Süden. Die Zeitung finden Sie exklu-
siv in der Auslage bei allen Mitgliedern des PraxisNetz Süderelbe (Ärzte, 
Krankenhäuser etc.). Foto: jk

Skigymnastik
■ (pm) Harburg. Am 28. Ok-
tober beginnt ein Skigymnas-
tik-Kurs beim TuS Fleestedt. An 
insgesamt sechs Samstagen be-
reiten sich die Teilnehmer je-
weils von 9 bis 10 Uhr auf die 
kommende Skisaison vor. Die 
Trainingsstunden finden im 
Sportzentrum Seevetal/Galerie, 
Mühlenweg 70 in Fleestedt statt. 
Auch Nichtmitglieder sind will-
kommen.
Anmeldungen nimmt die Ge-
schäftsstelle unter der Telefon-
nummer 04105 6908288 gern 
entgegen.

Was heißt hier 
Demenz?
■ (pm) Harburg. „Was heißt 
denn hier Demenz?“ Unter die-
sem Titel bietet die Angehöri-
genschule am Montag, 23. Ok-
tober, von 17 bis 20 Uhr in der 
Asklepios Klinik Harburg (Eißen-
dorfer Pferdeweg 52, Haus B, 4. 
OG, 21075 Hamburg) einen kos-
tenfreien Orientierungskurs zum 
Thema Demenz an.
Er wendet sich an pflegende An-
gehörige, an ehrenamtlich Hel-
fende und an alle, die sich auf 
eine mögliche Betreuungs- und/
oder Pflegesituation vorbereiten 
möchten. 
Der Orientierungskurs bietet in 
drei Stunden eine Kompaktein-
führung zum Thema. Erste Infor-
mationen zu Krankheitsbild, Di-
agnostik, Alltagsgestaltung und 
Kommunikation. Auch aktuelle 
und persönliche Fragen werden 
– soweit möglich – geklärt. 
Die Kurse sind aufgrund ge-
eigneter Verträge der Ange-
hörigenschule mit den Pfle-
gekassen für die Teilnehmer 
kostenfrei. Anmeldung unter Te-
lefon 18204026 oder| anmel-
dung@angehoerigenschule.de.

Virtual Reality in  
der Bücherhalle
■ (pm) Harburg. Am 25. Okto-
ber tauchen die Besucher der 
Bücherhalle Harburg (Eddel-
büttelstraße 47a), von 14 bis 
18 Uhr in die Virtual Reality-
Welt der Playstation 4 ein, rei-
sen durch fremde Welten und 
erleben die 360°-Atmosphäre 
hautnah. Geeignet ist die Ver-
anstaltung für Jugendliche und 
Interessierte ab 12 Jahren. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich! Eintritt frei in der Bücher-
halle Harburg, Eddelbüttelstra-
ße 47 a, 21073 Hamburg, Tel. 
040 772923 oder per E-Mail 
an: harburg@buecherhallen.de .

Laternenfest und 
Lichternachmittag
■ (pm) Eißendorf. Die DRK-Ki-
ta Harburger Berge, Hainholz-
weg 124, lädt im November zu 
gleich zwei Veranstaltungen ein.
Am Sonnabend, 4. November, 
erwartet alle großen und klei-
nen Besucher des Laternenfes-
tes unter anderem eine furiose 
20-minütige Show des Feuer-
Trios „Die Nordlichter“ mit ver-
schiedenen flammenden Kunst-
stücken.
Das Fest beginnt um 16 Uhr zu-
nächst mit herbstlichen Spielen, 
Laternenliedersingen am La-
gerfeuer und Laternelaufen mit 
musikalischer Begleitung durch 
den Spielmannszug Rönneburg.
Am Mittwoch, 29. November, 
findet in der DRK-Kita ein stim-
mungsvoller Lichternachmittag 
für alle zur Einstimmung in die 
Vorweihnachtszeit statt.
Von 16 bis 19 Uhr werden Bas-
telaktionen, ein Büchertisch und 
Trommelkunst zum Mitmachen 
angeboten. Für Speisen und Ge-
tränke ist bei beiden Veranstal-
tungen gesorgt.

■ (pm) Harburg. Vom 26. bis 29. 
Oktober tourt der Schweizer Schau-
spieler Eric Wehrlin mit seinem 
neuen Stück „Espresso-Bibel“ durch 
Norddeutschland. Das Buch der Bü-
cher ist mit seinen 1.189 Kapiteln 
wahrhaft kein handliches Taschen-
buch. Doch wenn man das Wort Got-
tes zwischen zwei Buchdeckel pres-
sen kann, dann kann man das Werk 
auch auf eine Theaterbühne brin-
gen. Davon ist zumindest der Schau-
spieler Eric Wehrlin überzeugt. Er 
ist Schauspieltrainer in Neuseeland 
und arbeitet als Schauspieler und 
Regisseur.
In dem Stück „Espresso-Bibel“ wird 
er durch das Alte und Neue Tes-
tament fegen. Die Bibel dient als 
Vorlage für einen ungewöhnlichen 
Abend. Dabei entpuppt sich die Hei-
lige Schrift als echte Vielseitigkeits-
prüfung für den Schauspieler, der 
mit seinem Cello durch den Abend 
trägt. Er schlüpft in viele Rollen und 

bringt biblische Inhalte mit Witz 
und Weisheit rüber: am Donners-
tag, 26. Oktober, ab 19.30 Uhr in 
der Servicewohnanlage Engelbek-
hof, Vinzenzweg 10a. Eintrittskar-
ten unter Telefon 70106354.

Espresso-Bibel
Comedy-Theaterabend mit Eric Wehrlin

Eric Wehrlin Foto: priv./wehrlin

■ (pm) Harburg. An der Rennkop-
pel wollte „Pflegen und Wohnen“ 
die alten Häuser aus den 30er-
Jahren durch ein Hochhaus erset-
zen – sehr zum Unmut der Anwoh-
ner, die sich damit erfolgreich an 
die Bezirkspolitik wandten. Schon 
frühzeitig setzten sich die Bezirks-
politiker der SPD Heimfeld für den 
Erhalt der bestehenden Grünan-
lagen ein und sicherten auf diese 
Weise die „Grüne Mitte Heimfeld“ 
zwischen ‚An der Rennkoppel‘ und 
‚Homannstraße‘. Auch die Neubau-
maßnahmen passten sich der alten 
Bausubstanz an und bewahren so 
den Charakter Heimfelds.
Dass es noch besser wurde, geht 
auf einen Antrag der stellvertre-
tenden Fraktionsvorsitzenden der 
SPD, der Heimfelderin Claudia 
Loss zurück. Sie machte sich für 
den behindertengerechten Um-
bau des Parks stark. Ihr Ziel war 

es, eine bessere Nutzung für Se-
nioren zu ermöglichen. Der An-
trag der Abgeordneten wurde in 
der Bezirksversammlung einstim-
mig beschlossen, und nun ist der 
Park fertig. 
Mit breiten Wegen seniorenge-
recht gestaltet, aber auch mit ge-
nügend Platz und Gelegenheit zum 
He rumsausen für Kinder. Ebenso 
wurde Wert darauf gelegt, dass 
auch zwei Rollatoren nebenein-
ander fahren können und beque-
me Bänke aufgestellt werden. Ins-
gesamt betrugen die Baukosten 
355.000 Euro.
Claudia Loss: „Wir hätten uns noch 
eine abwechslungsreichere Be-
pflanzung gewünscht, aber das 
kann ja noch werden. Insgesamt 
ist es aber eine sehr gute Entwick-
lung vor Ort, über die wir uns ge-
meinsam mit den Heimfelderinnen 
und Heimfeldern freuen.“

Grüne Mitte Heimfeld
Parkanlage statt Hochhaus

■ (pm) Harburg. Die SAGA Unter-
nehmensgruppe feiert Richtfest 
in Harburg. Im Areal zwischen 
Thörlweg und Denickestraße ent-
stehen 309 öffentlich geförderte 
Wohnungen mit ein bis vier Zim-
mern für Singles, Paare und Fa-
milien. Das Richtfest findet am 
Mittwoch, 25. Oktober statt.
An dem Richtfest nehmen auch 
die Bausenatorin Dorothee Sta-
pelfeldt, der Bezirksamtslei-
ter Thomas Völsch und der SA-
GA-Vorstandssprecher Thomas 
Krebs teil.
Die Entwürfe für die Wohnungen 

in zwei Bauabschnitten stammen 
vom AIT Architektur- und Inge-
nieurbüro Holger Trumpf sowie 
dem Büro Renner Hainke Wirth 
Architekten GmbH. Tiefgaragen-
stellplätze sowie eine Kinderta-
gesstätte ergänzen die insgesamt 
fünf Mehrfamilienhäuser. Mie-
tereigene Vorgärten sowie Frei- 
und Spielflächen im Innenhof des 
Quartiers runden das vielseitige 
Wohnangebot ab. Durch die Nä-
he zur Technischen Universität 
Hamburg-Harburg sind die Neu-
bauten auch für Studenten inte-
ressant.

SAGA feiert Richtest
309 neue Wohnungen am Thörlweg



SENIOREN

 Festliches Martinsgansessen

Seien Sie unser Gast! Genießen Sie am 11.11.2017
von 11.30 – 14.00 Uhr knusprige Martinsgans mit passenden 
Beilagen, begleitet von leichten Klavierklängen.

Der Kostenbeitrag beträgt 16,50 € pro Person. 
Um Anmeldung wird gebeten.

Fragen zur Veranstaltung 
beantworten wir Ihnen gerne. 

Seniorenresidenz Neugraben · Falkenbergsweg 1 + 3 · 21149 Hamburg
www.vhw-neugraben.de

 040 7011 - 2000
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Mit Sicherheit gut umsorgt

Sozialstation Harburg 
Heimfelder Straße 23, 
 040/52 98 24 39

• Häusliche Pfl ege 
• Hilfen im Haushalt 
• Hausnotruf

Wohn-Pfl ege-Gemeinschaft
für Menschen mit Demenz
Reeseberg
 040/41 92 05 36

www.asb-hamburg.de 
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■ (mk) Neugraben. Am 11. No-
vember von 11.30 bis 14 Uhr lädt 
die Seniorenresidenz Neugraben, 
Falkenbergsweg 1+3, erneut zu ih-
rem traditionellen Martinsganses-
sen ein. Besucher und Gäste kön-
nen es sich bei dem Menü inkl. 
einem Getränk richtig gutgehen 
lassen. Der Pianist Wolf Kauder 
begleitet das Essen mit leichter 
Klaviermusik. Der Kostenbeitrag 
beträgt 16,50 Euro pro Person. 
Um Anmeldung wird unter Tel. 
040 560842000 gebeten, da die 
Zahl der Plätze begrenzt ist. 
Einrichtungsleiter Frank Essel-
mann: „Unser festliches Mar-

tinsgansessen ist eine schöne 
Gelegenheit, einmal ganz unver-
bindlich die angenehme Atmo-
sphäre in unserem Haus kennen-
zulernen. Wir freuen uns auf viele 
Besucher und Gäste!“
Die Seniorenresidenz Neugraben 
ist eine von acht Einrichtungen 
des Geschäftsbereichs Wohnen im 
Alter der Vereinigten Hamburger 
Wohnungsbaugenossenschaft eG 
(vhw). Sie zeichnet sich insbeson-
dere durch ihr niveauvolles Kul-
tur- und Freizeitprogramm aus. 
Die Bewohner wohnen in eigenen 
Appartements. Wer pfl egebedürf-
tig wird, kann sich im Apparte-

ment pfl egen lassen oder in den 
hauseigenen Pfl egewohnbereich, 
der aktuell vom Medizinischen 
Dienst der Krankenversicherung 
(MDK) mit der Pfl egenote 1,1 be-
wertet wurde, umziehen. Kurzzeit-
pfl ege/Urlaubspfl ege oder Probe-
wohnen sind selbstverständlich 
möglich. 
Weitere Informationen gibt es un-
ter: www.vhw-neugraben.de oder 
Sie fordern unter 040 70112000 
schriftliche Informationsmate-
rialien an. Unter dieser Telefon-
nummer können Sie sich auch für 
Ihre persönliche Hausführung an-
melden.

■ (akz-o) Sobald die Tage kürzer 
werden und das Sonnenlicht weni-
ger wird, kämpfen viele Menschen 
mit schlechter Stimmung. Dabei 
leidet etwa jeder zehnte Deutsche 
so stark unter der Dunkelheit, 
dass Mediziner von Herbst- oder 
Winterblues sprechen. In beson-
ders starken Fällen können sogar 
saisonale Depressionen auftreten. 
Die gute Nachricht: Sie können ak-
tiv etwas dafür tun, dass sich Ihre 
Stimmung verbessert.

Mehr Licht
Melancholie wird in der kalten Jah-
reszeit hauptsächlich durch feh-
lendes Sonnenlicht ausgelöst, da 
UV-Strahlen die Serotonin-Ausschüt-
tung fördern. Das „gute-Laune-Hor-
mon“ Serotonin hat positive Aus-
wirkungen auf unsere Gemütslage 
und ist der Gegenspieler zum Mela-
tonin, das der Körper zum Schlafen 
benötigt. Das Verhältnis dieser bei-
den Hormone trägt erheblich dazu 
bei, ob wir uns energiegeladen füh-
len oder kraftlos. Mit anderen Wor-
ten: Die Seele braucht Licht. Mit 
kleinen Tricks lässt sich diese Er-
kenntnis in den Alltag einbinden: 
Nutzen Sie daher Ihre Mittagspau-
sen für Spaziergänge. Ergänzend 
können Sie eine Tageslichtlampe 
kaufen. Optimal wäre eine Helligkeit 
von 10.000 Lux. Am besten setzen 
Sie sich morgens für mindestens ei-
ne halbe Stunde vor den Schirm, im 
Abstand von etwa 80 Zentimetern.

Mit der richtigen Ernährung ent-
gegenwirken
Auch die Ernährung kann eine Un-
terstützung sein. Australischen Wis-
senschaftlern ist es gelungen, mit 
einer Ernährungsumstellung einen 
positiven Eff ekt auf die Therapie 

von Menschen mit Depressionen zu 
erzielen. Betroff ene verzichteten, in 
der Regel therapiebegleitend, bei-
spielsweise auf Fast Food, verar-
beitete Wurstwaren und Zucker. 
Stattdessen aßen sie viel unter an-
derem Obst, Gemüse, Vollkornpro-

Das Team der Seniorenresidenz Neugraben freut sich auf Ihren Besuch am 11. November zum festlichen Mar-
tinsgansessen. Foto: Fotolia/Floydine

 Foto: Kzenon/shutterstock.com/akz-o

Festliches Martinsgansessen
Seniorenresidenz Neugraben lädt ein

Aktiv und gut gelaunt durch die dunkle Jahreszeit
dukte, Fisch, Nüsse und Olivenöl. 
Eine besonders wichtige Rolle spie-
len dabei in Bezug auf die geistige 
und körperliche Leistungsfähigkeit 
die B-Vitamine. Sie sind am Energie-
stoff wechsel beteiligt sowie am Ab-
bau des Zellgiftes Homocystein, das 

vermutlich die Wahr-
scheinlichkeit für De-
pressionen erhöht. Der 
Vitamin-B-Bedarf lässt sich 
auch über Nahrungsergänzungs-
mittel unterstützen. Ein Beispiel ist 
Re-Load vital. Es wurde dafür entwi-
ckelt, die Leistungsfähigkeit wieder-
herzustellen und versorgt den Kör-
per mit notwendigen Nährstoff en, 
genau dann wann er sie braucht. 
Neben sechs B-Vitaminen und ver-
schiedenen Mineralstoff en enthält 
es Koff ein, Taurin und Glucurono-
lacton. Re-Load vital kann über den 
Tag verteilt in zehn Einzelportio-
nen eingenommen werden (mehr 
Infos unter www.re-load-vital.de). 
Als natürlicher Stimmungsaufhel-
ler hat sich zudem Johanniskraut 
bewährt, dessen antidepressive Wir-
kung durch Studien belegt ist. In 

voll im Trend

der Apotheke gibt es verschiede-
ne Präparate.

Aktivität im Alltag
Licht und eine gute Nährstoff ver-
sorgung erhöhen die Aktivität und 
erleichtern somit den nächsten 
Schritt: Bewegung in den Alltag 
bringen. Vor allem bei Ausdauer-
sportarten wie Joggen und Nor-
dic Walking produziert der Körper 
Wohlfühl-Hormone wie Endorphi-
ne. Am besten wäre es natürlich, 
den Sport zusätzlich ins Freie zu 
verlegen. Mit all diesen Tipps sind 
Sie bestens gegen den Herbstblues 
gerüstet.
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Die nächsten Sonderseiten
Wohnwelt Haus und Garten
Buchung und Info (040) 70 10 17 30

STARK. SICHER. SERVICE.
Elektro-Gemeinschaft Hamburg

Achtung!
Qualität und Service blitzschnell.

Setzen Sie bei Elektro-Installationen 
im Haus auf die richtige Beratung 
und den Service vom Fachmann. 

500 erfahrene Partner finden Sie unter:
www.EGHH.de

Telefon 700 65 87 MARTIN HOWOLD
Elektro-Installation · Kundendienst

21629 Neu Wulmstorf · Hauptstraße 40

Achtung!
Qualität und Service.

Kaminofen-Lüneburg.de    Tel: 04131.248750

Barendorf · Beim Imkerhause 2      Bardowick · Daimlerstraße 2

Kaminöfen    Kaminanlagen    Kachelöfen    Schornsteine

Es ist Zeit für neue
Feuermöbel ...

Barendorf

 HWAM® Smart-KamineTM

Zukunftssicher und umweltfreundlich
 Temperaturregulierung per App
 Elektronische Steuerung
 Bis zu 50 % weniger Holz
 Nur das Feuer anzünden – 

   den Rest erledigt die 
   HWAM® SmartControlTM 

IHR SPEZIALIST FÜR EINBAUGERÄTEIHR SPEZIALIST FÜR EINBAUGERÄTEIHR SPEZIALIST FÜR EINBAUGERÄTE

Austausch Austausch Austausch 
nach Maßnach Maßnach Maß
und Kundendienstund Kundendienstund Kundendienst

Neugrabener Bahnhofstr. 10a • 21149 HH

Tel. 040 / 7 01 70 11
Hausgeräte- & Kundendienst

Bosch • AEG • Neff • Siemens • Miele

nach Maßnach Maßnach Maß
und Kundendienstund Kundendienstund Kundendienst

Neugrabener Bahnhofstr. 10a • 21149 HH

Tel. 040 / 7 01 70 11

LOUIS HAGEL

Wir liefern das Heizöl
im Hamburger Süden

Gern beraten wir Sie 
unter 040/75 77 77 

und informieren ausführlich 
über die aktuelle Preissituation!

 
www.Getoil.de

In nur 5 Schritten zum Traumbad
Aus einer Hand, von der Planung bis zum Einbau 
mit Fliesen, Elektro, Lackspanndecke, Malerarbeiten, 
einfach alles was dazugehört, auch barrierefrei.

Ohne 
Schmutz zum 

neuen Bad!

• 400 m2 Ausstellung • 40 Musterbäder

Das komplette Bad 
vom Spezialisten

1) erste Kontaktaufnahme in unserer Ausstellung oder per Telefon 
2)  wir besuchen Sie, notieren Ihre Wünsche und messen Ihr Bad aus
3) erste Kostenermittlung für Verlegematerial und Handwerkerleistungen
4)  Sie stellen sich mit uns in unserer Ausstellung Ihr individuelles Bad 

zusammen, wir beraten Sie und nennen Ihnen am Schluss einen Festpreis
5) danach renovieren wir Ihr Bad

Verkaufsoffener Sonntag am 22.10.17 von 12.00 bis 17.00 Uhr

Unser "Heeslinger Alt" jetzt auch als 
Rumpelpflaster (gebrochene Kanten) 
in vielen verschiedenen Farben und 
Mischungen!

Besuchen Sie unsere neue Ausstellung! 
Wir beraten Sie gern.

27404 Heeslingen  ·  Stader Straße 24
Telefon 04287-324
alpers-betonsteinwerk@t-online.de
www.alpers-betonsteinwerk.de

Der ideale Stein
für jedes Grundstück

und jede Einfahrt
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■ (akz-o) Rund 200.000 Brände 
brechen in Deutschland jährlich 
aus. Gerade Dämmstoff e stehen da-
bei häufi g in der Kritik, die Brand-
auswirkungen durch das Freiset-
zen toxischer Substanzen noch zu 
verstärken. Doch wie sieht es mit 
natürlichen Dämmstoff en aus?

Natürlicher Feuerwiderstand
Holzfaserdämmstoffe und Feuer 
‒ eine gefährliche Kombination 
könnte man meinen. Aber ganz im 
Gegenteil! Gerade in punkto Feu-
erwiderstand im Fassadenbereich 
spielt der natürliche Dämmstoff 
seine Stärken aus: Die Holzfaser 
kombiniert eine hohe Rohdichte 
mit niedriger Wärmeleitfähigkeit. 
Im Brandfall führt dies dazu, dass 
sich der Temperaturdurchgang 
verzögert. Die Wände erhitzen sich 
langsamer und das Feuer kann sich 
nur deutlich zeitverzögert ausbrei-
ten. Zudem bildet die Holzfaser 
wie Massivholz eine oberfl ächliche 
Verkohlungsschicht. Diese hemmt 
den Abbrand des Dämmstoff s und 
sorgt dafür, dass sich auch die hin-
ter der Dämmstoff ebene befi ndli-
chen Baustoff e wesentlich langsa-
mer erhitzen.
Dadurch sind mit der Holzfaser-
dämmung selbst Brandschutzkon-
struktionen mit einer Feuerwider-
standsdauer von mindestens 90 
Minuten (F90 B / REI90) möglich.

Sicheres Brandverhalten
Hinsichtlich seines Brandverhal-
tens ist der Dämmstoff  wie Mas-
sivholz als „normal entfl ammbar“ 
in die Baustoffklasse B2 einge-
stuft ‒ kann also bedenkenlos als 
Dämmmaterial im privaten Haus-

bau bis zu drei Geschossen einge-
setzt werden.
Der wohngesunde Dämmstoff  wird 
aus frischem und unbehandeltem 
Nadelholz aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft hergestellt, das überwie-
gend bei der Waldpfl ege anfällt. 
Zudem wird bei der Produktion 
der Holzfaser auf bedenkliche Zu-
satzstoffe verzichtet. Dies sorgt 
nicht nur für ein wohngesundes 
Zuhause, sondern wirkt sich auch 
im Brandfall positiv aus. Holzfa-
serdämmstoff e weisen eine deut-
lich geringere Rauchentwicklung 
auf als viele herkömmliche Dämm-
stoff e ‒ und damit auch weniger 
toxische Rauchgase. Die Holzfaser 
verfügt über ein besonders siche-
res Brandverhalten ‒ ohne gefähr-
liches Schmelzen oder Abtropfen 
von der Fassade.
Sicherheit und Nachhaltigkeit 

schließen sich also bei der Däm-
mung nicht aus. Eine professio-
nell angebrachte Holzfaserdäm-

Holzfaserdämmstoff e ‒ dem Feuer 
widerstehen

 Fotos: VHD/akz-o

mung schützt vor Hitze und Kälte 
und bietet gleichzeitig höchsten 
Brandschutz.



Dieses Haus wurde in 2 Tagen für 3.900 € 
von Kopf bis Fuß gedämmt.
-  Zellulose 

(12 cm im EG unter Holzfußboden ca. 50 m2)
-  Zellulose (16 cm in der oberen 

Geschossdecke ca. 45 m2 – Pflicht seit 2016!!!)
-   Zellulose 

(14 cm Dachschräge mit Dämmsack ca. 60 m2)
-  Mineralwollgranulat 

(7 cm Luftschicht im Außenmauerwerk ca. 75 m2)

Kai Köpke Trockenbau 0162/3 45 36 31

- Seit dieser Dämmmaßnahme werden ca 45% weniger Heizkosten benötigt
- Der sommerliche Hitzeschutz steigt gravierend (Zellulose blockt Hitze hervorragend)
- Da die Wände nicht mehr so stark abkühlen, wird Schimmelgefahr minimiert
- Es zieht weniger und steigert das Lebensgefühl in diesem Haus enorm
- Der Wert dieser Immobilie hat sich in 2 Tagen drastisch erhöht

Mobil: 0162 / 3 45 36 31
Kai Köpke Trockenbau

Osterjork 154 • 21635 Jork

✂

✂

PROJEKTWOCHEN

GUTSCHEIN 10 
Farben

PROJEKTWOCHEN

GUTSCHEIN 7 
Outdoorküchen

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 500 € aus den an-
gegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 50 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

 Online-Gutschein-Code:pw10ths

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 500 € aus den an-
gegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 50 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

 Online-Gutschein-Code:pw10szm

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 500 € aus den an-
gegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 50 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

 Online-Gutschein-Code:pw10sh

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 200 € aus den an-
gegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 20 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt indi-
viduell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 200 € aus 
den angegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gut-
scheins an der Kasse 20 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen  
Gutschein-Code im Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung mög-
lich. Es gelten die allgemeinen Gutscheinbedingungen* am Anfang 
der Seite oder auf obi.de. 

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individuell 
im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 250 € aus den ange-
gebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 25 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

 Online-Gutschein-Code:pw10pz

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 50 € aus den ange-
gebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 5 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im Wa -
renkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge-
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

 Online-Gutschein-Code:pw10fg

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individuell 
im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 250 € aus den ange-
gebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 25 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt indi-
viduell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 500 € aus 
den angegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gut-
scheins an der Kasse 50 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen  
Gutschein-Code im Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung mög-
lich. Es gelten die allgemeinen Gutscheinbedingungen* am Anfang 
der Seite oder auf obi.de. 

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individuell 
im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 250 € aus den ange-
gebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 25 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

 Online-Gutschein-Code:pw10ko

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individuell 
im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 250 € aus den ange-
gebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 25 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 50 € aus den an-
gegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 10 € Sofortrabatt. Gilt nicht bei Online-Bestellungen. Keine Bar-
auszahlung möglich. Es gelten die allgemeinen Gutscheinbedingun-
gen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

ab 4.000 € Einkauf

So funktioniert’s: Legen Sie den Gutschein 
bei der Planung Ihrer neuen Küche dem OBI 
Fachberater vor. Der Betrag von 550 € wird im 
Rahmen der Planung abgezogen. Gültig bis 
18.11.2017. Gilt nicht bei Online-Bestellun-
gen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten 
die allgemeinen Gutscheinbedingungen* am  
Anfang der Seite oder auf obi.de.

 Online-Gutschein-Code:pw10ekt

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 200 € aus den an-
gegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 20 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

PROJEKTWOCHEN

GUTSCHEIN 12 
Neues Laminat,  

Parkett oder  
Vinyl-Boden

50 €
GESCHENKT ab 500 € 

Einkauf
Rabattierfähige Sortimente: 
Gartenholz, Terrassendielen (z. B. WPC, 
Douglasie), Unterkonstruktionen, 

 
(z. B. Mauersteine), Grillgeräte,  
Steine und Schüttgüter

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

20 €
GESCHENKT ab 200 € 

Einkauf
Rabattierfähige Sortimente: 
Paletten, Möbelbau-/Arbeits- und Verlege- 
platten, Kleineisen, Winkel, Beschläge, Lacke 
und Lasuren, Artikel aus dem Holzzuschnitt, 
Werkzeuge, Maschinen, Maschinenzubehör 

10 €
GESCHENKT
Rabattierfähige Sortimente: 
Dispersionsfarbe, Lacke und Lasuren, 
Klebebänder, Malerwerkzeug und  
Artikel aus der Farbmischanlage

20 €
GESCHENKT ab 200 € 

Einkauf
Rabattierfähige Sortimente: 
Maschinen, Maschinenzubehör  
und Werkzeuge

25 €
GESCHENKT
Rabattierfähige Sortimente: 
Laminat, Parkett, Vinylböden, 
Trittschalldämmungen und Fußleisten

50 €
GESCHENKT ab 500 € 

Einkauf
Rabattierfähige Sortimente: 
Armaturen, Bad-Dekoration, Bad-Möbel/
Schränke, Keramik, Wannen, Duschen, WC-Sitze, 
Spiegel, Brausen, Vinylböden, Natursteine, 
Fliesen, Fliesen-Chemie, Fliesenzubehör

25 €
GESCHENKT
Rabattierfähige Sortimente: 
Vinylböden, Trittschalldämmungen,  
Natursteine, Fliesen, Fliesenzubehör  
und Fliesen-Chemie

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

25 €
GESCHENKT ab 250 € 

Einkauf
Rabattierfähige Sortimente: 
Smart Home, Alarmanlagen, Haustüren, 
Außenleuchten, Bewegungsmelder, Tresore, 
Feuerlöscher, Rauchmelder, Türsprechanlagen, 
Spione, Zeitschaltuhren, Türriegel, etc.

50 €
GESCHENKT

ab 50 € 
Einkauf

ab 250 € 
Einkauf

ab 250 € 
Einkauf

ab 500 € 
Einkauf

Rabattierfähige Sortimente: 
Türen, Zargen, Türbeschläge, Fenster,  
Treppen und Bauschaum

PROJEKTWOCHEN

GUTSCHEIN 10 
Farben

PROJEKTWOCHEN

GUTSCHEIN 7 
Outdoorküchen

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 500 € aus den an-
gegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 50 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

 Online-Gutschein-Code:pw10ths

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 500 € aus den an-
gegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 50 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

 Online-Gutschein-Code:pw10szm

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 500 € aus den an-
gegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 50 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

 Online-Gutschein-Code:pw10sh

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 200 € aus den an-
gegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 20 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt indi-
viduell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 200 € aus 
den angegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gut-
scheins an der Kasse 20 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen  
Gutschein-Code im Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung mög-
lich. Es gelten die allgemeinen Gutscheinbedingungen* am Anfang 
der Seite oder auf obi.de. 

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individuell 
im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 250 € aus den ange-
gebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 25 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

 Online-Gutschein-Code:pw10pz

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 50 € aus den ange-
gebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 5 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im Wa -
renkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge-
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

 Online-Gutschein-Code:pw10fg

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individuell 
im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 250 € aus den ange-
gebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 25 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt indi-
viduell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 500 € aus 
den angegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gut-
scheins an der Kasse 50 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen  
Gutschein-Code im Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung mög-
lich. Es gelten die allgemeinen Gutscheinbedingungen* am Anfang 
der Seite oder auf obi.de. 

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individuell 
im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 250 € aus den ange-
gebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 25 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

 Online-Gutschein-Code:pw10ko

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individuell 
im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 250 € aus den ange-
gebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 25 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 50 € aus den an-
gegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 10 € Sofortrabatt. Gilt nicht bei Online-Bestellungen. Keine Bar-
auszahlung möglich. Es gelten die allgemeinen Gutscheinbedingun-
gen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

ab 4.000 € Einkauf

So funktioniert’s: Legen Sie den Gutschein 
bei der Planung Ihrer neuen Küche dem OBI 
Fachberater vor. Der Betrag von 550 € wird im 
Rahmen der Planung abgezogen. Gültig bis 
18.11.2017. Gilt nicht bei Online-Bestellun-
gen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten 
die allgemeinen Gutscheinbedingungen* am  
Anfang der Seite oder auf obi.de.

 Online-Gutschein-Code:pw10ekt

So funktioniert’s: Stellen Sie die Materialien für Ihr Projekt individu-
ell im Markt zusammen. Ab einem Einkaufswert von 200 € aus den an-
gegebenen Sortimenten erhalten Sie bei Abgabe des Gutscheins an der 
Kasse 20 € Sofortrabatt. Bei Online-Bestellungen Gutschein-Code im 
Warenkorb einlösen. Keine Barauszahlung möglich. Es gelten die allge -
meinen Gutscheinbedingungen* am Anfang der Seite oder auf obi.de. 

PROJEKTWOCHEN

GUTSCHEIN 12 
Neues Laminat,  

Parkett oder  
Vinyl-Boden

50 €
GESCHENKT ab 500 € 

Einkauf
Rabattierfähige Sortimente: 
Gartenholz, Terrassendielen (z. B. WPC, 
Douglasie), Unterkonstruktionen, 

 
(z. B. Mauersteine), Grillgeräte,  
Steine und Schüttgüter

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

20 €
GESCHENKT ab 200 € 

Einkauf
Rabattierfähige Sortimente: 
Paletten, Möbelbau-/Arbeits- und Verlege- 
platten, Kleineisen, Winkel, Beschläge, Lacke 
und Lasuren, Artikel aus dem Holzzuschnitt, 
Werkzeuge, Maschinen, Maschinenzubehör 

10 €
GESCHENKT
Rabattierfähige Sortimente: 
Dispersionsfarbe, Lacke und Lasuren, 
Klebebänder, Malerwerkzeug und  
Artikel aus der Farbmischanlage

20 €
GESCHENKT ab 200 € 

Einkauf
Rabattierfähige Sortimente: 
Maschinen, Maschinenzubehör  
und Werkzeuge

25 €
GESCHENKT
Rabattierfähige Sortimente: 
Laminat, Parkett, Vinylböden, 
Trittschalldämmungen und Fußleisten

50 €
GESCHENKT ab 500 € 

Einkauf
Rabattierfähige Sortimente: 
Armaturen, Bad-Dekoration, Bad-Möbel/
Schränke, Keramik, Wannen, Duschen, WC-Sitze, 
Spiegel, Brausen, Vinylböden, Natursteine, 
Fliesen, Fliesen-Chemie, Fliesenzubehör

25 €
GESCHENKT
Rabattierfähige Sortimente: 
Vinylböden, Trittschalldämmungen,  
Natursteine, Fliesen, Fliesenzubehör  
und Fliesen-Chemie

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

gültig bis 18.11.17

25 €
GESCHENKT ab 250 € 

Einkauf
Rabattierfähige Sortimente: 
Smart Home, Alarmanlagen, Haustüren, 
Außenleuchten, Bewegungsmelder, Tresore, 
Feuerlöscher, Rauchmelder, Türsprechanlagen, 
Spione, Zeitschaltuhren, Türriegel, etc.

50 €
GESCHENKT

ab 50 € 
Einkauf

ab 250 € 
Einkauf

ab 250 € 
Einkauf

ab 500 € 
Einkauf

Rabattierfähige Sortimente: 
Türen, Zargen, Türbeschläge, Fenster,  
Treppen und Bauschaum

wohnlich & komfortabel 
Badlösungen

Hoopweg 19 · 21698 Harsefeld
Telefon 04164 - 3328

www.mein-möbeltischler.de

Küchen • Möbel • Parkett • Fenster
Zimmertüren • Objekteinrichtungen

kreativ | ökologisch | handgemacht

Badlösungen

Besuchen Sie unseren Showroom  

in der Wohnmanufaktur!

BAUSTOFFHANDEL-HAMBURG.DE
BILLBROOKDEICH 101, 22113 HAMBURG

TEL: 040 - 73 13 721

Ihr Fachhändler im Alten Land

Gozdek-Melitz
Meisterbetrieb

Wo Qualität zu Hause ist

Wir beraten Sie gerne!
Ostfeld 12 • 21635 Jork 

Telefon 0 41 62 - 82 35 
www.bauelemente-gozdek.de

• Fenster & Türen
• Rollläden
• Überdachungen
•  Markisen
•  Vordächer 
• Einbruchschutz
• Metallbau
•  Neubau &  

Sanierung 
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Ostfeld 12 • 21635 Jork

Telefon 0 41 62 - 82 35
www.bauelemente-gozdek.de

Gozdek-Melitz
Meisterbetrieb

Wo Qualität zu Hause ist

Wir beraten Sie gerne!
Ostfeld 12 • 21635 Jork 

Telefon 0 41 62 - 82 35 
www.bauelemente-gozdek.de

• Fenster & Türen
• Rollläden
• Überdachungen
•  Markisen
•  Vordächer 
• Einbruchschutz
• Metallbau
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Gozdek-Melitz
Meisterbetrieb

Wo Qualität zu Hause ist

Wir beraten Sie gerne!
Ostfeld 12 • 21635 Jork 

Telefon 0 41 62 - 82 35 
www.bauelemente-gozdek.de
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• Überdachungen
•  Markisen
•  Vordächer 
• Einbruchschutz
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Seit über 35 Jahren

Gozdek-Melitz
Meisterbetrieb

Wo Qualität zu Hause ist

Wir beraten Sie gerne!
Ostfeld 12 • 21635 Jork 

Telefon 0 41 62 - 82 35 
www.bauelemente-gozdek.de

• Fenster & Türen
• Rollläden
• Überdachungen
•  Markisen
•  Vordächer 
• Einbruchschutz
• Metallbau
•  Neubau &  

Sanierung 
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Rabatt-Aktion

• Fenster & Türen
     (KFW Förderung bis € 5.000,- mögl.)

• Rollläden /Markisen
• Terrassen-
  Überdachungen
• Carports/Vordächer
• Garagentore
• Metallbau / Zäune

|  9

■ (akz-o) Endlich mehr Frei-
heit genießen, selbst auf kleinem 
Raum. Das wünschen sich viele 
Verbraucher im heimischen Ba-
dezimmer. Die Duschkabinense-
rie Raya von Kermi ist dafür wie 
gemacht.
Ein kleines Bad bedeutet nicht 
zeitgleich weniger Komfort. Durch 
eine geschickte Raumaufteilung 
kann auch auf kleinem Raum ei-
ne Wellnessoase entstehen. Die 
Wahl der Duschkabine ist dabei 
entscheidend. Echtglas-Duschka-
binen von Kermi lassen das Bade-
zimmer optisch geräumiger wir-
ken und durch clevere Funktionen 
lässt sich der Komfort vergrößern.
In kleinen Badezimmern grenzt 
oft die Duschkabine direkt an die 
Badewanne. Die Duschkabinense-

Draufsicht: Viel Komfort auf kleinem Raum mit der Duschkabine Raya von 
Kermi. Die Seitenwand hin zur Badewanne lässt sich einfach zum Reini-
gen und Durchlüften wegschwenken. Der Türfl ügel kann jeweils um 90° 
nach innen und nach außen bewegt werden.  Foto: Kermi GmbH/akz-o

Redaktionsschluss
Donnerstag 17.00 Uhr

Raya Pendeltür 1-fl ügelig mit Festfeld und beweglicher, zur Reinigung und 
Durchlüftung nach innen schwenkbarer Seitenwand. Das zarte transparen-
te Magnetverschlussprofi l der Tür sorgt für eine schlanke, elegante Optik.  
 Foto: Kermi GmbH/akz-o

■ (akz-o) Ist genug Brennholz 
aufgelegt? Stimmt die Luftzu-
fuhr? Zieht der Schornstein? Um 
einen Kaminofen richtig zu be-
dienen, sind neben den goldenen 
Heizregeln vor allem Erfahrung 
und Fingerspitzengefühl erforder-
lich. So benötigt beispielsweise je-
de Abbrandphase unterschiedli-
che Luftmengen, die jeweils per 
Hand über einen Regler gesteu-
ert werden müssen. Insbesondere 
Neubesitzer haben damit oftmals 
Schwierigkeiten. Der deutsche Ka-
minofenhersteller Drooff  hat hier-
für jetzt die Lösung.
Die elektronische Abbrand-Steu-
erung fi re+ sorgt dafür, dass der 
heimische Kaminofen optimal 
funktioniert, und das bei höchs-
tem Komfort. Ihr Vorteil: Ganz 
automatisch justiert sie den Luft-
schieber je nach Holzmenge, Ab-
brandphase und Schornsteinzug. 
Das Ergebnis ist ein gleichmäßig 
perfektes Kaminfeuer mit einem 
hohen Wirkungsgrad und niedri-
gen Emissionswerten.
Durch die elektrische Steuerung 
wird dem Feuer stets die richti-
ge Menge Luft zugeführt. Wird 
es Zeit, weiteres Brennholz nach-
zulegen, erhält man über das Sys-
tem rechtzeitig ein Signal. Da-
durch kann der Ofen konstant 
betrieben werden, ohne dass ein 
erneutes Anheizen nötig wird. 
Und geht der Kaminabend zu En-

Mehr Freiraum im kleinen Bad

Die elektronische Abbrand-Steuerung sorgt für einen Wirkungsgrad auf Spitzenniveau.  
 Foto: Drooff  Kaminöfen/akz-o

rie Raya bietet im Anschluss an die 
Badewanne oder einen Sockel die 
Möglichkeit einer beweglichen Sei-
tenwand. Egal was sich neben der 
Dusche befi ndet, egal in welcher 
Höhe und Breite, die Seitenwand 
schützt zuverlässig vor Spritzwas-
ser. Zum Reinigen und Durchlüf-
ten lässt sich die Seitenwand dank 
innenliegendem Griff  einfach nach 
innen schwenken. Die Besonder-
heit: Passende Serienteile machen 
ein aufwändiges Aufmaß und eine 
teure Maßanfertigung nicht mehr 
notwendig.
Die Türen der Duschkabinenserie 
lassen sich dank Pendeltürtechnik 
mit integriertem Hebe-Senk-Mecha-
nismus einfach öff nen und schlie-
ßen und zum Reinigen und Durch-
lüften in beliebige Position bringen.

Elektronische Abbrand-Steuerung 
perfektioniert Kaminofen-Betrieb

de, wird der Luftschieber automa-
tisch geschlossen. So bleiben Glut, 
Wärme und Gemütlichkeit noch 
lange erhalten.
Drei Leistungsstufen stehen zur 
Auswahl: Power, Normal und Eco. 
Power ist die beste Wahl, wenn der 
Raum schnell aufgeheizt werden 
soll ‒ und generell bei Häusern, die 
weniger gut isoliert sind. Eco emp-
fi ehlt sich dagegen beim Niedrig-
energiehaus ‒ oder wenn der Raum 

bereits erwärmt ist. Bei dieser Stu-
fe steht das Energiesparen im Vor-
dergrund; verlängert sich doch die 
Abbrandzeit um bis zu 50 Prozent 
(www.drooff -kaminofen.de).

Optimale Verbrennung, niedrige 
Emissionen, perfektes Flammenbild

Doch nicht nur die Effi  zienz und 
die Emissionen sind in jeder Pha-
se top ‒ auch das Flammenbild 

zeigt sich von seiner schönsten 
Seite und sorgt so zusätzlich für 
mehr Gemütlichkeit vorm Kamin-
feuer. Und das vollautomatisch. 
Bleibt nur noch zu erwähnen, dass 
man mit der Abbrand-Steuerung 
von Drooff  nicht nur den Komfort 
steigert, sondern auch noch Heiz-
kosten spart. Gut zu wissen: Falls 
einmal der Strom ausfallen sollte, 
kann die Steuerung auch manuell 
betätigt werden.
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Schlosserei / Metallbau

Polsterarbeiten

Gebäudedienste

Winterdienste

Satz und Gestaltung

■ (pm) Harburg. Der Liederma-
cher Eddy Winkelmann, die Gebrü-
der Graf (Haye und Jan gemeinsam 
mit Christoph Scheffler und platt-
deutschen Volksliedern), Henning 
Kothe (Comedian und Musiker, ein 
Tenor, der Arien schon mal auf Platt 
singt), Volker Reckeweg (Trompete) 
& Band (Swing/Jazz) und auch Gerd 
Spieckermann, dessen Geschichten 
nicht nur den Plattsnackern ein Be-
griff sind: Sie alle kommen am Frei-
tag, 27. Oktober in den Saal des 
Harburger Theaters (Museumsplatz 

2), wenn Dieter Bahlmann zum 35. 
Mal zu einer Gala zugunsten der 
SOS-Kinderdörfer weltweit einlädt. 
Eintrittskarten zum Preis von 16-
24 Euro gibt es an der Theater-
kasse im Phoenix-Center (Tel.: 
76758686), an der Theaterkasse 
im SEZ (Tel.: 7026314) sowie an 
der Theaterkasse im Helms-Muse-
um (Tel.: 33395060), bei Heike Bur-
da (70216893) sowie bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen und bei 
tickermaster (01806 999 0000).
Die Vorstellung beginnt um 20 Uhr. 

Jan Graf, Eddy Winkelmann 
und auch Gerd Spieckermann 
Gala für SOS-Kinderdörfer

Eddy Winkelmann Foto: pm

■ (pm) Harburg. Am 2. Dezember 
lichtet die Marine-Kameradschaft 
Harburg wieder die Anker und sticht 
in See: Ziel ist diesmal, in ihrem 120. 
Jubiläumsjahr, wie ihr 1. Vorsitzender 
Michael Pahlke ankündigte, ...Ham-
burg. Gefeiert wird der Internationa-
le Ball der Seefahrt wie immer auf den 

Planken des Hotels Lindtner, Heimfel-
der Straße 123. 
In diesem ganz besonderen Jahr – 
das Jubiläum wurde am 1. Septem-
ber mit einem Fest-Empfang im Har-
burger Rathaus gefeiert (der Neue 
RUF berichtete) – konnte die Sena-
torin für Arbeit, Soziales, Bildung 

Michael Pahlke, Vorsitzender der Marine-Kameradschaft 

Internationaler Tisch: Die Gäste verfolgen das Programm im Lindtner-Fest-
saal  Fotos: pm

und Integration, Melanie Leonhard 
(SPD), eine Harburgerin, die von Be-
rufs wegen viel von Schifffahrt ver-
steht, als Schirmherrin gewonnen 
werden. Auch beim Empfang im Rat-
haus hielt sie die Festrede. 
Weil diesmal der Heimathafen Ham-
burg im Mittelpunkt steht, serviert die 
Lindtner-Kombüse neben dem tradi-
tionellen Labskaus diesmal die Har-
burger Spezialität Steckrübeneintopf.
Der Ball beginnt um 18 Uhr mit ei-
nem Empfang, ehe sich um 19 Uhr 
die Türen zum großen Festsaal öff-
nen. Musikalisch stimmt traditio-
nell das Stadtorchester Buchholz die 
Gäste auf die Ballnacht ein, ehe das 
Quartett „Moonlight Affair“ für die 
entsprechenden Tanzrythmen sorgt. 
Erwartet werden auch diesmal zahl-
reiche internationale Gäste von zu 
diesem Zeitpunkt im Hamburger Ha-

fen liegenden Schiffen. Denn eines 
der wichtigsten Ziele der Marine-Ka-
meradschaft ist es, die weltweit grenz-
überschreitende Freundschaft zwi-
schen den modernen Seefahrern zu 
fördern und zu leben – wie es bei-
spielsweise die kameradschaftliche 
Partnerschaft mit dem Schulschiff 
NE Brasil aus dem gleichnamig süd-
amerikanischen Land unter Beweis 
stellt. Die Schiffsbesatzung ist einmal 
im Jahr zu Gast in Hamburg und in 
Marmstorf, wo die Marine-Kamerad-
schaft ihre Anlegestelle hat. 
Um 1 Uhr nachts erklingt der Hän-
gematten-Walzer, das untrügliche Si-
gnal dafür, dass es allmählich „Ruhe 
im Schiff“ heißt.
Wer dabei sein möchte: Karten sind 
unter Karten@marinekameradschaft-
harburg.com oder unter Telefon 
7603287 erhältlich. 

Marine-Kameradschaft feiert Ball der Seefahrt
Diesmal ruft der Heimathafen Hamburg
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NORWEGENS FJORDE 2
mit AIDAvita vom 16.04. bis 27.04.2018

16.04. bis 27.04.2018
Innenkabine 1.199 EUR
Meerblickkabine 1.399 EUR 
Balkonkabine 2.199 EUR

BUCHBAR NUR BIS ZUM 23. OKTOBER 2017

SPEZIALPREISE*

0800 - 2 63 42 66
(gebührenfrei)

STICHWORT: Neuer Ruf (1549)

INKLUSIVLEISTUNGEN
• 11 Übernachtungen auf AIDAvita
•  Kulinarisches Verwöhnprogramm inkl. ausgewählter 

Getränke in den Buffet-Restaurants
• Entspannung in der Saunalandschaft mit Meerblick
•  Entertainment der Spitzenklasse mit fantastischen 

Shows und regionalen Gastkünstlern 
•  Begleitung durch Lektoren, Insider-Wissen und Ge-

schichten rund um Ihre Reiseziele 
•  AIDA Selection Service, mit persönlichen Gastgebern, 

Bordsprache Deutsch, Trinkgelder, Wasserspender

    ++ Genießen Sie die einzigartige Naturkulisse am Geirangerfjord ++

24.03. bis 08.04.2018
Innenkabine 1.299 EUR 
Meerblickkabine 1.599 EUR 

BUCHBAR NUR BIS ZUM 23. OKTOBER 2017

SPEZIALPREISE*

0800 - 2 63 42 66
(gebührenfrei)

STICHWORT: Neuer Ruf (1549)

WINTER IM HOHEN NORDEN 2
mit AIDAcara vom 24.03. bis 08.04.2018

INKLUSIVLEISTUNGEN
• 15 Übernachtungen auf AIDAcara
•  Kulinarisches Verwöhnprogramm inkl. ausgewählter 

Getränke in den Buffet-Restaurants
• Entspannung in der Saunalandschaft mit Meerblick
•  Entertainment der Spitzenklasse mit fantastischen 

Shows und regionalen Gastkünstlern 
•  Begleitung durch Lektoren, Insider-Wissen und 

Geschichten rund um Ihre Reiseziele 
•  AIDA Selection Service, mit persönlichen Gastgebern, 

Bordsprache Deutsch, Trinkgelder, Wasserspender

Verschneite Landschaften, eisblau schimmernde Gletscher und grandiose Fjorde     ++ Genießen Sie die einzigartige Naturkulisse am Geirangerfjord ++    ++ Genießen Sie die einzigartige Naturkulisse am Geirangerfjord ++

SPEZIAL-
PREISE*

NUR
WENIGE
KABINEN
VERFÜGBAR

3./4. Person i. d. Kabine
Kind (2-15 J.) 300 EUR
Jgdl. (16-24 J.) 500 EUR
Erw. (ab 25 J.) 600 EUR

Alta
Tromsø

Bodø
Sortland

Trondheim

Bergen
Haugesund

Århus
Kiel

Hamburg

3./4. Person i. d. Kabine
Kind (2-15 J.) GRATIS
Jgdl. (16-24 J.) 100 EUR
Erw. (ab 25 J.) 150 EUR
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■ (pm) Neugraben. Die Teams kom-
men vom RC Oberesslingen, RMSV 
Klein Gerau, RSV Jänkendorf oder 
RV Etelsen. Kennen Sie nicht? Es sind 

Spitzenmannschaften und Athleten 
der deutschen Radpolo-Szene und sie 
geben sich genau wie die Mannschaf-
ten im Kunst- und Einradsport oder 
auch Radball ein Stelldichein bei der 
Deutschen Meisterschaft im Hallen-
radsport, die noch bis heute Abend 
in der Arena Süderelbe am Neumoor-
stück ausgetragen werden. Unter ih-
nen sind gleich vier Weltmeister (von 
insgesamt sechs Disziplinen): Lokas 
Kohl aus Nürnberg (Kunstradsport 
Einer Männer), Lisa Hettemer aus 
Mainz (Kunstradsport Einer Frauen), 
Nadja und Julia Thürmer, ebenfalls 
Mainz (Kunstradsport Zweier Frauen) 
sowie aus Mainz auch André und Be-
nedikt Bugner (Kunstradsport Zweier 
Männer). Wie aus den Ortsnamen er-
sichtlich, ist die deutsche Szene vor-
rangig in Süddeutschland beheimatet. 
Umso größer ist die Freude – und ein 
bisschen Stolz schwingt auch mit – 
bei Karl-Heinz Knabenreich und Pe-
ter Jungehülsing (beide HTB): Sie ha-
ben nach 2010 die DM zum nunmehr 
zweiten Mal nach Harburg geholt. 

Harburg konnte sich immerhin – und 
erstaunlicherweise – gegen München 
durchsetzen! Bereits am Freitag wur-
den Knabenreich und Jungehülsing 

Zeugen spannender Wettkämpfe. Die 
DM ist die letzte Möglichkeit, sich für 
die WM zu qualifizieren, die vom 24. 
bis 26. November im österreichischen 
Dornbirn stattfindet.
Etwa 1000 Sitzplätze bietet die Halle 
in Neugraben. Alle Fäden laufen dort 
beim ehemaligen Weltcup-sieger und 
Vize-Weltmeister Marco Rossmann 
(35) aus Frankfurt zusammen. Er ist 
im Bund Deutscher Radfahrer (BDR), 
dessen Präsident der ehemalige SPD-
Politiker Rudolf Scharping ist, Leiter 
der Kommission Hallenradsport. Et-
wa 44 Verbandsvertreter werden in 
Harburg anwesend sein, wenn die Ti-
tel vergeben und die Deutsche Hymne 
gesungen wird. Als Interpret konnte 
auf Vermittlung von Sandra Keck aus 
Harburg (sie spielt am Ohnsorg-The-
ater) der Musical-Darsteller (Phantom 
der Oper) Robert Meyer (36) gewon-
nen werden. Weitere etwa 30 Frei-
willige vom HTB sorgen für den rei-
bungslosen Ablauf. Dazu gehören die 
Disziplinen Kunstradfahren (Männer 
und Frauen), Radball (Männer) und 

Radpolo (Frauen). Radpolo wird, ähn-
lich wie beim Pferdesport, mit einem 
Schläger gespielt, beim Radball wird 
ein mit Tierhaaren gefüllter Ball, der 

bis zu 80 km/h schnell werden kann, 
mit dem Vorderrad auf ein Tor ge-
schossen. 
Die Wettbewerbe werden immer im 
Wechsel ausgetragen, sodass stän-
dig für Abwechslung gesorgt ist. 
Hallensprecher sind Gundmar Kös-
ter und Lars Riegelmann. Teilneh-
mer aus Hamburg sind allerdings 
nicht dabei. „Der Norden ist in un-
serem Sport leider noch ein wei-
ßer Fleck“, bedauert Rossmann. Am 
Sonnabend fallen die letzten Ent-
scheidungen ab 16 Uhr. Für das 
Catering sorgt (vor der Halle), bei 
Regen im Foyer, der HTB. Selbst ve-
getarische Gerichte werden angebo-
ten. Die Schirmherrschaft hat Mela-
nie Leonhard, Senatorin für Arbeit, 
Soziales, Familie und Integration 
übernommen. Sie ist Harburgerin. 
Das Jahr 2017 ist ein „Jahr des Fahr-
rads“, denn es ist genau 200 Jahre 
her, dass ein gewisser Freiherr von 
Drais zum ersten Mal mit einem von 
ihm erfundenen – hölzernen – Lauf-
rad unterwegs war.

Weltelite am Start
HTB richtet die Hallenradsport-DM aus 

Sie haben die Hallenradsport-DM nach Neugraben geholt (v.l.): Ralph Fromhagen (HTB), Wilfried Wiegel 
(Sparkasse Harburg-Buxtehude, einer der Hauptsponsoren), Marco Rossman, Karl-Heinz Knabenreich, Tors-
ten Schlage und Peter Jungehülsing (alle HTB).  Foto: pm

■ (pm) Wilhelmsburg. Beim Stand 
von 73:68 für die Hamburg Towers 
zeigte die Uhr noch 54 Sekunden 
bis Spielende, und die Begegnung 
drohte zu kippen – im Basketball al-
lerdings eine lange Zeit, in der viel 
passieren kann. So kam es dann 
auch – zugunsten der Hamburg To-
wers. Sie haben im zweiten Heim-
spiel der Saison den zweiten Heim-
sieg eingefahren. In der edel-optics.
de-Arena besiegte die Mannschaft 
von Head Coach Hamed Attarba-
shi die Niners Chemnitz mit 80:72 
(70:53, 44:37, 23:17).
Vor 2.935 Zuschauern avancierte 
Jonathon Williams mit 18 Punkten 
zum Topscorer, gefolgt von Justin 
Raffington, dem 14 Punkte gelan-
gen.
Wie in bisher jedem Saisonspiel 
starteten die Gastgeber mit Antho-
ny Canty, Hrvoje Kovacevic, Jona-
thon Williams, Greg Logins und Jus-
tin Raffington ins Spiel. Die ersten 
beiden Towers-Angriffe endeten je-
weils mit einem Turnover. Sowohl 
Kovacevic als auch Canty gelang es 
nicht, den Ball zum Mitspieler zu 
bringen. Für die ersten Hamburger 
Punkte sorgte der Spieler des ersten 
Viertels: Raffington erzielte mit zwei 
erfolgreichen Freiwürfen nicht nur 
das 2:2, sondern er überzeugte bis 
zu seiner ersten Auswechselung (7. 
Minute) mit einer hundertprozenti-
gen Trefferquote und 8 Punkten. Ein 
weiterer Garant für die 23:17-To-
wers-Führung nach den ersten zehn 
Minuten war Williams, der vor al-
lem seine Qualitäten im Eins-gegen-
Eins ausspielte und 12 der 23 Punk-

te erzielte.
Ins zweite Viertel starteten die 
Hausherren mit einem 11:4-Lauf, 
der die Towers mit 34:21 in Füh-
rung brachte. Auf den guten Beginn 
setzte Kovacevic mit einem erfolg-
reichen Dreier noch eine 44:31-Füh-
rung drauf, ehe die Chemnitzer sich 
bis zur Halbzeitpause, vor allem 
dank ihres Point Guards Andrzej 
Mazurczak, dem in den ersten 20 
Minuten 13 Punkte glückten, wie-
der annäherten (44:37).
Hochkonzentriert begannen die 
Norddeutschen die zweite Halbzeit 
und zogen erneut davon (72:53). 
Doch auch an diesem Samstagabend 
sollte in der edel-optics.de-Arena 
abermals Spannung aufkommen. 
Das Team des argentinischen Trai-
ners Rodrigo Pastore punktete ein 
ums andere Mal und kam bis auf 
fünf Zähler heran (68:73).
Nun kam die überragende Freiwurf-
quote der Wilhelmsburger zur Gel-
tung: Die letzten acht Punkte holten 
sich die Gastgeber allesamt von der 
Freiwurflinie – zum Glück, denn im 
Spiel hatten sie den Faden verloren. In 
dieser Spielzeit belegen die Jungs von 
Hamed Attarbashi mit 80% ligaweit 
den ersten Platz in dieser Disziplin.
„Wir haben heute sehr intensiv ge-
spielt und gegen starke Chemnitzer 
letztendlich verdient gewonnen“, bi-
lanzierte Hamed Attarbashi.
Am Sonntag, 22. Oktober (17 Uhr), 
reisen die Towers zu den MLP Aca-
demics Heidelberg, bevor am 27. 
Oktober (19.30 Uhr) die BC Nürn-
berg Falcons in die edel-optics.de-
Arena kommen.

An der Freiwurflinie top
Towers gewinnen 80:72 gegen Chemnitz

Umringt von vier gegenerischen Spielern bringt Justin Raffington den Ball 
im Korb unter Foto: pm

VTH in Köln
■ (pm) Neugraben. Das Volley-
ball-Team Hamburg spielt heute, 
Sonnabend, 21. Oktober um 19 
Uhr bei DSHS SnowTrex Köln. 
Der Titelverteidiger ist auch in 
dieser Saison schon wieder gut 
drauf und konnte seine ersten 
drei Spiele allesamt gewinnen. 
„Zum ersten Mal in dieser Sai-
son sind wir auf dem Papier 
nicht Favorit. Köln hat gerade 
beim 3:0 gegen Stralsund be-
wiesen, dass sie auch in diesem 
Jahr wieder das Maß der Dinge 
sind“, ist sich VTH-Cheftrainer 
Jan Maier der schweren Aufga-
be für sein Team bewusst. 
Für die Hamburgerinnen jedoch 
kein Grund, den Kopf in den 
Sand zu stecken: „Ich glaube 
dennoch: Je mehr es uns ge-
lingt, mutig und kontrolliert am 
Limit zu agieren, desto ausge-
glichener können wir die Partie 
gestalten. Dann wird sich zeigen, 
ob wir Punkte aus Köln entfüh-
ren können.“
Die letzten drei spielfreien Wo-
chen in der Bundesliga hat das 
Trainerteam genutzt, um viele 
Varianten im Spielsystem und 
der Aufstellung zu probieren, 
um im Spiel variabler agieren 
zu können. 

20. Hädrich-
Pokal-Turnier
■ (pm) Harburg. Das Hädrich-
Pokal-Turnier in den Startklas-
sen Sen. III D + C sowie Sen. 
IV B richtet der TTC Harburg 
traditionell zum Gedenken an 
das Tanzlehrer-Ehepaar Gerd 
und Traute Hädrich aus – dies-
mal am 28. Oktober im Saal im 
HTB-Sportpark Jahnhöhe. Vor 
mehr als 50 Jahren ist der TTC 
Harburg aus der Tanzschule von 
Gerd Hädrich entstanden. Der 
von Evelyn Hörmann gestifte-
te Pokal wird am kommenden 
Sonnabend bereits zum 20. Mal 
vergeben. Bereits am Sonntag 
geht es weiter. Hier werden die 
Hauptgruppen und Sen. I-Paare 
an den Start gehen.

Elb-Duell im Pokal
■ (pm) Wilhelmsburg. An die-
sem Wochenende sind die Wil-
helmsburger Wasserballer elb-
aufwärts aktiv. In der zweiten 
Runde um den deutschen Po-
kal ist Poseidon zu Gast bei 
WU Magdeburg (Sonnabend, 
18 Uhr in der Schwimmhalle 
Diesdorf). Der Zweitligist aus 
Sachsen-Anhalt siegte in der 
ersten Runde bei SC Hellas-99 
Hildesheim mit 14:12. Posei-
don hatte als Bundesligist spiel-
frei. Bei einem Sieg geht es am 
11. November mit dem Achtel-
finale weiter.

■ (pm) Bostelbek. Auch nach dem 
11. Spieltag konnte der Bostelbe-
ker SV – trotz eines Spiels weniger 
– den ersten Platz in der Kreisklas-
se behaupten. 3:1 siegte Bostelbek 
auswärts gegen FFC 08 und hat 
28 Punkte auf seinem Konto. Mit 
dem gleichen Ergebnis konnte sich 
der Tabellenzweite Altenwerder IV 
ebenfalls auswärts gegen Moorburg 
durchsetzen (ebenfalls 28 Punkte, 
aber ein Spiel mehr und ein schlech-

teres Torverhältnis). Einen Auswärts-
sieg verbuchte auch Finkenwerder 
II: 2:1 gegen Tunesien II. Die letzten 
beiden Plätze belegen mit je sechs 
Punkten Einigkeit (1:2 gegen Pante-
ras) und Moorburg.
In der Bezirksliga Süd lande-
te Neuland vor heimischem Pu-
blikum einen 5:1-Sieg gegen AV 
Wilhelmsburg, TuS Finkenwerder 
siegte wie auch die 2. Herren aus-
wärts: 3:2 gegen den Spitzenreiter 

Tag der Auswärtssiege
Harburg-Teams: Reiche Ausbeute

Inter 2000 (27 Punkte). Auswärts 
siegte in der Landesliga auch der 
HTB: 2:1 gegen Blau-Weiß. Kosova 
spielte auswärts 0:0 gegen Dersim-
spor (Hansa-Staffel).
In der Kreisliga setze sich der HSC 
auswärts 3:1 gegen Altenwerder II 
durch und HNT holte bei Neuland 
II einen Punkt. Grün-Weiß trenn-
te sich zuhause 1:1 von Buxtehude 
und Victoria fertigte Buchholt III aus-
wärts 6:3 ab.
Victoria Harburg führt die Tabelle 
mit 24 Punkten vor Buxtehude II und 
Kurdistan mit jeweils 22 Punkten an. 
HTB II (7 Punkte) und der FC Neuen-
felde (5 Punkte) belegen die letzten 
beiden Plätze. 



Auf dem Heidegletscher zu sein, 
wäre doch jetzt cooler!

Der Snow Dome in Bispingen liegt direkt an der A7 zwischen Ham-
burg und Hannover und gehört zum Einzugsgebiet der Metropol-
region Hamburg. Zum Unternehmen gehören neben der Piste die 
Erlebnisgastronomie und der Tagungs- und Seminarbereich, eine 
Sportschule sowie das RESORT HOTEL Bispingen.

Küchenleitung  (m/w) gesucht – 
Kochmannschaft auf Vergrößerungskurs

Werde ab sofort in Vollzeit ein Teil von uns

Ihre Ausbildung als Koch haben Sie erfolgreich abgeschlossen und 
Sie verfügen bereits über entsprechende Berufserfahrung als Kü-
chenleitung in der a la carte Küche. Sie kennen die Arbeitsabläufe 
in der Speisenproduktion, Sie sind sicher mit den technischen Kü-
chengeräten und Sie sind mit den Hygienestandards vertraut.
Sie sind ein Teamplayer, flexibel, belastbar und Sie zeichnen sich 
durch eine zuverlässige und saubere Arbeitsweise aus.
Ein gepflegtes Äußeres und gute Umgangsformen setzen wir voraus.

Wir bieten:
- Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
- Übertarifliches Gehalt
- Trainings- und Fortbildungsmaßnahmen
-  Ein familiäres Betriebsklima in einem stark wachsenden, dynami-

schen Unternehmen
- MitarbeiterCard und family & friends Rabatte

Ihre Aufgaben insbesondere sind:
- Eigenverantwortliche Leitung des Küchenteams
- Aktive Mitarbeit im Tagesgeschäft
- Verhandlung mit Lieferanten
- Kontrolle und Steuerung der Warenwirtschaft
- Führen von Absprachen und Durchführung von Banketten
- Dienst- und Urlaubsplanerstellung
- Mitarbeiterführung und –motivation
- Kontrolle der Einhaltung der HACCP

Ihr Profil:
-  Berufsausbildung zum Koch/zur Köchin mit Zusatzqualifikation 

zum Küchenmeister/in
-  Verständnis für betriebswirtschaftliche Zusammenhänge sowie 

Kostenbewusstsein
- Kreativität und Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem
- Organisationstalent, Eigeninitiative und Teamfähigkeit

Der Snow Dome in Bispingen bietet seinen Mitarbeitern attraktive 
Perspektiven und viele Wege, die eigene Persönlichkeit mit einzu-
bringen. Das Wichtigste ist der Spaß an der Tätigkeit. Bitte senden 
Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres Ge-
haltswunsches und den frühsten Eintrittstermin an: ulrike.prigge@
snow-dome.de

Auf dem Heidegletscher 
wäre es doch jetzt cooler!

Der Snow Dome in Bispingen liegt direkt an der A7 zwischen Ham-
burg und Hannover und gehört zum Einzugsgebiet der Metropol-
region Hamburg. Zum Unternehmen gehören neben der Piste die 
Erlebnisgastronomie und der Tagungs- und Seminarbereich, eine 
Sportschule sowie das RESORT HOTEL Bispingen.

Werde ab sofort in Teilzeit (30-35 Stunden) ein Teil von uns im Bereich:

Marketing/Veranstaltung (m/w)
Du
-  bist verantwortlich für die Planung und Umsetzung von Marke-

tingaktivitäten
- präsentierst unsere Erlebniswelt auf Messen
-  entwickelst in Zusammenarbeit mit der Leitung Werbestrategien 

und Pressetexte
- unterstützt unser Veranstaltungsteam
- vertrittst uns auf den gängigen Socialmediaplattformen

Dein Profil
- Schnelle Auffassungsgabe mit „Hands-on-Mentalität“
-  Kenntnisse in gängigen Bildbearbeitungsprogrammen (Photo-

shop etc.) von Vorteil
- Sozialkompetent, charmant und emphatisch

Wir bieten
-  Eine dynamische Arbeitsumgebung mit flachen Hierarchien, di-

rekter und unkomplizierter Kommunikation bis zur Leitung
-  Offene Türen, kurze Wege, hilfsbereite, engagierte Kollegen und 

ein gutes Arbeitsklima in einem motivierten Team
- Unbefristeten Arbeitsvertrag
- Mitarbeiter-Benefits

Zur Bewältigung oben genannter Aufgaben verfügen Sie über 
eine kaufmännische Ausbildung und erste Berufserfahrung im 
Bereich des Marketings. Erfahrungen im Eventbereich sind wün-
schenswert. Sie sind ein Teamplayer sowie Organisationstalent und 
zeichnen sich durch eine loyale und effiziente Arbeitsweise aus. 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: ul-
rike.prigge@snow-dome.de.
Erste Fragen beantwortet dir Ulrike Prigge unter der Telefon: 
05194/4311-129.

Auf dem Heidegletscher 
wäre es doch jetzt cooler!

Der Snow Dome in Bispingen liegt direkt an der A7 zwischen Ham-
burg und Hannover und gehört zum Einzugsgebiet der Metropol-
region Hamburg. Zum Unternehmen gehören neben der Piste die 
Erlebnisgastronomie und der Tagungs- und Seminarbereich, eine 
Sportschule sowie das RESORT HOTEL Bispingen.

Werden Sie ab sofort in Vollzeit/Teilzeit ein Teil von uns als:

Restaurantfachmann/frau 
Du
-  bedienst und berätst unsere Gäste in unserer bayerischen Hofbräu-

Gastronomie
- wirkst bei Banketts und Veranstaltungen mit
- stellst sicher, dass unsere Gäste begeistert wiederkommen

Dein Profil
- Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Gastronomie oder 
vergleichbare Ausbildung
- Sozialkompetent, charmant und emphatisch
- Teamfähig, flexibel und kreativ

Wir bieten
- Eine dynamische Arbeitsumgebung mit flachen Hierarchien, di-
rekter und unkomplizierter Kommunikation bis zur Leitung
- Offene Türen, kurze Wege, hilfsbereite, engagierte Kollegen und 
ein gutes Arbeitsklima in einem motivierten Team
- Geregelte Arbeitszeiten im Wechselschichtsystem
- Unbefristeter Arbeitsvertrag
- Mitarbeiter Benefits

Der Snow Dome in Bispingen bietet seinen Mitarbeitern attraktive 
Perspektiven und viele Wege, die eigene Persönlichkeit mit einzu-
bringen. Das Wichtigste ist der Spaß an der Tätigkeit. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: ulri-
ke.prigge@snow-dome.de

Auf dem Heidegletscher zu sein, 
wäre doch jetzt cooler!

Der Snow Dome in Bispingen liegt direkt an der A7 zwischen Ham-
burg und Hannover und gehört zum Einzugsgebiet der Metropol-
region Hamburg. Zum Unternehmen gehören neben der Piste die 
Erlebnisgastronomie und der Tagungs- und Seminarbereich, eine 
Sportschule sowie das RESORT HOTEL Bispingen.

Koch (m/w) gesucht – 
Kochmannschaft auf Vergrößerungskurs

Werde ab sofort in Vollzeit oder Teilzeit ein Teil von uns

Deine Ausbildung als Koch hast du erfolgreich abgeschlossen und 
du verfügst bereits über entsprechende Berufserfahrung in der a la 
carte Küche. Du kennst die Arbeitsabläufe in der Speisenproduktion, 
bist sicher mit den technischen Küchengeräten und bist mit den Hy-
gienestandards vertraut.

Du bist ein Teamplayer, flexibel, belastbar und zeichnest dich durch 
eine zuverlässige und saubere Arbeitsweise aus.

Ein gepflegtes Äußeres und gute Umgangsformen setzen wir voraus.

Wir bieten:
- Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
- Übertarifliches Gehalt
- Trainings- und Fortbildungsmaßnahmen
-  Ein familiäres Betriebsklima in einem stark wachsenden, dynami-

schen Unternehmen
- MitarbeiterCard und family & friends Rabatte

Bitte sende Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an: ulrike.
prigge@snow-dome.de.
Für Fragen vorab erreichst Du FrauPrigge unter der Telefonnum-
mer: 05194/4311-129.

 
 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir, die 
RID GROUP, ab sofort für unseren namhaften 
Kunden im Raum Hamburg-Finkenwerder eine 
flexible und teamfähige  
 

 Industriereinigungskraft (m/w) 
 

· Vollzeit  
· 2 oder 3-Schicht-Betrieb 

Schwerpunkt: Sie unterstützen den Kunden im 
laufenden Montageprozess.  
 
Sie fühlen sich angesprochen? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung. Senden Sie diese an: 
 
 

R.I.D. GmbH 
Klarenstrecker Damm 20 · 21684 Stade 

E-Mail: bewerbung@rid-group.com · Tel.: 0172 / 9533242 

„Überlegst Du noch,
oder p�egst Du schon?“

Senioren-Zentren 
Geschwister Jensen GmbH
Kieler Straße 212 
22525 Hamburg
Tel: 0 40 / 85 33 34 44
bewerber@geschwister-jensen.de

Seniorenzentren in Hamburg
www.geschwister-jensen.de

Seit über 20 Jahren bilden wir in unseren drei Seniorenzentren St. Klara 
und Dr. Carl Kellinghusen (beide Hamburg-Bergedorf) sowie Böttcherkamp 
(Hamburg-Lurup) erfolgreich in den Berufen der stationären Altenp�ege aus. 

Kommt zu uns!
Wir suchen Euch zum 01. Februar oder zum 01. August 

als Azubi zum exam. Altenp�eger
Wir bieten Euch:

-   tolles junges und motiviertes Team
-   eine hohe Ausbildungsvergütung
-   Urlaubs- und Weihnachtsgeld
-   30 Tage Urlaub (auf Basis 5 Tage-Woche)
-   garantierte Übernahme nach Ausbildungsende

Wir freuen uns auf Eure Bewerbung unter:

Medienberater/in
für den Printbereich

Idealerweise verfügen Sie bereits über praktische Erfahrungen 
im direkten Umgang mit Kunden, ein sicheres Auftreten und ein 
gepflegtes Erscheinungsbild. Einsatzfreude, Teamfähigkeit und 
Freude am Umgang mit anderen Menschen sowie Verhandlungs-
geschick setzen wir voraus. Bieten können wir Ihnen einen interes-
santen Aufgabenbereich und nach einer fundierten Einarbeitung 
die Übernahme eines festen Zuständigkeitsgebietes sowie eine 
leistungs gerechte Bezahlung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Bobeck Medienmanagement GmbH
z.Hd. Herrn Kalkowski, Cuxhavener Straße 265 b, 21149 Hamburg 
oder per E-Mail an personal@neuerruf.de

sucht zum 

nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine (n)

Wir suchen ab sofort für unseren Standort im Daimler-Werk Hamburg 
erfahrene Mitarbeiter (w/m):

•  Staplerfahrer Langgabel / Kurzgabel  
mit Staplerschein und KFZ-Führerschein  
(mind. Klasse L)

•  LKW-Fahrer
Ihr Ansprechpartner
Robin Steyer
Rhenus SE & Co. KG
c/o Daimler AG Werk Hamburg
Mercedesstr. 1
21079 Hamburg

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter 040 - 7920 3055 oder 
Kurzbewerbung per E-Mail an 
Robin.Steyer@de.rhenus.com

www.karriere.rhenus.de

Ärztliche KranKenpflege
süderelbe
Tag und Nacht, 24-Std. Tel. Bereitschaft an 365 Tagen im Jahr

Wir suchen per sofort oder später engagierte m/w
exam. Pflegekräfte, Pflegekräfte
und Haushaltshilfen
mit FS Kl. B in Vollzeit, Teilzeit sowie auf 450-E-Basis für unseren
ambulanten Pflegedienst
Ihre Vorteile:
✓ Wir zahlen pünktlich – jeden Monat – seit 25 Jahren!
✓ Wir zahlen mehr als viele andere!
✓ Wir bieten betriebliche Altersabsicherung – jedem!
✓ Wir bieten monatliche Fortbildung!
✓ Wir fördern berufsbegleitende Ausbildung mit Aufstiegschancen!
✓ Wir bezahlen alle Fahrzeiten zu den Patienten!
✓ Wir bieten Betriebsfahrzeuge auf hohem technischen Niveau!
Wollen Sie mit und bei uns arbeiten und Teil unseres freundlichen und 
solidarischen Teams werden?
Ihre Bewerbung senden Sie bitte z.Hd. Frau Krockhaus.
ÄKS Panny & Partner | Cuxhavener Straße 170 | 21147 Hamburg
Tel. 040 / 796 35 00 | Fax: 040 / 796 43 00 | info@pflegedienst-panny.de

DER STELLENMARKTDER STELLENMARKT
Kommissionierer m/w

für Neu Wulmstorf per sofort gesucht!
Bei uns erhalten Sie eine Profi -Card!

                 Hamburg GmbH
Winsener Str. 64, 21077 Hamburg

Tel. 040-21 99 62 4-0
info@mainplan.de

                 Hamburg GmbH

Hochregalstaplerfahrer m/w
per sofort gesucht.

Bei uns erhalten Sie eine Profi -Card!
                 Hamburg GmbH

Winsener Str. 64, 21077 Hamburg
Tel. 040-21 99 62 4-0

info@mainplan.de

                 Hamburg GmbH
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Für unsere Geschäftsstelle mit Sitz in Hamburg-Harburg 
suchen wir zum nächstmöglichen Termin

eine/n Vorstandssekretär/in
in Vollzeit. Die Stelle ist unbefristet.

Ihre Fragen beantwortet das Bewerbermanagement  
Frau Anja Conrad (040) 766 092-96.

DRK Kreisverband HH-Harburg e.V.
Rote-Kreuz-Str. 3-5 · 21073 Hamburg

www.drk-harburg.hamburg 

Family 
Hair

Top Stylist/in
ab 3. Gesellenjahr 

perfekt in Farbe, Strähnen,
Schnitt, in Vollzeit oder 

Teilzeit gesucht.
Bahnhofstraße 29,

21629 Neu Wulmstorf,
Tel. 040 / 47 19 59 69

Mobil 01 51 / 61 20 84 86
www.friseur-family-hair.de

Friseur / in
mit Berufserfahrung 

Vollzeit / Teilzeit

salonhilFe Teilzeit
per sofort gesucht

Wir suchen für unseren Kunden in
Rade per sofort (m/w):

•	Kommissionierer
•	Staplerfahrer
•	Containerpacker
• Hochregalstaplerfahrer

   Bei uns erhalten Sie eine Profi-Card!
			mainplan	Hamburg	GmbH

   Winsener Str. 64, 21077 Hamburg
   Tel. 040-21 99 62 4-0

   info@mainplan.de

Am Akku 2, 22885 Barsbütt el
(040) 671 00 02 - 0  

Herr Garves
E-Mail: heimleitung@
haus-barsbuett el.de

www.haus-barsbuett el.de

bei Hamburg

Kommen 
Sie zu uns!

Pfl egefachkräft e
(m/w) für die Phase F/

Wachkoma in VZ/TZ gesucht. 

Einsti egsgehalt 
    ab 2600,- € 

Gehalt: Lassen Sie mit 
sich verhandeln?

Weiterbildungsmöglichkeiten zum: 
Praxisanleiter (m/w) 
+ 100,- € EXTRA
Wundmanager (m/w) 
+ 100,- € EXTRA 
Kindergartenzuschuss
+ 50,- € EXTRA

Bonuszahlungen

* VZ

DER STELLENMARKT

Staplerfahrer m/w
per sofort gesucht.

Bei uns erhalten Sie eine Profi -Card!
                 Hamburg GmbH

Winsener Str. 64, 21077 Hamburg
Tel. 040-21 99 62 4-0

info@mainplan.de

                 Hamburg GmbH

Maler m/w
per sofort gesucht.

Bei uns erhalten Sie eine Profi -Card!
                 Hamburg GmbH

Winsener Str. 64, 21077 Hamburg
Tel. 040-21 99 62 4-0

info@mainplan.de

                 Hamburg GmbH

Winterdienst Hamburg

Frau Holle kommt auch in diesem Winter!

Die Hamburger Flächenreinigung sucht

Tourenführer 
für den Winterdienst 2017/18

für den Bereich Hand- und Maschinentouren.
Mit oder ohne eigenem Fahrzeug.

Sie brauchen: Gewerbeschein und Erfahrung
Wir brauchen: Selbstständigkeit und  Zuverlässigkeit!

   
Außerdem ist die Anstellung im geringfügigen

Beschäftigungsverhältnis möglich.

Hamburger Flächen Reinigung GmbH & Co KG
Pulvermühlenweg 15, 21217 Seevetal
Herr Benjamin Roeder, Tel.: 040-7684081

  NH Sta 41aWinterdienst
Hamburg

Hamburger Flächen-Reinigung
Wir suchen für  

die Saison 2014 / 2015
Tourenführer mit Gewerbe-

schein + Mitarbeiter.

Pulvermühlenweg 15  Tel. 040 / 768 40 81 21217 Seevetal
 Fax 040 / 768 32 02

Winterdienst Hamburg

Hamburger Flächen Reinigung GmbH & Co KG
Pulvermühlenweg 15, 21217 Seevetal
Herr Maximilian Blunck, Tel.: 040-7684081

Frau Holle kommt auch in diesem Winter!

Die Hamburger Flächenreinigung sucht

Tourenführer
für den Winterdienst 2017/18

für den Bereich Hand- und Maschinentouren.
Mit oder ohne eigenem Fahrzeug.

Sie brauchen: Gewerbeschein und Erfahrung 
Wir brauchen: Selbstständigkeit und  Zuverlässigkeit!   

Außerdem ist die Anstellung im geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnis möglich.

Jetzt bewerben unter: 
harburg@pluss.de

pluss Personalmanagement Buxtehude GmbH
Niederlassung Harburg, Telefon: 040 / 76 41 43-0 

Chancen und Möglichkeiten als...

Industrie

pluss
ersonalmanagement

Industrie-
mechaniker m/w

Unser Team für 
Ihre Geschäftsanzeigen

RUFDie Lokalzeitung 
zum Wochenende

in Hamburgs Süden

der neue

Jens Kalkowski
Verlagsleitung
Tel. 040 70101715
j.kalkowski@neuerruf.de

Katrin Jantzen
Medienberaterin
Tel. 040 70101726
k.jantzen@neuerruf.de

Michael Winckler
Medienberater
Tel. 040 70101724
m.winckler@neuerruf.de

Starke
Zeitung –

Starke 
Partner

☎ 040/70 10 17-0

Anzeigenberatung � (040) 70 10 17-0
Anzeigenschluss:
Donnerstag vor Erscheinen, 

17.00 Uhr

Y 040 76691-7666

Eigen-
heim ist 
einfach.

s-immobilien.eu

WINSEN (LUHE) | 344.900 €
DOPPELHAUSHÄLFTE
Modern und hochwertig in attrak-
tiver Lage 
Ca. 118,95 m² Wfl ., ca. 416 m² Grdst., ca. 
7,10 m² Nfl ., 4 Zi., projektiert, Bj.: 2018, 
Badew., Du., FBH, G-WC, KfW-55-Stand., 
elektr. Außenrolll., kontroll. Lüftungsan-
lage mit Wärmerückgewinnung.

7969-58

NEUGR.-FISCHBEK | 329.000 €
REIHENMITTELHAUS
Zentrale Lage und absolut ruhig 
gelegen 
Ca. 104 m² Wfl ., ca. 194 m² Grdst., ca. 57 m² Nfl ., 4 Zi., 
gepfl ., Bj.: 2005, Badew., Du., FBH, G-WC, K/S-TV, Kamin, 
Keller, Nichtr., Terr., Stellpl., EBK, Außenrolll. Energieausw.: 
verbrauchsorientiert Endenergieverbr.: 90,80 kWh/(m²·a), 
Warmw. enth., Energieeffi zienzkl.: C, Hauptenergietr.: Gas.

7899

Gepfl egtes Einfamilienhaus in schöner Lage! 
Ca. 187,20 m² Wohnfl ., ca. 1.094 m² Grdst.,  ca. 60 m² Nfl ., 5,5 
Zi., gepfl ., Bj.: 1909, i.J. 2000 umfangr. modernis., Badew., Du., 
K-/S-TV, TLB, Terr., 2. Bad, Gar., Kamin mit Heizkassette, elektr. 
Außenrolll. im EG, elektr. Mark., Gartenhaus, Brunnen für Gar-
tenwasser, Energieausw.: bedarfsorientiert, Endenergiebed.: 
247 kWh/(m²·a), Energieeffi zienzkl.: G, Hauptenergieträger: Öl.

Lage, Lage, Lage 
Ca. 103,60 m² Wfl ., ca. 663 m² Grdst., ca. 168,90 
m² Nfl ., 3 Zi., gepfl ., Bj.: 1980, Badew., Du., G-WC, 
Keller, TLB, Gar., Außenrolll., Ausbaureserve 
im  DG vorbereitet, Energieausw.: verbrauchs-
orientiert Endenergieverbr.: 167,10 kWh/(m²·a), 
Hauptenergietr.: Gas, Energieeff. Kl. F.

7926 7942

BUXTEHUDE | 344.000 €
EINFAMILIENHAUS

KAKENSTORF | 329.000 €
EINFAMILIENHAUS

Immobilien-Gesuche

Unsere Investoren und Kaufinter-
essenten suchen dringend über
uns Zinshäuser/Anlageobjekte, wie
z.B. Mehrfamilienhäuser, Wohn- u.
Geschäftshäuser, Gewerbeimmo-
bilien, vermietete Eigentumswoh-
nungen sowie Baugrundstücke.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Malte Friedrichs Immobilien seit
1993, IVD Mitglied,
www.mfimmobilien.de,
Tel. 04108/ 41 79 70

Wir verkaufen und vermieten
auch gerne Ihre Immobilie! Gratis
Bewertung Ihrer Immobilie, kosten-
loser Energieausweis bei Verkauf,
auf Wunsch Luftbildaufnahmen.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Malte Friedrichs Immobilien seit
1993, IVD Mitglied
www.mfimmobilien.de,
Tel. 04108/ 41 79 70

Bis ca. ˆ 600.000,- gesucht... Fa-
milie aus Köln sucht gemütliches
Haus oder Doppelhaushälfte mit
genug Platz für 4 Personen in ruhi-
ger Wohngegend zu sofort oder
später. Provisionsfrei für den
Verkäufer. Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Große Wohnung gesucht...
Ehepaar (Lehrerin u. Apotheker)
sucht geräumige 4-Zi.-ETW mit
Balkon zu sofort oder später.
Provisionsfrei für Verkäufer.
Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

3-Zimmer-ETW... Verkaufsleiter
sucht eine gepflegte Wohnung mit
Balkon oder Terrasse in guter
Wohnlage zum Kauf. Gerne mit
Gäste-WC. Provisionsfrei für den
Verkäufer. Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Alles auf einer Ebene... Nettes
Ehepaar (Mitte 50) sucht gemüt-
lichen Bungalow mit sonnigem
Garten/Innenhof, gerne mit
Gäste-WC. Provisionsfrei für den
Verkäufer. Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Reihenhaus gesucht... Assis-
tenzarzt sucht für seine Partnerin
und sich ein Reihenhaus - gerne
auch zum Renovieren im Harbur-
ger Raum. Provisionsfrei für den
Verkäufer. Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Dachdecker sucht... ein solides
Haus in Stadt-/stadtnaher Lage,
gerne auch unrenoviert. KP
ˆ 200.000,- bis ˆ 300.000,- je nach
Zustand. Provisionsfrei für den
Verkäufer. Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Lager, Büro- und Ladenflächen
im Landkreis dringend gesucht!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Malte Friedrichs Immobilien seit
1993, IVD Mitglied,
www.mfimmobilien.de,
Tel. 04108/ 41 79 70

Marketingkaufmann... sucht eine
helle, gepflegte 2-Zi.-ETW mit
mind. 55 m² Wfl. u. guter Verkehrs-
anbindung. Provisionsfrei für den
Verkäufer. Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Neu Wulmstorf gesucht...
Provisionsfrei für den Verkäufer.
Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Haus in Seevetal gesucht...
Provisionsfrei für den Verkäufer.
Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Familie aus Neugraben sucht in
Neugraben ein Haus mit Grund-
stück, möglichst Waldseite, ohne
Makler. Tel. 0152/ 26 85 76 35

Haus in Eißendorf gesucht...
Provisionsfrei für den Verkäufer.
Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Immobilien-Verkauf
Seevetal... Einzigartiges EFH mit
hochwertiger Ausstattung, 3 Zi.,
130m² Wohnfl., EBK, Kamin, Gara-
ge, Dachterrasse und traumhaftem
Garten. Bj: 1986, V: 211,5 kWh
(m²a), Kl: G, Gas-ZH, ˆ 520.000,-,
Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Harburg... Mit viel Platz: Moder-
nes RH, 112 m² Wohnfl., 4-Zi.
zzgl. Ausbaureserve im DG, EBK,
Kamin, Keller und sonniger Garten.
Bj. 1988/2009 modernisiert. Der
Energieausweis ist in Erstellung,
ˆ 360.000,-, Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Seevetal/Maschen... Gemütliches
EFH mit wunderschönem Garten.
5 Zi., 170 m² Wohnfl., EBK, Kamin,
Keller und Garage. Bj. 1973, B:
140 kWh (m²a), Kl: E, Öl-ZH,
ˆ 420.000,-, Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Mietgesuche

Ruhig gelegene Wohnung oder
Haus 70-100 m² mit Garten in Hin-
terlage zum mieten oder kaufen in
Neugraben Waldseite gesucht von
promovierter Naturwissenschaftler-
in mit unbefristeter Stelle im öffent-
lichen Dienst. Ich freue mich auf
Ihr Angebot 040/ 76 11 64 60

Ruhig gelegene Wohnung oder
Haus 70-100 m² mit Garten in Hin-
terlage zum mieten oder kaufen in
Neugraben Waldseite gesucht von
promovierter Naturwissenschaftler-
in mit unbefristeter Stelle im oeffe-
ntlichen Dienst. Ich freue mich auf
Ihr Angebot 040/ 76 11 64 60

In Neugraben suche Whg./Haus
ab 4 Zi. für 4-Personen-Familie mit
3 Einkommen/ Festanstellung.
Tel. 0177/ 141 93 80

Vermietungen
Neugr., kleines Zi. Mitbe.: Küche,
Dusche, 1 MM Kaution, ˆ 220,-
inkl. NK, an Arbeitnehmer, nur NR.
Ab Mo., 18 h Tel. 0173/ 196 18 07

Neugraben, Reihenhaus, ca. 120
m², 5 Zimmer, zwei Bäder, ab 1.12.
frei, ˆ 1300,- Kaltmiete, von Privat.
Tel. 040/ 57 4 42 43, AB

Ein möbliertes Zimmer in Neu
Wulmstorf zu vermieten. Küche,
D-Bad. Tel. 70 24 92 42 oder
0176/ 34 12 89 92

Hausb., 3-Zi.-Whg, 71 m² Wfl., Blk,
V-Bad, EBK, ruhige Lage, ˆ 780,-
inkl., Kt. ˆ 1860,-, Tel. 796 74 74,
0171/ 658 81 88, 0171/ 182 64 68

Winsen, 3-Zi.-Whg ., ab ca. 71 m²,
Balkon, mtl. ab ˆ 343,- + NK, V:
103,2 kWh, E, Bj: 1974 von privat.
Gratisprospekt: 05862/ 975 50

Garage Harburg Zentrum ˆ 70,-,
Garage Hausbruch ˆ 55,-.
Tel. 0171/ 182 64 68

DER IMMOBILIENMARKT
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Das schwache Herz
■ (pm) Harburg. Am Dienstag, 
24. Oktober, findet in der Heli
os Mariahilf Klinik im Rahmen 
des Patientenforums ein Vortrag 
über Herzschwäche statt. Unter 
dem Titel „Wenn die Treppe zur 
Herausforderung wird – Ursa
chen und Therapiemöglichkeiten 
des schwachen Herzens“ infor
miert Dr. Oliver Zantis, Chefarzt 
der Kardiologie, über Ursachen 
und Behandlungsmöglichkeiten 
einer Herzinsuffizienz.
Bei einer vorliegenden Herzin
suffizienz ist das Herz nicht mehr 
in der Lage, die benötigte Menge 
Blut durch den Körper zu pum
pen. Luftnot und Müdigkeit sind 
in diesen Fällen typische Symp
tome. Dr. Oliver Zantis beleuch
tet Symptome und Ursachen, 
die zu einem schwachen Herzen 
führen. Im Rahmen seines Vor
trags informiert der Chefarzt zu
dem über individuelle Therapie
möglichkeiten. Im Anschluss hat 
der Kardiologe ein offenes Ohr 
für Fragen und Anregungen in
teressierter Besucher.

Das Patientenforum der Helios 
Mariahilf Klinik Hamburg findet 
regelmäßig mehrmals im Mo
nat ab 18 Uhr in der Cafeteria 
der Klinik, Sta der Straße 203c, 
statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Dr. Oliver Zantis Foto: helios

INFORMATIV
KOMPETENT
SERIÖS
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Fr. 1.99/min 0768125415

Rattige Rentnerinnen 
Ruf an! 0900 - 582 155 488*100% GEIL

NOCH UNSCHULDIG (19+)
0900 - 582 155 487*

NEU!

NEU

LUSTSPIELE AM TEL.
0900-501
060 133*RUF

AN!N
E

W

LOVER GESUCHT

0900-501 060 132*
NEU!  NEU!  NEU! NEU!

Du willst auch nur Spaß?
Dann RUF AN! Wähle jetzt:

HOT

Warm, geschmeidig und weich!

Wähle jetzt die geile Nummer:

0900-582 155 489*

ZAHNLOSE 70+
DEIN HÖHEPUNKT

NEU

Professioneller Telefonservice

Ankauf

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 / 36160 www.wm-aw.de Fa.

Armbanduhren, Taschenuhren
von einfach bis zur Rolex. Bücher,
Schallplatten u. ganze Nachlässe,
Barzahlung. Tel. 040/ 20 95 18 36

Lego, speziell Eisenbahn und ger-
ne größere Menge an Steinen zum
Bauen gesucht. Tel. 796 81 66 

Altkleider, Nachlässe und mehr.
Tel. 040/ 20 95 18 36

Bekanntschaften
Welche Sie möchte mit mir den
Lebensabend verbringen? Bin 70
J., 174, schlank, NR/NT, fahre
Fahrrad und Bahn, bin gerne im
Garten aber auch auf dem Sofa
und für alles, was zu zweit mehr
Spaß macht.
Chiffre 5000209, Der Neue RUF,
Postfach 920252, 21132 Hamburg

Er 54/180 schla., natrl., tolerant,
sucht natrl., romant. Sie für Frei-
zeit, Kultur, Reisen, Tanzen u.
gem. Liebesbez., Raum Harburg.
Chiffre 5000211, Der Neue RUF,
Postfach 920252, 21132 Hamburg

Junggebliebener Löwe, NR, NT,
68 J. su. feste Partnerin ca. 55-65
J., nur ernstg. Anrufe. Alles Weite-
re am Telefon. 0176/ 42 91 56 02

Bekanntschaften

Netter Er, 63 J. mit Bart, Raucher
hat Kuschelbedarf. Welche nette
Frau kan helfen? Alter uns Aus-
sehen egal. Tel. 0160/ 282 05 35

Erotik
Thaimassage Meckelfeld,
Glüsinger Str. 90, neue Frauen,
geöffnet von 9-23 Uhr,
Tel. 0151/ 10 30 49 01

Kontaktanzeigen
Kostenlose Kontaktanzeigen

in DER NEUE RUF
Kontaktanzeigen  gratis aufgeben unter 
Tel. (01805) 00 62 69 (12 Cent/Min.)!
Und so erreichen Sie den gewünschten  
Inserenten: Kostenlose Kontaktanzeigen  
anrufen unter (0900) 33 83 88 83 und dann 
die Chiffré-Nummer angeben.(1,99 e /min. 
aus dem dt. Festnetz)
Sie werden sofort und anonym zu Ihrem 
Wunschpartner nach Hause durchgeschaltet.

Romantischer Widder, 68/179,
schlank, NR/NT, sucht eine liebe-
volle, schlanke, zärtliche Sie bis 65
J. für eine intensive, dauerhafte
Beziehung. Solltest du dich auf ei-
ner soliden Basis, nach Sinnlich-
keit und Vertrautheit sehnen, dann
freue ich mich auf deinen Anruf!
Tägl. von 15 bis 21
Telechiffre: 42851

Kontaktanzeigen

Blonde, attraktive Sie, 53 J. 172
cm, mit fraulicher Figur, vielseitig
interessiert, unternehmungslustig
sucht Dich: Netten, ehrlichen und
niveauvollen Partner zum Aufbau
einer festen harmonischen Be-
ziehung. Freue mich auf Deinen
Anruf. Tägl. von 19 bis 22
Telechiffre: 42850

Möchte wieder "Wir" sagen
können. Netter Er, 72/1,75/73/NR,
volle Haare, fit, treu, zuverläßig
und aufgeschlossen, wünscht sich
natürlich, aufrichtige Sie mit frau-
licher Figur. Für eine harmonische,
dauerhafte Partnerschaft. Ich freue
mich auf Dich! Tägl. von 18 bis 23
Telechiffre: 42844

Hallo, mein Name ist Monika,
bin 56 J., 1.62 m groß und ich
habe eine 22-jährige Tochter; mag
gerne Kochen und Spazieren-
gehen. Suche nun auf diesem
Wege einen netten Partner pas-
senden Alters. Freue mich auf Ih-
ren Anruf! Tägl. von 18 bis 20
Telechiffre: 42842

Kontaktanzeigen
Finkenwerderaner Löwe möchte
nicht wieder Weihnachten alleine
verbringen, bin 68/176, NR, hu-
morvoll und vorzeigbar. Möchte
dich passenden Alters kennenler-
nen für eine harmonische Be-
ziehung. Würde mich freuen über
deinen Anruf. Tägl. von 17 bis 22
Telechiffre: 42831

Ich bin 49 Jahre, 1,60 gr, Rau-
cherin, schlank. Suche 45 bis 55-
jährigen Mann: treu, offen für alles
Schöne. Er kann mobil sein, ist
aber kein Muss. Ich bin finanziell
abgesichert. Ich würde mich freu-
en, wenn du dich meldest. Tägl.
von 19 bis 22 Telechiffre: 42841

Kontaktanzeigen

Widderfrau, 55, sucht einen lie-
ben, treuen Mann. Er sollte einfach
sein, kein Prahlhans! Ab 55 J., Fi-
gur egal. Interesse an Harmonie
und Reisen. Fühlst Du Dich ange-
sprochen und zeigst Interesse?
Ruf an, ich freue mich! Tägl. von
18 bis 21 Telechiffre: 42860

Ich, 70/173, mit fraulicher Figur,
suche netten Freund, der mit mir
vielleicht die Freizeit teilen möchte.
Habe mein Auskommen und fahre
ein Auto. Ich bin eine Hobbygärt-
nerin und Musikliebhaberin. Tägl.
von 18 bis 22 Telechiffre: 42830

Es gibt viele Sterne am Himmel,
für jeden einen. Nur der meine war
noch nicht dabei. Ich Ivonne, 35
Jahre, suche Dich! Ehrlich und treu
solltest Du sein. Bitte nur ernst-
gemeinte Anrufe. Tägl. von 18 bis
21 Telechiffre: 42854

Sympathischer Engel, 44, sucht
neues Glück - den Bengel für die
Zukunft. Mich nervt es, dass ich zu
Weihnachten alleine bin. Tägl. von
16 bis 20 Telechiffre: 42840

Kontaktanzeigen
Frohnatur, 50/163/70, NR, Meer
& Naturfreak, FKK-Fan, neugebo-
ren & frei, suche meinen Seelen-
partner, gern mit außergewöhn-
lichen Attributen, Maler, Dichter,
Bio-Bauer o.ä. Tägl. von 12 bis 20
Telechiffre: 42852

Gemeinsam leben mit Sonne,
Meer, Kultur, 62/186, Widder, ge-
sch. o. Altlasten, Hobbys: Biker,
Stdrt.-Tanzen, Kochen, gesicherte
Basis, sucht Sie mit HHH für lang-
fristige ernsthafte Beziehung. Tägl.
von 12 bis 21 Telechiffre: 42858

Ich, 53/1,78, suche eine im Leben
stehende und etwas sportliche
Partnerin für eine feste Beziehung.
Bin vielseitig interessiert und freue
mich auf Deinen Anruf! Tägl. von
16 bis 22 Telechiffre: 42855

Kontaktanzeigen

Hallo! Bin 50/1,79. Suche eine lie-
bevolle Partnerin, hübsch, schlank,
40-55 Jahre alt. Du solltest treu
und ehrlich sein und bereit für eine
feste Beziehung. Freu mich auf
Deinen Anruf. Täglich von 20-22
Uhr. Telechiffre 42859

Nette Frau, 44 Jahre alt und et-
was mollig, sucht netten Herrn,
NR/NT. Wer möchte mich Mauer-
blümchen aus den vier Wänden in
die weite bunte Welt herausholen?
Tägl.19 bis 21 Telechiffre: 42856

Junger Mann, 45, 178 cm sucht
eine neue Lebenspartnerin für eine
gemeinsame Radtour in die Zu-
kunft. Tägl. von 18 bis 23:59
Telechiffre: 42843

Hallo! Ich 62/1,81, schlank, suche
Dich für eine feste Beziehung. Al-
les Weitere gern bei deinem Anruf.
Ich freue mich. Tägl. von 19 bis 23
Telechiffre: 42853

Musik
Klavier - erst mieten ... bei Musik-
Magunia, Musikfachgeschäft, Am
Bahnhof in Stade. Tel. 04141/2828
www.magunia.de

Stellenangebote
Zerspanungsmechaniker w/m in
VZ gesucht. Cubus GmbH Infos:
Montag-Freitag 8-17 Uhr,
Tel. 040/ 300 946 58

Stellengesuche
Erfahrener Bauarbeiter, Malern,
Tapezieren, Laminat, Fliesen, Ri-
gips, Tel. 0152/ 19 09 48 80 od.
040/ 88 21 91 82

Haus- und Wohnungsrenovie-
rung. Malen, Tapezieren, Spach-
teln, Rigips. Fenster- u. Fassaden-
arbeiten. Tel. 0157/ 74 44 14 88

Allroundhandwerker aus Finken-
werder, De- und Montagen von
EBK, Möbel. Trockenbau und vie-
les mehr. Tel. 0176/ 81 71 86 51

Bäume fällen & kappen, Hecken-
schnitt und Entsorgung. Tel. 040/
700 73 67 oder 0152/ 29 19 56 24

Gartenarbeit, Heckenschnitt, Bü-
sche schneiden und mehr. Um
Harburg, Tel. 0176/ 82 94 82 09

Spiele
Hamburgs größter Minecraft-
Server! Eine große Community
mit nationalen und internationalen
Spielern erwartet euch auf un-
serem City-, Freebuild- und Battle-
Server. Join and have fun!!!
www.Hamburger-Miner.de

Unterricht

Neuer Kursbeginn
www.heilpraktikerschule-fuer-
psychotherapie.de
Cornelia Natterer, Wingst
Telefon (0 47 78) 76 81

50 Jahre Musikschule Hector,
musikal. Früherziehung ab 3 J.,
neue Kurse, Akkordeon, Klavier &
Keyboard, Tel. 040/ 701 91 23

Nachhilfe Mathe, Englisch usw.
beim Schüler im Haus, Schulstun-
de ˆ 11,-, Tel. 0157/ 34 22 99 40

Klavier? Neuring! Tel. 701 66 77

Veranstaltungen
Am 29.10. in der Zeit von 11-17
Uhr habe ich wieder einen Ver-
kaufsstand im Hotel Rilano, Hein-
Sass-Weg, Finkenwerder. Es ist
ein neuer Katalog herausgekom-
men - sehr schöner Magnet-
schmuck mit Wirkung!
www.dorismuentz.magnetix-
wellness.com

Verkauf
Philips Sat Receiver ˆ 30,-. Zwei
Polster-Hochl.-Stühle, altd. Klassik
ˆ 50,-, Bootsstühle Hamag, ˆ 40,-,
Luftmatratze ˆ 15,-, Tel. 796 30 69

Verschiedenes
Rumänische Hellseherin, Kar-
tenlegen, Kristallkugel, Pendel.
Tel. 040/ 85 40 15 53 oder
Handy 0174/ 572 18 89

Suche Campingwohnwagen
groß od. klein, Barzahlung.
Tel. 040 / 79 14 04 40 auch am
Wochenende

Neu Wulmstorf, Flohmarkt, jeden
Samstag, Fritz-Reuter-Straße 30.
Tel. 040 / 701 39 50

Klavierstimmung in Harburg.
Tel. 040/ 37 42 92 33

DER KLE INANZE IGENMARKT
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■ (mk) Hamburg. Vom 28. Okto-
ber bis 5. November heißt es zum 
letzten Mal: Auf zur hanseboot! 
Dann präsentieren rund 520 Aus-
steller auf dem B-Gelände der Ham-

burg Messe und Congress GmbH die 
ganze Welt des Wassersports. „Mit 
Wehmut, aber auch mit Blick nach 
vorne, stellen wir unsere traditions-
reiche Wassersportmesse nach ihrer 

58. Auflage im Jahr 2017 
ein und planen ein neues For-
mat im Hamburger Hafen“, sagt Hei-
ko Zimmermann, Projektleiter der 
hanseboot. Die hanseboot ist unter 

In Hamburg sagt man tschüss!
Hanseboot 2017 zum letzten Mal miterleben

der Woche wieder von 12-20 
Uhr, am Wochenende 

von 10-18 Uhr  ge-
öffnet. After-Work-

Veranstaltungen la-
den zusätzlich zum Besuch 

der hanseboot ein. 
Achtung: Der Neue RUF verlost 5 x 
2 Karten für die hanseboot 2017. 
Einfach eine E-Mail bis zum 25. Ok-

tober 2017 mit dem Betreff „Han-
seboot“ 2017 an verlosung@neu-
erruf.de oder eine Postkarte mit 
dem Stichwort „Hanseboot“ mit Ih-
rer vollständigen Anschrift und Ih-
rer Telefonnummer an Neuer RUF, 
Cuxhavener Straße 265 b , 21149 
Hamburg schicken. 
Der Rechtsweg ist wie immer aus-
geschlossen.

Verlosung!

Vom 28. 10. bis 5. 11. findet die han-
seboot 2017 statt. Foto:Hamburg 
Messe und Congress/hanseboot).



FAMILIENANZEIGEN
Plötzlich und unerwartet ist mein lieber Bruder, guter Schwager,  

unser lieber Onkel und Cousin

Karl-Heinz Preuß
* 22. Oktober 1938                  † 2. Oktober 2017

von uns gegangen.

Deine Familie

Die Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt. 
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Wirtschaftsverein in der Hölle Nord Lesen im roten Sessel
■ (pm) Harburg. Am Mittwoch, 25. 
Oktober, ist es wieder soweit: Das be-
kannte rote Möbel (ein Sessel) wird 
im Herbert-Wehner-Haus der SPD 
Harburg in der Julius-Ludowieg-Stra-
ße 9 aufgestellt, denn als  Vorleserin 
konnte diesmal die Bürgerschaftsab-
geordnete Peri Arndt aus Bergedorf 
gewonnen werden. Beginn ist um 19 
Uhr, der Eintritt ist frei.

Mit den Kleinsten im 
Kontakt
■ (pm) Harburg. „Mit den Kleins-
ten im Kontakt“ ist ein Kurs, der am 
3. November um 8.45 Uhr in der El-
ternschule Harburg, Maretstraße 50 
beginnt.
Die Kinder können sich mit ande-
ren gleichaltrigen Kindern im war-
men Raum bewegen und spielen. 
Eltern können ihre Erfahrungen aus-
tauschen oder darüber sprechen, 
was ihnen auf dem Herzen liegt. Lie-
der, Fingerspiele und kleine Massa-
gen sowie praktisches Ausprobieren 
von respektvollem Handling runden 
den Kurs ab.
Der Kurs wird von Martin Sievers, 
Pädagoge, geleitet und richtet sich 
an Eltern mit Kindern im Alter von 
über drei Monate. Die Kursgebühr 
beträgt 8 Euro.
Eine Anmeldung in der Elternschu-
le Harburg ist ab Montag, 23. Okto-
ber dringend erforderlich. Sie kann 
persönlich während der Sprechzei-
ten dienstags und donnerstags von 
9 bis 11.30 Uhr, telefonisch unter 
428712310 oder per E-Mail an el-
ternschule-harburg@harburg.ham-
burg.de erfolgen.

Bücherflohmarkt
■ (pm) Meckelfeld. Schnäppchen-
jäger und Leseratten können sich 
wieder auf den großen Herbst-Floh-
markt der Bücherei Seevetal freuen: 
Von Mittwoch, 25. Oktober, bis 7. No-
vember sind wieder gut erhaltene Bü-
cher aller Genres und Fachgebiete in 
der Bücherei in Meckelfeld erhältlich.
Besonders Kinder- und Jugend-
bücher, aber auch die zahlreichen 
Sachbücher und Romane für un-
schlagbare 0,50 € pro Stück locken 
Lesehungrige. Der Flohmarkt in der 
Zentralbücherei kann zu den bekann-
ten Öffnungszeiten besucht werden.

■ (pm) Harburg. Die neue Tasche 
stellt unter Nachhaltigkeitsaspekten 
ein Novum gegenüber den Vorjah-
resmodellen dar: eine hochwertige 
und streng limitierte Canvas-Note-
book-Tasche, angelehnt an die Un-
ternehmensidentität der Techni-
schen Universität Hamburg (TUHH).
Jedes Jahr werden die Taschen mit 
einem neuen und aktuellen Design 
präsentiert; somit ist jede „Jahres“-
Tasche ein Unikat und die acht Vor-
gängermodelle erfreuen sich als 
Sammelobjekte bereits großer Be-
liebtheit. Die Vorjahres-Modelle 
können in der neuen Harburg-In-
fo zum Preis von 10 Euro erwor-
ben werden.

Bereits zum achten Mal hat das 
Citymanagement Harburg das Will-
kommenspaket für die Studenten 
geschnürt – in diesem Jahr mit lo-
kaler Taschenproduktion von Pro-
factory in Neu Wulmstorf. Das im 
Jahr 2013 mit dem Hamburger 
Stadtmarketing-Preis ausgezeich-
nete Willkommenspaket konnte 
vom Citymanagement Harburg wie-
der in Kooperation und mit finan-

zieller Unterstützung der TUHH, 
der Sparkasse Harburg-Buxtehu-
de, dem Phoenix-Center, ertstmals 
dem Hamburg Innovation Port und 
vieler weiterer Sponsoren als Be-
grüßungsgeschenk für die Erstse-
mesterstudenten der TUHH ermög-
licht werden.
Mehr als 900 Studenten füllten am 
Dienstag den Markt am Sand und 
standen Schlange, als Bezirksamts-
leiter Thomas Völsch und Heinz 
Lüers, Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Harburg-Buxtehude so-
wie Vertreter der Technischen Uni-
versität Hamburg und des City-
managements die neuen Taschen 
persönlich übergaben. „Sie sind die 

zukünftige Elite, die maßgeblich die 
Welt gestalten wird – ausgehend 
von Harburg“, gab Völsch den Erst-
semestern (insgesamt sind es dies-
mal 1400) mit auf den Weg. Den Fa-
den nahm Heinz Lüers auf. „Sie sind 
hier besser als in Silicon Valley auf-
gehoben“, sagte er, weil die Unter-
nehmen hier direkt vor Ort seien. 
Ralf Grote, Leiter der Präsidialabtei-
lung an der TUHH, wies darauf hin, 

dass an der Technischen Universität 
Forschungsfelder angesiedelt seien, 
die für die Region von Bedeutung 
sind.“ Wichtigster Forschungspart-
ner sei Airbus. Das alles seien sehr 
gute Argumente für die TUHH. 
„Tolle Tasche“! hörte man anschlie-
ßend immer wieder auf dem Sand, 
der von 11 bis 13 Uhr Ziel der Er-
sties war, die ganz „heiß“ auf ihr 
persönliches Exemplar waren und 
sich gern in die lange Schlange ein-
reihten. Für alle, die es nicht auf den 
Sand schafften, bietet die Sparkasse 
Harburg-Buxtehude noch eine Ab-
holmöglichkeit bis zum 31. Oktober 
in der Filiale am Sand an.
„Canvastaschen sind heute ein ur-
banes Trend- und Lifestyleprodukt, 
passend zum Image der TUHH“, er-
gänzte die City-Managerin Melanie-
Gitte Lansmann und zählte auf, was 
sich in den Taschen alles verbirgt, 
damit die Erstsemester Harburg 
noch genauer kennenlernen: zum 
Beispiel ein SPARBuch 2017/18 
mit zahlreichen Gutscheinen für 
Kunst, Kultur, Gastronomie, Frei-
zeit & Einzelhandel. In diesem Jahr 
ist das Gutscheinbuch mit Vorteils-
angeboten und Rabatten Harbur-
ger Unternehmen wieder über 100 
Seiten stark.
Die Give aways reichten vom prak-
tischen Harburg-Stadtplan, dem 
brandneuen Kochheft „Harburg 
kocht“ (einer Initiative des BID 
Sand-Hölertwiete und den Harbur-
ger Marktbeschickern – der Neue 
RUF berichtete), den Harburger The-
aterführer und Kultur-Programm-
hefte – über Gummibärchen-Tüten, 
Einkaufsführer, Notizblöcke, Ku-
gelschreiber und viele Flyer sowie 
Informationen. Besonders hippes 
Highlight: Für Sport, Spaß und Ein-
kauf wurden Gymsacs (Turnbeutel) 
vom Marktkauf-Center gesponsert.

Riesenansturm auf die neuen 
Taschen der TUHH
Der Umwelt zuliebe – erstmals Canvastaschen

Der Run hat eingesetzt: Super-Resonanz von Seiten der Studies Foto: pm

Der Markt platzte aus allen Nähten, so viele „Ersties“ wie noch nie stürmten die kleine Pagode, um „ihre persön-
liche Tasche“ abzuholen. Foto: citymanagement

■ (pm) Wilhelmsburg. Die Wasser-
baller des SV Poseidon Hamburg 
sind mit einer Auswärts-Niederla-
ge in die neue Bundesliga-Saison 
gestartet. Der letztjährige Aufstei-
ger verlor bei der SV Krefeld 72 
mit 10:13 (2:1, 3:3, 3:4, 2:5). Dabei 
führte das Team von Pavle Japarid-
ze siebenmal, brach aber im Schluss-
viertel ein.
Bereits nach fünf Minuten mussten 
die Hanseaten auf ihren Neuzugang 

Vincent Hebisch verzichten. Der 
22-Jährige verwickelte sich kurz 
nach seinem Treffer zur Hambur-
ger 1:0-Führung in einen Disput mit 
dem Schiedsrichter und sah die rote 
Karte für das Spiel. Gegen das Team 

vom Niederrhein erwischte Posei-
don den besseren Start und führ-
te in einem offenen Schlagabtausch 
meist. Sicherheit gab den Hambur-
gern ihr Torwart Ábel Müller (Spie-
ler des Tages). Bis zum Schlussab-
schnitt blieb die Partie spannend.
Angeführt von ihrem Goalgetter Du-
san Dragic schafften die Krefelder 
die Wende. Der 29-jährige Serbe 
versenkte mit seinen Treffern fünf 
und sechs innerhalb von einer Mi-

nute die Hamburger Hoffnungen 
auf einen Auswärtserfolg. Zwei Mi-
nuten vor dem Schlusspfiff waren 
keine Kräfte zum Aufbäumen mehr 
vorhanden. Poseidons Führungs-
spieler Claudio Sambito und Mann-

schaftskapitän Alexander Weik wa-
ren nach ihrer dritten Zeitstrafe aus 
dem Wasser verwiesen. Zwei Fünf-
meter wurden vergeben. „Wir müs-
sen lernen, volle vier Viertel Was-
serball zu spielen“, sagte Poseidons 
Coach Pavel Japaridze. 
Optimistisch gibt sich Poseidon-
Manager Florian Lemke: „Wir bau-
en auf die Erfahrungen zum Start 
auf. Wir können jeden in der Liga 
schlagen“. Bester Werfer bei den 

Hamburgern war Patrick Weik mit 
vier Treffern. Am 28. Oktober um 
18 Uhr ist zum ersten Bundesli-
ga-Heimspiel der SC Wedding Ber-
lin zu Gast im Wilhelmsburger In-
selparkbad.

Poseidon mit Auftakt-Niederlage 
Hamburger Hoffnungen in einer Minute versenkt

Starker Rückhalt im Poseidon-Tor war Ábel Müller. Der 23-jährige Ungar wurde Spieler Tages.  Foto: witte

www.marktplatz-süderelbe.de

Harburger Gospelchor: 
Konzert in St. Paulus

Der Harburger Gospelchor gibt am 28. Oktober ab 18 Uhr ein Konzert in 
der St. Pauluskirche in Heimfeld, Alter Postweg 46. Unter der Leitung von 
Rainer Gebauer präsentiert er in einem zweistündigen Konzert sein um-
fangreiches Repertoire. Einlass ist ab 17.30 Uhr, Spenden sind willkom-
men.  Foto: priv

Buxtehude. Am 18. Oktober hatten die Mitglieder des Wirtschaftsvereins für den Hamburger Süden die Gelegen-
heit, das Handball-Bundesligaspiel der Frauen, Buxtehuder SV gegen FrischAuf Göppingen, live in der Hölle Nord 
in der Halle Kurt-Schumacher-Straße in Buxtehude zu erleben. Nach einer Begrüßung durch den Manager Peter 
Prior stellte Thorsten Sundermann das Konzept BSV-Handball dem interessierten Publikum vor. Danach gab es 
Gelegenheit zum Netzwerken, ehe es ab auf die vorbereiteten Plätze auf der toom-Tribüne ging. Die BSV-Da-
men taten sich im Spiel anfangs schwer, schossen dann aber einen überzeugenden 25:21-Erfolg heraus. Damit 
startet der BSV mit 10:0 Punkten in die neue Spielzeit. Der beste Saisonstart seit fünf Jahren! Foto: jk
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Fortsetzung von 1
2019 wird die Schule endgültig zu-
sammenwachsen und ausschließ-
lich in dem sanierten Bestandsbau 
und im neuen Zubau auf der Elbin-
sel ihren Platz haben.
„Beide Schulen haben ihre Kompeten-
zen in der dualen sowie schulischen 

Aus- und Weiterbildung metalltech-
nischer Berufe gebündelt. Dadurch 
haben sie wertvolle Synergien für die 
Unterrichts- und Schulentwicklung 
gewonnen. Dies und die jetzt reali-
sierten Baumaßnahmen lassen den 
Berufsschul standort Wilhelmsburg 
deutlich an Bedeutung gewinnen“, 
lobt Rainer Schulz, Staatsrat der Be-
hörde für Schule und Berufsbildung, 
das Engagement des Kollegiums, der 

Mitarbeiter des HIBB sowie von SBH 
| Schulbau Hamburg.
Die BS 13 besuchen angehende Anla-
genmechaniker für Sanitär, Heizung, 
Klimatechnik, Anlagenmechaniker 
für Industrie, technische Systempla-
ner und Produktdesigner, Dachde-
cker, Klempner, Behälter- und Appa-

ratebauer. Die Schule bietet zudem 
Bildungsgänge im Bereich der Aus-
bildungsvorbereitung und der Be-
rufsqualifi zierung. Zum Erwerb höher 
Bildungsabschlüsse können Schüle-
rinnen und Schüler dort das Tech-
nische Gymnasium oder die Fach-
oberschule besuchen. Auch Externe, 
wie zum Beispiel die Innungen, wer-
den den neuen Zubau für Fortbildun-
gen nutzen. 

Richtfest für das neue Herzstück
Investition von 24 Millionen Euro

Der Neubau wird das neue Herzstück des Elbinsel-Campus für berufl iche 
Bildung. Visualisierung: DFZ Architekten GmbH, Hamburg 

■ (au) Wilhelmsburg. Übers Wasser 
schippern, die Seele baumeln lassen, 
das seichte Schaukeln der Wellen ge-
nießen: Boot fahren ist für viele ein 
schönes, erholsames Freizeithobby. 
Das dazugehörige Equipment ‒ in ers-
ter Linie ein Boot ‒ kaufen sich die 
meisten. Serhat, Marlon sowie deren 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter hin-
gegen gehen noch einen Schritt wei-
ter: Acht Kinder im Alter von acht 
bis elf Jahren haben sich in der ver-

gangenen Woche in der Honigfab-
rik Wilhelmsburg ihr Boot ‒ ein Pri-
wall Skiff  ‒ selber gebaut. Angeleitet 
wurden sie dabei von Bootsbaulehrer 
Matthias Krueger, der auch die Idee 
zu diesem Projekt hatte. „Ich habe vor 
einigen Jahren mit meiner damals 
fünfjährigen Tochter hier in der Se-
gelwerkstatt ein Boot gebaut, die El-
fe. Das ist auf großes Interesse gesto-
ßen, ich wurde oft gefragt, ob ich das 
wieder mache“, erinnert sich Krueger.
Eine gute Idee, wie auch die Jungen 
und Mädchen des Bootsbauprojek-
tes fanden. Sie waren mit Begeiste-
rung dabei, auch wenn das anfangs 
gar nicht so einfach war. „Die Kin-
der haben zuerst einfache Modelle 
aus Papier gebaut“, erklärt Krueger. 
Anschließend fertigten die Kiddies 
ein Modell aus Sperrholz an. Die 

Schwierigkeit dabei: Die Maße, die 
für die Papiermodelle bereits auf-
gedruckt waren, mussten vom Pa-
pier auf das Sperrholz übertragen 
werden. Selbst für Erwachsene kein 
leichtes Unterfangen. „Dafür braucht 
man räumliches Denkvermögen. Am 
ersten Tag war es ein wenig schwie-
rig, aber dann konnten die Kinder 
das“, freut sich der Bootsbauleh-
rer. Eine weitere Hürde, die die Kin-
der meistern mussten: „Im Boots-

bau sind alle Linien rund!“ Da hieß 
es dann: Verstehen, genau gucken, 
im Maßstab rechnen, konzentriert 
arbeiten. Genau das richtige für den 
elfjährigen Serhat: „Ich mag Mathe. 
Und hier muss man sich Mühe ge-
ben!“ Auch der achtjährige Marlon 
ist ganz angetan und kann sich vor-
stellen, „später in der Freizeit Boote 
zu bauen!“ Während bei den Papier-
modellen noch in Zweiergruppen ge-
arbeitet wurde, bauten die Jungen 
und Mädchen ihr Sperrholzmodell 
jeder für sich alleine. Aber „sie ha-
ben sich bei Problemen gegenseitig 
geholfen. Hier ist eine schöne Grup-
pe zusammengewachsen“, so Mat-
thias Krueger. 
Parallel zu den kleinen Modellen 
entstand dann auch das „große“ Pri-
wall Skiff. „Die Kinder sind in alle 

Schritte integriert 
worden. Und sie 
wussten, was 
sie tun muss-
ten, dafür ha-
ben sie ja die 
Modelle ge-
baut!“
Rund acht 
Kinder oder 
2 5 0  K i l o -
gramm passen, 
wenn es fertig ist, 
auf das Priwall Skiff . 
Konzipiert wurde das 
Schiff  von Bootsbau-Auszu-
bildenden für nachfolgende Azu-
bis an der Landesberufsschule für 
Bootsbauer in Lübeck, an der Mat-
thias Krueger auch unterrichtet. 
Die Vorteile des Bootes: Kippsta-
bil, tragfähig und anfängerfreund-
lich sowohl für Bootsbauer als auch 
für Bootsfahrer. Es kann gerudert 
und gesegelt und sogar mit einem 
Außenborder gefahren werden. In 
diesen Genuss können die kleinen 

Bootsbauer dann auch kommen, 
denn das fertige Werk bleibt in der 
Honigfabrik. „Die Kinder können 
damit auf dem Veringkanal schip-
pern“, verrät Brigitte Schulz von 
der Honigfabrik. 

„Im Bootsbau sind alle Linien rund!“
Kinder bauen sich eigenes Priwall Skiff 

Der 
elfjäh-

rige Ser-
hat (l inks) 

und der achtjäh-
rige Marlon sind ganz ver-

tieft bei ihrer Arbeit an den Boots-
modellen.  Foto: au

Das Bootsbauprojekt in der Honigfabrik: Aus den Jungen und Mädchen ist 
eine schöne Gruppe zusammengewachsen. Foto: au

Bootsbaulehrer Matthias Krueger hatte die Idee zu dem Bootsbauprojekt 
in der Honigfabrik. Noch gibt es einiges zu tun, bis das Priwall Skiff  end-
gültig zu Wasser gelassen werden kann.  Foto: au

Schritte integriert 
worden. Und sie 
wussten, was 

2 5 0  K i l o -
gramm passen, 
wenn es fertig ist, 
auf das Priwall Skiff . 
Konzipiert wurde das 
Schiff  von Bootsbau-Auszu-

Der 
elfjäh-

rige Ser-
hat (l inks) 

und der achtjäh-

Eine Manege voller Artisten
Zirkusprojekt in der Honigfabrik

Mit Bällen jonglieren, auf dem Einrad fahren, tollkühne Akrobatik präsen-
tieren: Kinder und Jugendliche können all das und noch viel mehr im Zir-
kusprojekt in der Honigfabrik Wilhelmsburg, Industriestraße 125-131, ler-
nen. Jeden Dienstag von 16 bis 18 Uhr verwandelt sich die Honigfabrik, 
Kinderkultur im 1. Stock, in eine Manege voller Artisten, in der die Kinder 
und Jugendlichen die Stars sind. Wer Lust hat, mitzumachen, ist zum Trai-
ning mit Linda Reinhardt als Kursleiterin herzlich eingeladen. Der Kurs ist 
kostenlos für die Kinder und Jugendlichen und wird fi nanziert von dem 
Projekt „Kultur macht stark“, dem Förderprogramm für kulturelle Bildung. 
 Foto: ein

Beginn: 15.17 Uhr! 
Gottesdienst zum Reformationstag 

Anlässlich des Reformationstages 
am Dienstag, 31. Oktober ‒ vor 500 
Jahren veröff entlichte der Reforma-
tor Martin Luther seine 95 Thesen 
wider den Ablasshandel ‒ wird in 
der Kreuzkirche, Kirchdorfer Straße 
168, ab 15.17 Uhr mit der Kirchdor-
fer Kantorei und dem Posaunenchor 
der Reiherstieg-Gemeinde die „Frei-
heit des Christenmenschen“ gefei-
ert. Nach dem Festgottesdienst ist 
zu Kaff ee und Kuchen eingeladen. 
Ab 18 Uhr präsentiert das Kabarett 
„Notausgang“ die „Kirche und ande-
re menschliche Schwächen“ im Wil-
helmsburger Heimatmuseum, Kirch-
dorfer Straße 163.  Foto: Anja Blös

Begleitet wird das Projekt nicht nur 
von Brigitte Schulz, sondern auch 
von Olga Daskali aus Griechen-
land dokumentiert. Die 33-Jährige 
kommt aus der westgriechischen 
Hafenstadt Messolonghi und ar-
beitet für sechs Wochen in der Ho-

nigfabrik an ihrem Kunstprojekt 
„Kunstprojekt „Roots are Routes“. 
Die studierte Juristin möchte da-
mit beitragen, in ihrer Heimat alte 
Berufe wie den Bootsbau für jun-
ge Menschen attraktiv zu machen. 

■ (au) Wilhelmsburg. In der tra-
ditionellen Puppenausstellung von 
Erika Harenkamp am Sonntag, 29. 
Oktober, stellt die Wilhelmsbur-
ger Künstlerin Erika Harenkamp 
von 14 bis 17 Uhr in der Bau-
ernstube des Museum Elbinsel 
Wilhelmsburg, Kirchdorfer Straße 
163, ihre künstlerisch gearbeite-
ten Puppen aus. Die ausgestellten 
Puppen sind aus feinstem Biskuit-
porzellan und in Handarbeit frei 
modelliert. Echthaarperücken und 
mundgeblasene Kristallaugen so-
wie selbst entworfene und hand-
geschneiderte Garderobe lassen je-

des dieser verzauberten Geschöpfe 
zu einem Unikat werden. Die Pup-
pen Amanda, Pippi, Gänseliesel, 
Inga, Christian und andere freuen 
sich mit Erika Harenkamp über in-
teressierte Besucher. Harenkamp 
erklärt gern den Puppenliebha-
bern die Arbeitsgänge bei der Her-
stellung dieser neuzeitlichen hand-
gefertigten Porzellanpuppen. 
Das Café Eléonore freut sich auch 
noch einmal zum Saisonende über 
viele Besucher. Ausnahmsweise 
hat das Museum auch am Refor-
mationstag, Dienstag, 31. Oktober, 
von 16 bis 18 Uhr geöff net.

Verzauberte Geschöpfe
Traditionelle Puppenausstellung im MEW

Die Puppen von Erika Harenkamp sind Unikate und erfreuen die Besuche-
rinnen und Besucher des Museums jedes Jahr aufs Neue.  Foto: ein

Mieter helfen Mietern
■ (au) Kirchdorf. Jeden Donnerstag 
von 16 bis 17 Uhr sind in der Bü-
cherhalle Kirchdorf, Wilhelm-Strauß-
Weg 2, Mietrechts-Juristen des Ver-
eins „Mieter helfen Mietern“ vor Ort, 
um zu helfen. Voraussetzung für eine 
Beratung ist eine Mitgliedschaft bei 
„Mieter helfen Mietern“. Interessierte 
können direkt vor Ort beitreten und 
sich dann beraten lassen. 

Dialog in Deutsch
■ (au) Wilhelmsburg. Deutsch spre-
chen und nette Menschen kennen-
lernen; kostenlos, jede Woche, ohne 
Anmeldung: Das bietet die Bücher-
halle Wilhelmsburg, Vogelhütten-
deich 45, jeden Donnerstag von 11 
bis 12 Uhr, an. Der Start ist zu jeder 
Zeit möglich. Die Gruppe wird von 
Ehrenamtlichen geleitet. Der Ein-
tritt ist frei!




